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Restmüll	 Do.,	10.04.	 Fr.,	 25.04. 
Gelbe Tonne	 Di.,	 15.04. 
Bioabfall	 Do.,	03.04.	 Mi., 16.04. 
Papiertonne	 Do.,	24.04. 
Problemmüll: Sa.,	 05.04.	 9:00 - 12:00 Uhr

Restmüll	 Do.,	10.04.	 Fr.,	 25.04. 
Gelbe Tonne	 Mo.,	14.04.	  
Bioabfall	 Do.,	03.04.	 Mi.,	16.04. 
Papier	 Do., 24.04. 
Problemmüll: Sa.,	 05.04.	 9:00 - 12:00 Uhr

Gemeindlicher Bauhof Rosenstraße 11, Freitag: 15:00-18:00 Uhr 
Die Abgabe von Grüngut ist in haushaltsüblichen Mengen

Containerstandorte (Altglas) Einfahrt Zeilweg, Am Scheckert,  
Friedhof Rosenstraße und Nordstraße

Containerstandorte (Altkleidercontainer)  
Würzburger Straße 13, Friedhof Rosenstr. und Nordstr.

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Nördliche Maintal, 97299 Zell a. Main  
Di.	   14:00 – 18:00 Uhr  
Do. 	   09:00 – 18:00 Uhr 
Sa.	   09:00 – 14:00 Uhr
Daneben stehen aber auch alle anderen Wertstoffhöfe des 
Team Orange im Landkreis Würzburg zur Verfügung.
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Iris Mende, Tel. 0176 - 57 72 09 40, E-Mail: anzeigen@typo-werkstatt.de  

Private Kleinanzeigen, Dank- und Familienanzeigen:  
Gerne gestalten wir für Sie die Anzeigen. Bitte Auftrag formlos per E-Mail schicken  
an: Iris Mende, Tel. 0176- 57 72 09 40, E-Mail: anzeigen@typo-werkstatt.de 
Private Anzeigen können auch, falls digital nicht möglich, direkt in der 
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Alle Informationen, Mediadaten und Erscheinungstermine   
unter www.typo-werkstatt.de oder unter 
www.margetshoechheim.de/buergerservice-politik/services/infoblatt 
Exemplare der aktuellen Ausgabe liegen auch in den beiden Rathäusern aus.

Das nächste Info-Blatt erscheint am:  
Freitag, 25. April

Redaktionsschluss:  	 Donnerstag, 10. April
Anzeigenschluss:  	 Mittwoch, 9. April

Abfallentsorgung

BÜRGERBÜRO: 	 Tel. 0931 / 46 86 2-0 
buergerbuero@margetshoechheim.de	 Fax 0931 / 46 86 2-30

BÜRGERMEISTER:  
Waldemar Brohm	 Tel. 0931 / 46 86 2-25 
w.brohm@margetshoechheim.de	

VORZIMMER: 
Doris Wolf-Appel	 Tel. 0931 / 46 86 2-23 
vorzimmer@margetshoechheim.de

BAUAMT, RECHT:  
Marcel Holstein	 Tel. 0931 / 46 86 2-22 
m.holstein@margetshoechheim.de	

TECHNISCHES BAUAMT: 
Daniel Biermann	 Tel. 0931 / 46 86 2-27 
d.biermann@margetshoechheim.de	
Nicole Scherbaum	 Tel. 0931 / 46 86 2-28 
n.scherbaum@margetshoechheim.de
Jennifer Baader	 Tel. 0931 / 46 86 2-12 
j.baader@margetshoechheim.de	
Monika Oesterlein	 Tel. 0931 / 46 86 2-26 
m.oesterlein@margetshoechheim.de

KÄMMEREI:  
Verena Stockmann	 Tel. 0931 / 46 86 2-17 
kaemmerei@margetshoechheim.de	

BÜRGERBÜRO / RED. INFOBLATT: 
Elke Böhl	 Tel. 0931 / 46 86 2-14 
infoblatt@margetshoechheim.de	

KASSE:  	  
Monika Lohne	 Tel. 0931 / 46 86 2-18 
kasse@margetshoechheim.de	

PERSONALABTEILUNG:  
Linda Blass	 Tel. 0931 / 46 86 2-21 
personalamt@margetshoechheim.de

STEUERN:   
Sebastian Felkl	 Tel. 0931 / 46 86 2-19 
s.felkl@margetshoechheim.de	

EINWOHNERMELDEAMT / PASS- UND 
STANDESAMT / FRIEDHOFSWESEN: 
Daniela Kiesel	 Tel. 0931 / 46 86 2-11 
d.kiesel@margetshoechheim.de	
Christiane Roos	 Tel. 0931 / 46 86 2-10 
c.roos@margetshoechheim.de	
Anja Haidt	 Tel. 0931 / 46 86 2-13 
a.haidt@margetshoechheim.de	

GEBÜHREN WASSER/KANAL:  
Meike Michler	 Tel. 0931 / 46 86 2-20 
m.michler@margetshoechheim.de

BÜRGERMEISTER: 
Thomas Benkert	  
thomas.benkert@erlabrunn.bayern.de	

Ansprechpartner der VGem Margetshöchheim 
und der Gemeinde Margetshöchheim

Ansprechpartner der Gemeinde Erlabrunn
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VGem Margetshöchheim 
Gemeinschaftsvorsitzender Waldemar Brohm 

Mainstraße 15, 97276 Margetshöchheim 

 0931 / 46 86 2 -0

Geschäftszeiten Rathaus Margetshöchheim:
Montag bis Freitag 	 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 		  14:00 - 18:00 Uhr 
Mainstraße 15, 		  97276 Margetshöchheim
Informationen unter: 	 www.margetshoechheim.de

Geschäftszeiten Rathaus Erlabrunn:
Dienstag:		  14:00 - 18:00 Uhr 
Tel. 09364 / 13 20		
Zellinger Straße 1, 	 97250 Erlabrunn
Informationen unter:	 www.weinort-erlabrunn.de 

Bankverbindungen
Bankverbindung der Verwaltungsgemeinschaft: 
IBAN DE95 7905 0000 0150 1004 02 

Bankverbindung der Gemeinde Margetshöchheim: 
IBAN DE84 7905 0000 0150 1006 00

Bankverbindung der Gemeinde Erlabrunn: 
IBAN DE37 7905 0000 0160 1000 12

Aus der Verwaltung

Margetshöchheim:				  
Stand am 31.01.2025:	 3.201
Zuzüge:	 21
Wegzüge:	 9
Geburten:	 0
Eheschließungen:	 0
Sterbefälle:	 3
Stand am 28.02.2025:	 3.210

Erlabrunn:
Stand am 31.01.2025:	 1.880
Zuzüge:	 8
Wegzüge:	 9
Geburten:	 0
Eheschließungen:	 0
Sterbefälle:	 0
Stand am 28.02.2025:	 1.879

Einwohnermeldeamt & Standesamt

Wahlamt der VGem

 
REINHALTUNG VON STRASSEN & GEHWEGEN
Straßen und Gehwege sind durch die Anlieger sauber zu hal-
ten. Hierzu gehört insbesondere auch die Entfernung von Un-
kraut o. ä., welcher sich an den Bordsteinen im Bereich der 
Straßenkanten sammelt. Dieser ist ebenfalls durch die Anlie-
ger zu entfernen. Die Gehwege sind von Verunreinigung freizu-
halten und erforderlichenfalls hiervon zu reinigen. 

Aus gegebenem Anlass appelieren wir erneut an alle Hunde-
besitzer, verantwortungsbewusst mit den Hinterlassenschaf-
ten ihrer Hunde umzugehen und den Hundekot auf Gehwegen 
und in Öffentlichen Anlagen aufzusammeln. Herzlichen Dank!

Wir bitten daher um Beachtung!

ANZEIGE

 
HERZLICHER DANK!
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer, die am Wahlsonntag, 
23.02.2025, für die vorgezogene Bundestags-
wahl 2025 in den (Brief)Wahllokalen im Einsatz 
waren.

Trotz des kurzfristig angesetzten Wahltermins war die Hilfsbe-
reitschaft in der Bevölkerung groß! Wir sind stolz auf die breite 
Unterstützung und das zuverlässige Engagement der Wahlhel-
fer/innen der Gemeinden Margetshöchheim und Erlabrunn.

Ein besonderer Dank geht an die Kollegen im Bauhof bzw. Ge-
bäudemanagement der beiden Gemeinden für die Ausstattung 
der Wahllokale und die anschließenden Aufräumarbeiten.

Ehrenamtliches Engagement ist in der heutigen Zeit nicht mehr 
selbstverständlich, deshalb würden wir uns sehr freuen, wenn 
wir auch zukünftig mit Ihrer Hilfe rechnen können.

Vielen herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Ihr Wahlamt
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VERANSTALTUNGEN

Termine in Margetshöchheim Termine in Erlabrunn Termine anderer Orte

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT / TREFFPUNKT VERANSTALTER

dienstags 14:00 Uhr AWO-Seniorentreff AWO-Raum, Margarethenhalle AWO Margetshöchheim
donnerstags 14:30 - 15:30 Uhr Fit im Kopf Versöhnungskirche Zell Evangl. Kirchengemeinde
donnerstags 17:00 Uhr Boule Bahn an Falkenburgerstr. DFF Erlabrunn-Quettehou e. V.
Sa., 29.03. 10:00 - 15:00 Uhr 17. Repair-Café Evang. Gemeindezentrum Repair-Café

So., 30.03. 10:30 Uhr 
14:00 Uhr

Dankgottesdienst 
Jubiläumsfeier 50 Jahre Seniorenkreis

Pfarrkirche MHH 
Margarethenhalle Johannes Verein 

Mo., 31.03. 20:00 Uhr Mitgliederversammlung Bürgercafé ENK Faschingsabteilung
Di., 01.04. 16:30 - 18:00 Uhr Workshop I Hasenzeit (9-12-jährige) Juze Kinder- und Jugendzentrum e.V.
Di.,  01.04. 19:30 Uhr Start Französisch-Kurs Bürgerhof Erlabrunn DFF-Erlabrunn-Quettehou
Mi., 02.04. Main-Treff Stammtisch Theo Nachbarschaftshilfe MHH
Mi., 02.04. 19:00 Uhr Info-Abend Patientenverfügung Bürgerhof Erlabrunn VdK Erlabrunn
Do., 03.04. Seniorenwandern TSV Erlabrunn
Do., 03.04, 16:30 - 18:00 Uhr Workshop II Hasenzeit (13-15-jährige) Juze Kinder- und Jugendzentrum e.V.
Do., 03.04. 18:30 Uhr Spieleabend KÖB Margehtshöchheim KÖB Margehtshöchheim
Do., 03.04. 19:30 Uhr Mitgliederversammlung Gemeindezentrum gr. Saal MGV

Sa., 05.04. 11:00 – 16:00 Uhr Ansegeln und Bootstaufe  
der neuen Trainingsjolle Seglergelände Segelkameradschaft Maintal e.V.

Sa., 05.04. 14:00 - 16:00 Uhr Mehrgenerationentag Pfarrheim Obst- u. Gartenbauverein
So., 06.04. 10:00 Uhr Frühlingsspaziergang Unteres Ende Birkachstr. Bund Naturschutz e. V.
Di., 08.04. 15:45 - 16:45 Uhr Geschichten-Werkstatt KÖB Margehtshöchheim KÖB Margetshöchheim
Di., 08.04. 16:30 – 18:00 Uhr Workshop II Hasenzeit (9-12-jährige) Juze Kinder- und Jugendzentrum e.V.
Di., 08.04. 18:30 Uhr Ideenworkshop Kommunalwahl Marokko-Schenke, Nebenraum Bündnis 90/Die Grünen
Di., 08.04. 19:15 Uhr Gemeinderatssitzung Rathaus Margetshöchheim Gemeinde Margetshöchheim

Do., 10.04. 16:30 – 18:00 Uhr Workshop II Hasenzeit (13-15-jährige) Juze Kinder- und Jugendzentrum e.V.

Do., 10.04. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung Bürgerhof Erlabrunn Gemeinde Erlabrunn

Fr., 11.04. 17:30 Uhr Raclette-Essen für Mitglieder Juze Kinder- und Jugendzentrum e.V.
Sa., 12.04. 14:00 Uhr Boulespiel für Interessierte Bouleplatz Margetshöchheim Partnerschaftskomitee

So., 13.04. 10:15 Uhr Palmweihe am Herz-Jesu-Bildstock mit 
anschl. Palmprozession zur Kirche Pfarrgemeinde

So., 13.04. 11:00 Uhr Jahreshauptversammlung Pfarrheim Margetshöchheim Musikverein St. Johannes
Mo., 14.04. 14:00 - 17:00 Uhr Senioren-Spieletreff Bürgerhof Gemeinde Erlabrunn
Mo., 14.04. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung Weingut Scheuring Jagdgenossenschaft
Do., 17.04. 14:00 Uhr Eierfärben Bouleplatz Margetshöchheim Bündnis 90/Die Grünen
Do., 17.04. 19:30 Uhr Gottesdienst anlässlich Gründonnerstag Pfarrgemeinde

Fr.,  18.04. 06:00 Uhr 
15:00 Uhr

Jugendkreuzweg zum Erlabrunner Käpelle 
Karfreitagsliturgie mit Passion i. d. Kirche Pfarrgemeinde

Sa., 19.04. 20:00 Uhr Auferstehungsfeier Rathaushof/Kirche Kath. Pfarrei
So., 20.04. 05:30 Uhr Osternacht in der Kirche Pfarrgemeinde
So., 20.04. 11:30 Uhr Ostereiersuche Klostergarten CSU/JU
Mo., 21.04. 10:30 Uhr Messfeier mit Segnung der Osterspeisen Pfarrgemeinde
Do., 24.04. 16:30 – 18:00 Uhr Workshop I Muttertagsüberraschung (13-15 J) Juze Kinder- und Jugendzentrum e.V.
Do., 24.04. 19:30 Uhr Mitgliederversammlung TSV-Turnhalle TSV Erlabrunn
Fr., 25.04. 14:00 Uhr Frühlingsfahrt Treffpunkt: Bürgerhof Nachbarschaftshilfe Erlabrunn
Sa., 26.04. 10:00 - 12:00 Uhr Pflanzentauschbörse auf der Schulwiese Obst- u. Gartenbauverein
So., 27.04. ab 6:00 Uhr Weckruf Weisser Sonntag MGV

So., 27.04. 10:30 Uhr Feier Erstkommunion Kirche in Margetshöchheim Pfarrgemeinde

Mo., 28.04. 14:00 - 17:00 Uhr Senioren-Spieletreff Bürgerhof Gemeinde Erlabrunn

Mo., 28.04. ab 19:30 Uhr Grüner Stammtisch Meisnerhof Die Grünen/Bündnis Erlabrunn

Di., 29.04. 16:30 – 18:00 Uhr Workshop I Muttertagsüberraschung (9-12 J.) Juze Kinder- und Jugendzentrum e.V.

Mi., 30.04. 18:00 – 19:30 Uhr Generationsübergreifender Workshop I 
Paper Arts (6-99jährige) Juze Kinder- und Jugendzentrum e.V.

Sa., 10.05. 10:00 - 11:00 Uhr Pflanzenbörse Rathaushof Obst- u. Gartenbauverein
Sa., 17.05. 18:30 Uhr Herman-Hesse-Abend Pfarrkirche St. Johannes mainART Kulturverein
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SITZUNG DER GEMEINSCHAFTSVERSAMMLUNG 
DER VGEM MARGETSHÖCHHEIM  
VOM MONTAG, 17. FEBRUAR

TOP  1	 Haushalt 2025
- Erlass der Haushaltssatzung und Beschluss des Haushaltsplans
- Beschluss des Finanzplans
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 2025 mit 
Vorbericht, Anlagen und Finanzplan wurden mit der Sitzungsladung zu-
gestellt. Die Vorlagen werden in der Sitzung von der Kämmerin erläutert.
Die Eckpunkte des Haushalts wurden durch die Kämmerin und den 
Gemeinschaftsvorsitzenden dargestellt. Im Anschluss wurde der Haus-
haltsplan vollständig und in aller gebotenen Kürze besprochen. Hierbei 
beschränkte sich die Aussprache auf die Änderungen im Vergleich zum 
Vorjahr.

Beschlüsse:
1.	Die Gemeinschaftsversammlung erlässt die vorliegende Haushalts-

satzung 2025 und be-schließt den vorliegenden Haushaltsplan 2025 
mit den darin enthaltenen Ansätzen und Ab-schlussziffern.

einstimmig beschlossen	 Ja 7	 Nein 0

2.	Die Gemeinschaftsversammlung beschließt den als Anlage zum 
Haushaltsplan 2025 beige-fügten Finanzplan.

einstimmig beschlossen	 Ja 7	 Nein 0

TOP  2	 Jahresrechnung 2023
- Genehmigung der Haushaltsüberschreitungen
- Feststellung der Jahresrechnung
- Entlastung
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 24.07.2024 
die Jahresrechnung 2023 und die Haushaltsüberschreitungen geprüft. 
Auf die Vorlage wurde verwiesen Der Vorsitzende des Rechnungsprü-
fungsausschusses, Gemeinschaftsrat Simon Haupt, berichtete über die 
Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses. Hierbei wurde festgestellt, 
dass die Haushaltsführung vorbildlich und einwandfrei geführt wurde. 
Entsprechende Nachfragen konnten in üblicher Weise sofort beantwor-
tet werden. Ferner wurden stichprobenartig Überprüfungen vor-genom-
men. Es kam zu keinen Beanstandungen. Herr Haupt sprach den Dank 
an die gesamte Finanzverwaltung aus und bedankte sich für die sehr 
gute Zusammenarbeit.

Beschlüsse:
1.	Die Haushaltsüberschreitungen des Haushaltsjahres 2023, nach-

gewiesen in der vorliegenden Liste der Überschreitungen, werden 
nachträglich pauschal genehmigt.

einstimmig beschlossen	 Ja 7	 Nein 0

2.	Die Rechnung der Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim für 
das Haushaltsjahr 2023 wird gemäß Art. 10 Abs. 2 VGemO in Verbin-
dung mit Art. 40 Abs. 1 KommZG und Art. 102 Abs. 3 GO nach dem 
vorliegenden Ergebnis der örtlichen Prüfung durch den Rechnungs-
prüfungsausschuss festgestellt.

einstimmig beschlossen	 Ja 7	 Nein 0

3.	Zur Jahresrechnung 2023 wird Entlastung erteilt.
einstimmig beschlossen	 Ja 6	 Nein 0

Abstimmungsvermerke:
An Beratung und Abstimmung zu Nummer 3 dieses Tagesordnungs-
punktes nahm der Gemeinschaftsvorsitzende wegen persönlicher Betei-
ligung gemäß Art. 49 Go nicht teil.

TOP  3	 Kommunalrecht -  
Nachbesetzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Durch das Ausscheiden von Herrn von Hinten als Mitglieds der Ver-
bandsversammlung wurde auf Vorschlag der MM-Fraktion in der Sitzung 
des Gemeinderats Margetshöchheim am 14.05.2024 Herr Sebastian 
Baumeister als Nachfolger bestellt.
Da Herr von Hinten auch Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses 
war, ist auch hier ein Nachfolger zu bestimmen. Dem Vorschlag der MM-
Fraktion folgend wird Herr Sebastian Bau-meister auch hier als Nachfol-
ger vorgeschlagen.

Beschluss:
Herr Sebastian Baumeister wird als Nachfolger für Herrn Gerhard von Hinten 
als Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses bestimmt.
einstimmig beschlossen	 Ja 6	 Nein 0 
Abstimmungsvermerke:
Gemeinschaftsrat Baumeister hatte den Sitzungssaal verlassen.

TOP  4	 EDV | Kauf von Microsoft Lizenzen
Aktuell sind in der Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim noch ei-
nige Arbeitsplätze mit Microsoft Office 2013 ausgestattet. Diese Version 
wird im Zuge der Serverumstellung jedoch inkompatibel mit dem neuen 
Microsoft Exchange Server 2019 CU14. Diese Lizenzen laufen nun seit ca. 
9 Jahren in der Verwaltungsgemeinschaft.
Der Support für den aktuellen Server endet zwar erst am 13.10.2025, je-
doch laufen die derzeit verwendeten Microsoft Office Lizenzen aus dem 
Office365 Vertrag, im Jahr 2024, aus. Ohne gültigen Vertrag stellen die 
Office Produkte alle Funktionen ein.
Nach hausinterner Rücksprache mit der Kämmerei und dem 1. Vorsit-
zenden Herrn Brohm, so-wie der Geschäftsführung wurde kurzer Hand 
entschlossen, noch im Haushaltsjahr 2024 die neuen Lizenzen anzu-
schaffen, da sonst ein Weiterarbeiten der Verwaltung nicht möglich ge-
wesen wäre.

Beschluss:
Die Gemeinschaftsversammlung der VGem Margetshöchheim genehmigt 
offiziell den Auftrag zur Anschaffung der Microsoft Lizenzen für die VGem 
Margetshöchheim nach.
einstimmig beschlossen	 Ja 7	 Nein 0

TOP  5	 Überörtliche Kassenprüfung - Bericht der staatlichen 
Rechnungsprüfungs-stelle vom 12.11.2024
Am 28.10.2024 wurde die Kasse der Verwaltungsgemeinschaft durch die 
Rechnungsprüfstelle des Landratsamtes Würzburg geprüft. Der Prüfbe-
richt ist in der Anlage zur Information beigefügt. Die Prüfung erfolgte 
beanstandungslos. Feststellungen wurden keine getroffen.
Gemeinschaftsvorsitzender Brohm berichtete über den Sachstand der 
Erledigungen der angezeigten Feststellungen und die entsprechenden 
Hintergründe bzgl. des Mahnwesens. Rückfragen aus dem Gremium 
wurden beantwortet.
Das Gremium nahm die Ausführungen zur Kenntnis.

Beschluss:
Der Bericht zur überörtlichen Kassenprüfung am 28.10.2024 wird zur Kennt-
nis genommen. Die Hinweise werden umgesetzt bzw. künftig beachtet.
einstimmig beschlossen	 Ja 7	 Nein 0 

Nachrichten Rathaus

ANZEIGE
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ANZEIGEN

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Ferienjobber (m/w/d)
für unseren Abfuhrbetrieb und auf den Wertstoffhöfen

im Landkreis Würzburg

IHRE AUFGABEN:
■  Holen, Leeren und Zurückstellen

von Restmüll-, Bio- und Papier-
tonnen im Abfuhrbetrieb 

■  Annahme und Sichtkontrolle 
von Abfällen und Wertstoffen 
auf den Wertstoffhöfen 

SIE SIND ...
■  mindestens 18 Jahre alt
■  pünktlich und zuverlässig

WIR BIETEN IHNEN ...
■  eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag

für den öffentlichen Dienst
■  interessante, neue Erfahrungen

und Herausforderungen
■  eine vollständige Ausstattung

mit Arbeitskleidung

Sommermonate von
Juni bis September

Vollzeit /
Teilzeit in Absprache

eine Vergütung über 
2.700 Euro brutto 
pro Monat (Vollzeit)

INTERESSE?
Rückfragen
beantwortet Ihnen gern
unsere Einsatzleitung

0931 / 6156 4070

SUCHT
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AUS  DEM  LANDKREIS

 
ERSTER BIO- UND STREUOBSTMARKT  
IM LANDKREIS WÜRZBURG
Jetzt anmelden und am 28. September 2025 dabei sein
Das Landratsamt Würzburg lädt in Kooperation mit dem Kreis-
verband für Gartenbau und Landespflege am Sonntag, 28. Sep-
tember 2025, zum großen Bio- und Streuobstmarkt auf dem 
Gelände des Landratsamts in der Zeppelinstraße ein. Nach den 
erfolgreichen Märkten 2023 und 2024 finden dieses Jahr Bio-
markt und Streuobstmarkt zum ersten Mal im Landkreis Würz-
burg gemeinsam statt. Bürgerinnen und Bürger haben die Gele-
genheit, regionale ökologische Produkte zu kaufen und somit die 
Landwirtschaft vor Ort zu unterstützen. Als Bio-Produkt direkt vor 
der Haustür liegt ein besonderes Augenmerk auf Streuobst.  

Mitwirkende gesucht!
Damit der Markt ein besonderes Erlebnis für Groß und Klein 
wird, werden engagierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer für 
verschiedene Bereiche gesucht:

•	Marktstände mit regionalen Bio- und Streuobstprodukten
•	Informationsstände zu nachhaltiger Landwirtschaft,  

Verarbeitung und Bewirtschaftung
•	Kinderprogramm  

(zum Beispiel Nistkästen bauen oder Saatkugeln herstellen)
•	Mitmach-Aktionen  

(zum Beispiel Saftpressen und Verkostungen)
•	Essensstände mit regionalen Bio-Spezialitäten

Mit der Teilnahme wird eine nachhaltige Landwirtschaft unter-
stützt, die sowohl den Streuobstpakt als auch die Öko-Modellre-
gion „stadt.land.wü“ voranbringt.

Die Anmeldung ist bis zum 30. April 2025 möglich. 

Wer beim Bio- und Streuobstmarkt mitwirken oder weitere In-
formationen erhalten möchte, kann sich an Kreisfachberaterin 
Jessica Tokarek (Tel. 0931 - 80 03 54 63, E-Mail: j.tokarek@lra-
wue.bayern.de) oder Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn  
(Tel. 0931 - 80 03 51 08, E-Mail: h.dorn@lra-wue.bayern.de) wenden.

JETZT ANMELDEN ZUM SENSENKURS 2025 
Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch
Die Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Landschaftspflegeverband 
Würzburg zwei Kurse „Mähen und Dengeln für den Hausge-
brauch“ an. 

Die beiden Sensenkurse finden am Samstag, 5. Juli, und 
Sonntag, 6. Juli 2025, jeweils von 7:30 bis 16:00 Uhr am Hof 
Sachse in Unterpleichfeld-Burggrumbach, Bergstraße 28 statt.

Sicherer und schonender Umgang mit Sense und Wetzstein
In den Kursen mit maximal 14 TeilnehmerInnen geht es um 
Sicherheitsregeln im Umgang mit der Sense, um ermüdungs-
freie Bewegungsabläufe, das Schärfen mit dem Wetzstein, die 
Verwendung des Mähgutes und das Dengeln der Sense. Wäh-
rend des Kurses wird mit gut gedengelten und gewetzten Sen-
sen des Sensenvereins gearbeitet.

  

 
INFORMATIONSANGEBOT
zur Existenzgründung, Existenzerhaltung  
und Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIV-
SENIOREN BAYERN e.V. wird der 
Sprech- und Informationstag für 
Klein- und Mittelbetriebe und Exis-
tenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten. Bei dieser 

ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb in-
dividuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. 

Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

NÄCHSTER SPRECHTAG 
Mittwoch, 9. April, von 9:00 bis 12:00 Uhr 
"nomad" Coworking Space,  
Petrinistraße 14-16 | 97080 Würzburg

Anmeldung: bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg,  
Kreisentwicklung, Tel. 0931 / 80 03  -51 12.

AktivSenioren 
Landratsamt Würzburg

Kursleiter sind Werner Kleemann und Christoph Lorenz, beides 
zertifizierte Sensenlehrer im Sensenverein Deutschland (SVD). 
Der Kurs kostet 105 Euro pro Person, die zum Kurstag in bar 
mitzubringen sind. Dabei sein sollte auch Verpflegung für den 
Tag, Kleidung und Schuhwerk je nach Wetter, Sonnenschutz, 
Schutzhandschuhe und Gehörschutz fürs Dengeln. Auch eige-
ne Sensen und Werkzeuge können mitgebracht werden. 

Die Anmeldung ist ab sofort bei Edith Sachse unter der 	
Tel. 09367 / 22 92 möglich.

ANZEIGE
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Profitieren Sie von unseren ganzjährigen 
Hauspreisen und sparen Sie bis zu 293,00 €.

Lassen Sie sich von unseren Experten beraten 
und vereinbaren Sie gleich einen Termin. 

+ ein Paar 
Einstärkengläser 
geschenkt*

GLEITSICHTWOCHEN 
im April bei 

Optik Hemberger 

AKtionszeiit ist vom 01.04. bis 30.04.2025
*beim Kauf einer Gleitsichtbrille während des Aktionzeitraums. Stärken bis sph +/- 6,00 cyl 2,00. Index 1,5 inkl. Superentspiegelung und Hartschicht. 

Vorstadt 1 - 97225 Zellingen - 09364/6326 - www.optik-hemberger.de

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG  I  Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG  I  Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen I  www.ah-ehrhardt.de

WIR

SUCHEN

DICH!

Reinigungskraft (m/w/d) Minijob
Zur Unterstützung in unserer Niederlassung in Zellingen suchen 
wir eine zuverlässige Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijob-Basis.

DAS ERWARTET DICH
• Reinigung der Büros, Flure, Sanitäranlagen & Gemeinschaftsbereiche
• Wischen und Staubwischen der Böden
• Entleerung der Müllbehälter und Pflege der Abfalltrennung
• Sicherstellung der Sauberkeit in den sanitären Einrichtungen

#komminsTeamEhrhardt

ZUR STELLEN-
BESCHREIBUNG

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene 

Möglichkeiten, wie selbstständiges Leben im eigenen 

Zuhause auch mit Einschränkungen möglichst lange und 

mühelos gelingen kann.

Das Musterhaus ist zur freien Besichtigung, 

ohne Terminvereinbarung, geö� net:

Montags, 10 - 13 Uhr

13. Januar  10. März   12. Mai
14. Juli   08. September  10. November

Donnerstags, 12 - 15 Uhr

13. Februar  10. April   12. Juni
14. August  09. Oktober  11. Dezember

Bitte beachten Sie, dass an diesen Tagen keine individuelle Beratung 

statt� nden kann!

Individuelle Besichtigung gewünscht? Bitte Anruf unter 0931 80442-38. 

Adresse des Musterhauses: Prosselsheimer Straße 16, 97273 Kürnach

DAS OFFENE
MUSTERHAUS 2025

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

Dieses Projekt wird gefördert durch:

 
KOSTENLOSE BERATUNG 
für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige.

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung, kurz EUTB®, berät zu 
Möglichkeiten der Rehabilitation und 
Teilhabe. Wer Fragen z.B. zu Anträ-
gen (Schwerbehindertenausweis, 
Hilfsmittel, zur Eingliederungshilfe…) 

hat, einen Rat sucht, Informationen braucht oder sich austau-
schen möchte, kann sich an die EUTB wenden. 

Die EUTB®-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind nur den 
Ratsuchenden gegenüber verpflichtet. Willkommen sind alle 
Menschen mit verschiedensten Einschränkungen, Krankheit, 
Behinderung und egal in welchem Alter. 

EUTB® 
Kostenlose Beratung

EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V.
Wir beraten Sie individuell, kostenlos und umfassend an einem 
Ort Ihrer Wahl. Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Angehörigen. 

Tel. 0931- 465 295 11
E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org

 
MIT NEUER KRAFT VORAUS!
Unterstützen Sie die Arbeit des Müttergenesungswerks 
mit Ihrer Spende.
Unter dem Motto „Mit neuer Kraft voraus!“ feiert das Mütterge-
nesungswerk (MGW) in diesem Jahr sein 75-jährige Bestehen 
und startet auch in diesem Jahr rund um den Muttertag seine 
traditionelle Spendensammelaktion.

Mütter tragen oft die Hauptlast der Sorgearbeit und jonglieren 
zwischen Beruf und Familienleben häufig bis an die Grenzen ihrer 
körperlichen und mentalen Belastbarkeit. Ängste, Sorgen und tie-
fe Erschöpfung sind die Folgen dieser ständigen Überbelastung, 
die zu einem ernsthaften Gesundheitsrisiko werden kann.

Hier hilft das Müttergenesungswerk seit 75 Jahren. In über 70 
anerkannten Kliniken im Verbund des Müttergenesungswerks 
erhalten Mütter und auch Väter und pflegende Angehörige die 
notwendige Unterstützung, um neue Kraft zu tanken. Hier wer-
den sie individuell medizinisch behandelt und lernen, wieder 
auf sich selbst zu achten. Sollte es finanzielle Hürden geben, 
wie z. B. den gesetzlichen Eigenanteil oder Kurkleidung, unter-
stützt das MGW bedürftige Mütter und ihre Kinder auch ganz 
direkt mit einem finanziellen Zuschuss. Vor der Kur informie-
ren rund 900 Beratungsstellen im MGW-Verbund kostenlos zu 
allen Fragen rund um die Kur.

Helfen Sie mit und unterstützen auch Sie die Arbeit des Mütter-
genesungswerks durch Ihren Beitrag unter 	

www.muettergenesungswerk.de/spenden 

MGW 
Müttergenesungswerks

 
PFLEGEBERATUNG VOR ORT
Kostenfreie Einzelberatung zu Pflege, Demenz und Wohnen im 
Alter in Leinach. 

Nächster Termin: 
Mittwoch, 16. April, 14:00 - 17:00 Uhr, in der "Alten Schule"

Nur nach Terminvereinbarung!

Kontkaktieren Sie und gerne für einen persönlichen Bera-
tungstermin unter: Tel. 0800 / 000 1027 oder per 	
E-Mail: pflegeberatung@wirkommunal.de

DAS OFFENE MUSTERHAUS 2025
Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene Möglichkei-
ten, wie selbstständiges Leben im eigenen Zuhause auch mit 
Einschränkungen möglichst lange und mühelos gelingen kann. 

Das Musterhaus ist zur freien Besichtigung, ohne Terminver-
einbarung, geöffnet:  		

Donnertag, 10. April, von 12:00 - 15:00 Uhr

ANZEIGE



10 	 INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  APRIL  2025

ANZEIGE

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen
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Mitteilungen aus der Gemeinde

MARGETSHÖCHHEIM 

Leserfoto: Heidrun Tammen
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Nachrichten aus der Gemeinde

Sitzung des Gemeinderats

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN:  
Dienstag, 8. April, 

19:15 Uhr im Rathaus Margetshöchheim

Nachrichten aus dem Rathaus

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Waldemar Brohm:

nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 0931 / 46 862 -25

AUS DER SITZUNG DES BAUAUSSCHUSSES 
VOM DIENSTAG, 28. JANUAR 

TOP  1	 BV 2024/21M - Antrag auf Baugenehmigung, Umbau 
einer Scheune zu Wohnzwecken, FlNr. 162, Mainstraße 23
Mit Beschluss des Bauausschusses vom 19.11.2024 wurde das gemeind-
liche Einvernehmen und die sanierungsrechtliche Genehmigung verwei-
gert. Die Anträge auf Abweichungen wurden ebenfalls abgelehnt. 
Im gemeinsamen Gespräch am 06.12.2024 wurde dem Bauherren die 
Auffassung und Empfehlungen des Bauausschusses übermittelt und er-
läutert. Aufgrund dessen wurde eine Tektur vom 07/08.01.2025 beim 
Landratsamt Würzburg eingereicht. 
Hierbei wurde der Vorschlag zur Errichtung von zwei Dachgauben in der 
Ansicht Ost aufgegriffen und zugleich das Dachliegefenster entfernt. Das 
Zwerchhaus bleibt bestehen. In der Ansicht Westen bleibt weiterhin ein 
Zwerchhaus bestehen. Insofern wurde der Antrag auf Errichtung von 
zwei Zwerchhäusern aufrechterhalten. 
Die Fensterfronten in der West- und Nordansichten wurden nochmals 
unterteilt. Die lichten Breiten der einzelnen Elemente betragen nunmehr 
weniger als 90 cm Breite. Auch in diesem Falle wurde der Forderung des 
Bauausschusses nach einer feineren Untergliederung nachgekommen. 
Aus diesem Grund ist über den Antrag auf Abweichung bzgl. der Zwerch-
häuser abzustimmen. Seitens der Bauherren werden für die Abwei-
chung weitere Argumente (s. Beiblatt/Anschreiben) vorgebracht. 

Beschlüsse:
1.	Dem Antrag auf Abweichung (Zwerchhäuser) wird zugestimmt. 
einstimmig beschlossen	 Ja 4  Nein 0

2.	Die sanierungsrechtliche Genehmigung wird erteilt. 
einstimmig beschlossen	 Ja 4  Nein 0

3.	Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 
einstimmig beschlossen	 Ja 4  Nein 0  Anwesend 0  Befangen 0  

TOP  2	 BV 2024/26M - Antrag auf Baugenehmigung, Umnutzung 
von Kellerräumen, Errichtung eines Geräteraums, FlNr. 1411, 
Margaretenstraße 16
Seitens der Bauherren wird die Umnutzung im UG beantragt. Eine Einlie-
gerwohnung soll zum Zwecke des Wohnens umgenutzt werden. 
Hieraus begründet sich der Bedarf von zwei weiteren Stellplätzen für 
das Grundstück. Es sind vier Stellplätze dargestellt, wovon jedoch zwei 
gefangen sind. Den Vorgaben der Stellplatzsatzung wird insofern nicht 
entsprochen. Anträge auf Abweichung liegen nicht vor. 

 
800 JAHRE/800 BÄUME
Aktion „Such Dir Deinen JubiläumsBaum“
An dieser Stelle werden Sie immer wieder Bilder mit neuen, 
ausgewählten Lieblingsbäumen in und um Margetshöchheim 
entdecken. 

Auch im Herbst gepflanzte Bäume sind uns schon gemeldet 
worden – Davon werden wir nach dem ersten Ausschlagen Fo-
tos haben.

Wir möchten weiterhin auf die Aktion hinweisen und Sie ermu-
tigen uns zu schreiben unter 800Jahre.800Baeume@gmail.com.

Suchen Sie sich einen Baum, egal ob groß oder klein, jung oder 
alt, knorrig oder noch nicht gepflanzt. Einen Baum, der Ihnen 
persönlich gefällt, der Sie anspricht oder zu dem Sie einen be-
sonderen Bezug haben, sei es im Wald, in der Flur oder im Dorf. 

Vielleicht möchten Sie einen Baum in Ihrem Garten neu pflan-
zen, oder Sie haben ihn in diesem Jahr schon gepflanzt? 

All diese Bäume können unsere Jubiläums-Bäume sein, für die 
Sie eine Bestätigung bekommen (eine Art Urkunde), die die-
sen als Jubiläums-Baum auszeichnet. Bei den Neupflanzungen 
wünschen wir uns, dass dieser Jubiläums-Baum mindestens 
eine Generation, ca. 30 Jahre, Bestand haben darf. 

Eine weitere Idee ist, ein „JubiläumsBaum-Kataster“ zu erstel-
len, in dem jeder Jubiläums-Baum mit einer Plakette numme-
riert wird. Diese Aktion soll mindestens bis zum Jubiläumsjahr 
2027 stattfinden. Wir sind gespannt, wie viele JubiläumsBäu-
me da zusammenkommen und werden immer wieder darüber 
und unsere weiteren Ideen im Gemeindeblatt berichten.

Um unsere Aktion Wirklichkeit werden zu lassen, anlässlich der 
800 Jahr-Feier 2027 800 Bäume zu benennen, vorhandene zu 
pflegen und neu zu pflanzen, brauchen wir mehr Mitstreiter. 

Wir sind überzeugt, dass wir auf Dauer froh über jeden Baum, 
über jeden Schattenplatz sein werden, dass Bäume unsere Zu-
kunft sind.

Es gibt viele Ideen, wie wir alle dazu beitragen können, dem 
Klimawandel etwas entgegenzusetzen. Bäume zu pflanzen, wo 
auch immer, ist eine der effektivsten Maßnahmen, unsere Zu-
kunft lebenswert zu gestalten. Wir freuen uns auf Ihre Antwor-
ten und Anregungen!

Das Team „800Jahre/800 Bäume: Andrea Leipelt (Würzburger- 
str. 33) Tel: 0151 / 40530370, Christine Steinkrauß (Birkachstaße), 
Gerold Weiß-Engert (Margaretenstraße), Jona Decker (Würzbur-
gerstraße)

Die Kastanie mit 
Bildstock am oberen 
Ende des Margetshöch-
heimer Waldes kennen 
sicher viele. 
Foto: Steinkrauß

Die Eiche steht 
mitten im LSG des 
BUND in den oberen 
Langellern.
Foto: Steinkrauß

Die Hoflinde aus 
dem Jahr 1981 steht 
in der Nordstraße im 
Bereich der Haus-
nummern 2-20. 
Foto: Bienmüller
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einstimmig beschlossen 	 Ja 4  Nein 0

2.	Die Befreiung bzgl. der Wandhöhen wird erteilt. 	
einstimmig beschlossen 	 Ja 4  Nein 0

3.	Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 
einstimmig beschlossen	 Ja 4  Nein 0  Anwesend 0  Befangen 0  

TOP  5	 Trinkwasserversorgung - Zaunbau am Hochbehälter 
Niederzone
Aufgrund der Umbauarbeiten am Hochbehälter Niederzone wurde ein 
Teil des bestehenden Maschendrahtzauns (Höhe ca. 1,00 – 1,20 m) zu-
rückgebaut. Da nicht abschätzbar war, in welchem Zeitraum die Arbei-
ten im näheren Umfeld des Behälters fertiggestellt sein werden, wurden 
die Arbeiten für den Zaunbau separat ausgeschrieben. 
In der DIN 2000 (02/2017) sowie in den aktuellen Regelwerken des 
DVGW steht geschrieben, dass Wasserversorgungsanlagen vor äußeren 
Einwirkungen und vor unbefugten Eingriffen sowie Zutritten zu schützen 
sind. Im ehemaligen Regelwerk für Wasserspeicherung, DVGW W 300 
(Stand: 06/2015), wurde eine Einzäunung mit einer Höhe von mindes-
tens 1,80 m empfohlen. 
In der aktuell gültigen Fassung, DVGW W 300-1 (Stand: 10/2014), wurde 
die Empfehlung der Zaunhöhe wieder herausgenommen. Im Merkblatt 
DVGW W 1050 „Objektschutz von Wasserversorgungsanlagen“ ist eben-
falls keine Empfehlung zur Zaunhöhe, sondern lediglich eine Bewertung 
der Sicherheitsstufe der unterschiedlichen Zauntypen, enthalten. Die 
Empfehlung von mindestens 1,80 m ist derzeit nur noch in der aktuel-
len 16. Auflage des „Taschenbuch der Wasserversorgung“ von Mutsch-
mann/Stimmelmayr“ aus dem Jahr 2014 enthalten.
Aus Sicht des Technischen Bauamts ist eine Zaunhöhe von >1,80 m 
durchaus sinnvoll, da der Zaun hauptsächlich visuell „abschreckend“ 
wirkt. Da 2,00 m ein typisches Format für Zaunfelder darstellt, ist dies 
die voraussichtlich beste Wahl. 

Beschluss:
Der Bauausschuss beschließt, den Auftrag zur Ausführung der beschriebenen 
Leistung an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 
Zur Verringerung der Kosten wünscht der Bauausschuss die Ausführung des 
Doppelstabmattenzauns ohne Unterwuchsschutz. Die Gesamtkosten redu-
zieren sich dabei um rund 6.188 € brutto. 
einstimmig beschlossen	 Ja 4	 Nein 0

TOP  6	 Straßenbeleuchtung -  
Antrag zur Ertüchtigung der Beleuchtung
Die Gemeinde Margetshöchheim erreichte ein Schreiben mit diversen 
Anliegen, welche sich auch mit den Wortmeldungen der Bürgerver-
sammlung vom 26.11.2024 deckten. 
Unter anderem wurde die schlechte Straßenausleuchtung im Bereich 
der Kreuzung Neubergstraße / Thoma-Rieder-Straße sowie Finkenweg 
nahe des Friedhofs genannt.
Aufgrund dessen wurde der örtliche Netzbetreiber gebeten, ein Angebot 
für die DIN-konforme Ausleuchtung dieser Bereiche zu unterbreiten. Die 
Angebote liegen dem Bauausschuss vor. 

Beschlüsse:
Der Bauausschuss beschließt, die bislang schlecht ausgeleuchteten Teile der 
Ortsstraßen gem. Beschlussvorlage zu ertüchtigen. 
Der Bauausschuss fordert die Verwaltung auf, die Kosten für den Tiefbau 
anhand des Jahres-Leistungsverzeichnisses der Gemeinde zu schätzen. Bei 
einer Unterschreitung gegenüber dem Angebot soll der Tiefbau durch die 
Vertragsfirma ausgeführt werden. 

1.	Im Bereich der Kreuzung Thoma-Rieder-Straße / Neubergstraße ist 
der geplante Standort der Leuchte so zu wählen, dass dieser bei 
einem späteren Ausbau der Kreuzung, gem. den bereits beschlosse-
nen Planungen zum Umbau, nicht stört. 

einstimmig beschlossen	 Ja 4 	 Nein 0

2.	Im Bereich des Finkenwegs / Alter Friedhof ist die Ausführung der 

Der Geräteraum/Schuppen wurde bereits errichtet, dieser ist erstmalig 
zu genehmigen. Grundsätzlich fügt sich das Vorhaben in die nähere Um-
gebung ein. 

Beschluss:
Es wird festgestellt, dass den Vorgaben der Stellplatzsatzung der Gemeinde 
Margetshöchheim (§ 6 Abs. 1) nicht entsprochen wird. 
Das gemeindliche Einvernehmen wird verweigert.
einstimmig beschlossen	 Ja 4  Nein 0

Es ist neben den zwei bestehenden Parkplätzen ein weiterer, nicht ge-
fangener Stellplatz zu errichten. Seitens des Bauausschusses wird an-
geregt, an der östlichen oder südlichen Seite des Gebäudes einen Park-
platz zu errichten. 

TOP  3	 BV 2024/27M - Antrag auf denkmalrechtliche Erlaubnis, 
Aufgrabung zur Leitungserneuerung zur Mainstraße
Die MFN beabsichtigt einen Eingriff in den öffentlichen Verkehrsraum, 
um Unterhaltungsmaßnahmen durchzuführen.
Stellungnahme Technisches Bauamt: 
Die Rücksichtnahme auf die gemeindlichen Einrichtungen wie Trinkwas-
serhauptleitung und Kanal ist zu gewährleisten. Die Spartenabfrage er-
folgte bereits im Dezember beim Technischen Bauamt. 
Je nach Fortschritt des Rückbaus des alten Ludwig-Volk-Stegs kann es in 
der KW19 zu Kollisionen im Baustellenverkehr des Rückbaus sowie der 
Gasbaustelle kommen. Die Mainfrankennetze sollten darauf hingewie-
sen werden, sich mit der ausführenden Firma Luehrs in Verbindung zu 
setzen. Weitere Konfliktpunkte sollten nicht gegeben sein. 

Beschluss:
Die Gemeinde Margetshöchheim nimmt daher die Maßnahme zur Kenntnis 
und bittet um Beachtung der Stellungnahme des technischen Bauamts.
Der Bauausschuss beauftragt die Verwaltung, auf die Mainfrankennetze zu-
zugehen und eine Verschiebung der Maßnahme auf den Zeitraum des Aus-
baus der Mainlände Bauabschnitt II zu erwirken. Es ist zwingend zu vermei-
den, dass die Baustelle das Margaretenfest und dessen Aufbau im Juni / Juli 
blockiert. 
zur Kenntnis genommen	

TOP  4	 BV 2025/2M - Antrag auf Baugenehmigung, Errichtung 
eines EFH, FlNr. 2159/8, Heinrich-Böll-Straße 8
Seitens der Antragsteller wird die Errichtung eines EFH beantragt. Im 
Rahmen der Antragstellung sind zwei Befreiungen seitens der Gemein-
de zu prüfen und hierüber zu beschließen. 
Das Vorhaben entspricht im Wesentlichen − ausgenommen die bean-
tragten Befreiungen − den Vorgaben des Bebauungsplans. Die zuläs-
sigen Geschoss- und Grundflächenzahlen werden nicht überschritten. 
Flachdächer bis 5° Dachneigung sind zugelassen.
Befreiung Aufschüttung:
Eine Befreiung von der Vorgabe max. Aufschüttungen in Höhe von 0,80 
Metern zu ermöglichen wird beantragt. Eine Aufschüttung wird in Höhe 
von 0,9475 Metern, insofern eine Überschreitung von 0,1475 Metern, be-
antragt. Nachbarschaftlich liegen Aufschüttung von ca. 1,00 Meter vor. 
Befreiung Wandhöhe:
Gem. den Vorgaben des Bebauungsplans sind Wandhöhen von 3,50 
bzw. 6,00 Metern zulässig. Seitens der Antragsteller werden Befreiun-
gen um 0,395 bzw. 1,06 Meter beantragt. Begründet wird dies durch die 
verschärften Energieeinsparverordnungen im Bezug auf Dächer und 
in Folge dessen der notwendigen Dämmung. Gleiches gilt für stärkere 
Fußbodenaufbauten, die in Folge der Energieeinsparmaßnahmen not-
wendig werden. 
Die Befreiungen stehen im Ermessen der Gemeinde. Aufgrund von 
nachbarschaftlichen Beispielen zu 1. und den Tatsachen zu 2. werden 
die Befreiung empfohlen. 

Beschlüsse:
1.	Die Befreiung bzgl. der Aufschüttung wird erteilt.
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kostengünstigsten Variante zu prüfen. Es soll ein Strahler mit Zeit-
schaltuhr und Einspeisung aus dem Leichenhaus errichtet werden, 
welcher den Bereich vor dem Friedhofseingang Nord ausleuchtet.

einstimmig beschlossen	 Ja 4	 Nein 0

3.	Für den Bereich der Verbindungstreppe zwischen Neubergstraße 
und Friedensstraße ist ein Angebot für die DIN-gerechte Ausleuch-
tung einzuholen. 

einstimmig beschlossen	 Ja 4	 Nein 0 

TOP  7	 Straßenbeleuchtung - Genehmigung einer Rechnung, 
Umbau Trafostation Rosenstraße
Die Anpassung am Beleuchtungsnetz wurde erforderlich, da die Main-
franken Netze GmbH der WVV nicht länger gestattet hatte, die öffent-
liche Beleuchtung aus der Trafostation zu versorgen. Dies führte zu 
einem unmittelbaren Handlungszwang durch die Stadtwerke Würzburg 
AG, da andernfalls die Beleuchtungsanlage in den betroffenen Teilberei-
chen außer Betrieb gegangen wäre und die entsprechenden Beleuch-
tungskabel ungenutzt im Boden verblieben wären.
Ein Ausfall der öffentlichen Beleuchtung hätte in den betroffenen Be-
reichen erhebliche Sicherheitsrisiken für alle Verkehrsteilnehmer ver-
ursacht. Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, war die WVV 
gezwungen, die notwendigen Änderungen vorzunehmen, damit die 
Funktion der Straßenbeleuchtung aufrechterhalten werden konnte.
Die Trennung des Beleuchtungsnetzes ist als Bauleistungen gem. Stra-
ßenbeleuchtungsvertrag anzusehen und muss dementsprechend von 
der Kommune getragen werden.
Zusammenfassend waren die durchgeführten Maßnahmen unvermeid-
lich, um die öffentliche Beleuchtung und die Verkehrssicherheit sicher-
zustellen. Gemäß den vertraglichen Regelungen fallen diese Arbeiten in 
den Verantwortungsbereich der Kommune, weshalb die entstandenen 
Kosten zu tragen sind.

Beschluss:
Der Bauausschuss genehmigt offiziell die Kosten für den Umbau an der 
öffentlichen Straßenbeleuchtung nach.
zur Kenntnis genommen	

TOP  8	 Informationen zum Kommunalen Förderprogramm
Förderantrag für die Erneuerung eines Balkongeländers an der Südseite 
des Wohnhauses, Anwesen Steinerner Weg 1a, Fl.Nr. 4024
Für die Erneuerung des Balkongeländers an der Südseite wurde nur 
ein Angebot eingereicht. Da nur ein Angebot vorlag, wurde ein Wettbe-
werbsabschlag von 15% bei der Berechnung der förderfähigen Kosten 
abgezogen. Auf der Grundlage des Prüfvermerks zur Feststellung der 
Zuwendungsfähigkeit des Architekturbüro Schlicht Lamprecht Kern 
vom 13.01.2025 wurde der Fördersumme mit Bescheid Nr. 01/25 vom 
14.01.2025 durch das Techn. Bauamt zugestimmt.
Die bewilligte Fördersumme beläuft sich auf 1.523,32 €.
Zuschussgewährung für die Anbringung von Holztoren an der ehemali-
gen Scheune, Anwesen Mainstr. 34a, Fl.Nr. 198, 199/2
Für das Vorhaben wurden mit Bewilligungsbescheid Nr. 07/24 vom 
13.06.2024 und 1. Änderungsbescheid Nr. 08/24 vom 05.08.2024 Zu-
schüsse in Höhe von 3.940,91 € gewährt.

Die Prüfung und Endabrechnung durch das Büro Schlicht Lamprecht 
Kern am 20.11.2024 hat zuwendungsfähige Kosten von 13.136,35 € und 
somit eine mögliche Zuwendung in Höhe von 3.940,91 € ergeben.
Das Techn. Bauamt genehmigte am 21.11.2024 die Auszahlung des im 
Rahmen der Endabrechnung ermittelten Zuschussbetrags in Höhe von 
3.940,91 €.
zur Kenntnis genommen	

TOP  9	 Informationen und Termine
A)	Pflegemaßnahmen im Landschaftsschutzgebiet zw. Zell am Main 

und Margetshöchheim
Nach Zugang des Bescheids der Regierung von Unterfranken zur Fäl-
lung der Bäume entlang des Mainradwegs im Zuge der Verkehrssiche-
rungspflicht, fand nochmals ein vor Ort Termin am 21.01.2025 statt. 
Um die Ausgleichsmaßnahmen möglichst gering zu halten, wurde der 
Baumgutachter, welcher bereits das vorangegangene Gutachten er-
stellt hatte, gebeten ein Angebot für die umweltbegleitende Kontrolle 
während der Fällungsmaßnahmen sowie die Fällung selbst anzubie-
ten. Vor dem Hintergrund des Verbots zur Fällung ab dem 28.02.2025 
wurde das Angebot durch den 1.Bürgermeister Herrn Waldemar 
Brohm bereits freigegeben und um zeitnahe Ausführung gebeten. 
Der Bauausschuss wird gebeten, die Kosten in Höhe von 12.316,50 € 
brutto, nachzugenehmigen.
einstimmig beschlossen	 Ja 4  Nein 0

B)	Sperrung Radweg B27 zw. Thüngersheim / Veitshöchheim
Radweg wird wegen Sicherungsarbeiten an den Felswänden im Zeit-
raum 10.02. für ca. 6 Wochen gesperrt. Umleitung über Margetshöch-
heim – Erlabrunn und Zellingen. 

C)	Aus dem Bauausschuss wurde nach dem Sachstand der Drainage-
leitungen im Gebiet Sandflur / Mainradweg gefragt. Hierzu führte 
das techn. Bauamt aus, dass diese bereits vor kurzem gespült und 
zeitnah gefräst werden sollen. Ebenso sind längs zu verlegende 
Drainagen zu ergänzen und an die bestehende Entwässerung anzu-
schließen. Die bekannten Stellen sollen nachgebessert werden.

D)	Ebenfalls wurde nach dem Sachstand zu den Parkplätzen auf der 
gemeindlichen Grünfläche zwischen Birkachstraße und Würzburger 
Straße gefragt. Hierzu führte Herr Brohm aus, dass dieses Projekt 
zunächst nicht weiterverfolgt werden soll. Man wolle dem Parkdruck 
in der Würzburger Straße zunächst mit der Vergrößerung des Park-
platzangebots vor der „Buntstiftestation“ Rechnung tragen. 

E)	Herr Brohm informierte darüber, dass der Bauhof zeitnah an den 
Tennisplätzen Schnittmaßnahmen durchführen wird.

F)	Ein Gemeinderat wurde aus der Bevölkerung angesprochen bezüg-
lich des Themas Gartenwasserzähler. Offensichtlich herrscht bei 
einigen Hauseigentümern Unmut über die Mindestentnahmemen-
ge. Das Technische Bauamt führte hierzu aus, dass es sich hierbei 
um eine sogenannte Bagatellgrenze handelt. Diese ist mit 12 m³ 
Mindestabnahmemenge festgesetzt. Erst danach kann das gezählte 
Wasser für die Gartenbewässerung von den Kanalgebühren abge-
zogen werden. Hierzu regelt auch der §10 Abs. 4 der gemeindlichen 
Gebührensatzung für Entwässerungssatzung. 

G)	Herr Brohm informierte, dass in der Margarethenhalle Schutzmaß-
nahmen des Bodens ergriffen wurden. Hier wurden Schutzmatten 
ausgelegt, welche die Gemeinde aus den Zeiten des CoronaImpfzen-
trums übernommen hatte. Hierzu herrschte reger Diskussionsbe-
darf. Die Matten sollen lediglich zu Zeiten der Veranstaltungen wie 
bspw. Prunksitzung und Obsthallenrevival ausgelegt werden. 

H)	Ein Gemeinderat erkundigte sich nach dem Sachstand der Kündi-
gung des Vertrags „Tourismusverband“. Der Kosten zu Nutzen Effekt 
wird hier nicht mehr gesehen. Gem. Herrn Brohm sind noch keine 
Kündigungsfristen versäumt und eine Kündigung für das Jahr 2026 
ist durchaus umsetzbar. Entsprechende Unterlagen werden für die 
Haushaltssitzung vorbereitet. 

 Kundendienst
 Reparaturen
 Unfallinstandsetzung
 Standheizungen
 Klimaanlagenservice
 Reifen & Felgen
 AU & TÜV-Service
 HiFi / Navigation

Kfz-Meisterbetrieb
Falkenstraße 1a
Margetshöcheheim
Tel. 0931- 46 76 25 38

ANZEIGE
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Margetshöchheimer 
Mitte

AWO- OV 
Margetshöchheim

 
TURBULENTER NACHMITTAG
Beim Faschingsnachmittag der AWO war viel los. Stimmungs-
musik zum Mitsingen, Schunkeln und Tanzen wechselte sich 
ab mit Redebeiträgen.

Hilde Oppmann trug All-
tägliches in Margetshöch-
heimer Dialekt vor. Die 
Geschichten brachten alle 
zum Lachen und steigerte 
die gute Laune.

Es wurde viel gelacht, ge-
feiert und gesungen. Auch 
Harald Öhrlein, alias der 
"Ö" brachte den Gästen 
seine kuriosen Ideen zu 
Gehör. Ideen, die er umset-
zen würde, wenn er als "Ö" 
zum nächsten Bürgermeis-
ter gewählt werden würde.

Fotos: AWO-OV

Mit einer Polonaise und Schunkelliedern wurde noch lange 
weiter gefeiert. Alle freuen sich schon auf den nächsten Fa-
sching im nächsten Jahr. 

 
„ROLLMOPS MIT KUNST“ - DAS WAR DER 
TRADITIONELLE MM-ASCHERMITTWOCH!

Amelie Schuppan, Marcel Doudieh, Joris Conrad. Foto: N. Ritzer

Der AWO-Raum in der Margarethenhalle war am traditionellen 
MM-Aschermittwoch bis auf wenige Plätze gefüllt. Die Musike-
rinnen und Musiker Amelie Schuppan an der Violine, Marcel 
Doudieh an der Klarinette und am Saxophon und Joris Con-
rad am Klavier entführten die Anwesenden auf eine Klangreise 
nach Südamerika. Mit folkloristischen Tänzen und einer tem-
peramentvollen Aufführung begeisterten die Künstler das Pu-
blikum, das sich über eine Zugabe freuen durfte. 

Die Veranstaltung wurde zudem von 
beeindruckenden Fotografien aus un-
serer fränkischen Heimat ergänzt, auf-
genommen von Gerhard von Hinten. 
Der Holzkünstler Gerhard Vollmond 
bereicherte mit kunstvollen Holzskulp-
turen, die Menschen in verschiedenen 
Lebenssituationen darstellen, die Ver-
anstaltung. Kulinarisch wurden die Gäs-
te mit Fischbrötchen und angemachten 
Camembert verwöhnt. 

Fotos: D. Hepperle

Nach der musikalischen Darbietung informierte MM-Gemein-
derat Andreas Raps die Anwesenden über die aktuelle finanzi-
elle Lage der Gemeinde. Er wies darauf hin, dass der Spielraum 
für neue Projekte in den kommenden Jahren begrenzt sei, da 
die Mittel bereits für laufende Projekte wie die Erweiterung des 
Kindergartens und die Sanierung der Schule gebunden sind. 
Zudem stehen die Kosten für den Rückbau des Ludwig-Volk-
Stegs, die sich durch eine neue Ausschreibung verdoppelt ha-
ben, zur Diskussion. 

Mit einem geselligen Beisammensein bei Wein, Bier, Saft und 
anregenden Gesprächen fand die Veranstaltung „Rollmops mit 
Kunst“ einen harmonischen Ausklang. Weitere Informationen 
sind im aktuellen MM-Blättle zu finden.

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

auf allen Friedhöfen tätig
alle Bestattungsarten
erfahrene Trauerredner
Bestattungsvorsorge

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

ANZEIGE
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SUCHEN  

für 2 Generationen  
ein 1- oder 2-Fam. Haus,  

einen Bauplatz oder  
1-Fam. Haus mit Bauplatz. 

Tel. 0171- 62 034 73 oder  
Tel. 0151-25 23 88 13

in 97250 Erlabrunn, 

Angelika.Knoetgen@immobilien.bayern.de

FROHE OSTERN
wünscht das TYPO-WERKSTATT-Team.
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SG 06 e.V. 
Margetshöchheim 

 
ABTEILUNG TENNIS
Erstmals für die Sommersaison 2025 kommt es zu einer grund-
legenden organisatorischen Neuerung/Verbesserung auf un-
serer Tennisanlage.

Platzbelegungen/Reservierungen werden ab dem 1. April 
ausschließlich über ein digitales Platzbuchungssystem möglich 
sein, unser guter alter "Info.-Schaukasten" mit den Namens-
schildern hat ausgedient!

Entschieden haben wir uns für das bereits bei vielen Vereinen 
in der Praxis bewährte System "Courtbooking".

Um Platzbuchungen durchführen zu können, müsst ihr euch 
bei "Courtbooking" registrieren, seht dazu bitte die nachste-
hende Kurzanleitung.

Die Registrierung ist für alle Mitglieder der Tennisabteilung 
ab sofort möglich. Solltet ihr Fragen haben oder falls es zu 
Schwierigkeiten bei der Registrierung kommt, so wendet euch 
bitte an Peter Burk per E-Mail: kpm.burk@gmx.de oder Telefon  
Tel. 0152 / 27 86 24 57.

Kurzanleitung für die Registrierung. Zunächst die Courtboo-
king-App herunterladen—> SG Margetshöchheim „suchen" —> 
sich registrieren—> einloggen—> und schon kann's losgehen.

Über die Saisoneröffnung 2025 werdet ihr zeitnah informiert.

ABTEILUNG FUSSBALL

EINLADUNG ZUR NEUEN MARGETSHÖCHHEIMER 
ORTSMEISTERSCHAFT
Am Sonntag, 6. Juli, suchen wir den neuen Margetshöchhei-
mer Ortsmeister im Fußball. Eingeladen teilzunehmen sind 
alle Margetshöchheimer Vereine, Unternehmen, Abteilungen, 
Gruppierungen, Stammtische, Freizeitteams, Freundeskreise 
und so weiter. Wir spielen Kleinfeldfußball mit fünf Feldspie-
lern und einem Torwart. Die Höchstteilnehmerzahl je Team 
ist zehn. Teilnahmeberechtigt sind alle Menschen im Alter von  
10 bis 75. Um den Freizeitfußballcharakter des Turniers im 
Vordergrund zu halten, sind lediglich aktive Fußballerinnen 
und Fußballer ab der U19 von der Teilnahme ausgeschlossen.

Die Anmeldegebühr beträgt je Team 25 €. Dafür erhält euer 
Team neben der Teilnahmeberechtigung einen Verzehrgut-
schein, um euch während des Turniers zu stärken. Die Turnier-
regeln erhaltet ihr dann rechtzeitig vor Turnierbeginn.

Anmeldeschluss ist der 15.06.2025. Anmeldungen (mit 
Teamnamen, Ansprechpartner und Handynummer) und etwa-
ige Fragen bitte an E-Mail: fussball@sgm06.de.

Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

AUFTAKT IN DIE RÜCKRUNDE
Unsere aktiven Mannschaften, die eine Spielgemeinschaft mit 
dem FC Zell bilden, beginnen Ende März die Rückrunde. Unse-
re erste Mannschaft startet von Tabellenplatz 2 in die Spiele, 
der zur Aufstiegsrelegation berechtigt. Unterstützen Sie unse-
re Jungs bei unseren Heimspielen in Margetshöcheim und Zell 
auf dem Weg zum Aufstieg. 

Eine leckere Bratwurst und ein kühles Pils runden den Sonn-
tagnachmittag bei hoffentlich herrlichem Fußballwetter und 
ehrlichem A-Klassen-Fußball auf unserem Sportplatz ab. Die 
nächsten Spiele unserer Teams:

Erste Mannschaft:
So.,	30.03.	  15 Uhr FV Bergrothenfels/Hafenlohr - SGM

So.,	06.04.	  13 Uhr SG Hettstadt II - SGM

So.,	13.04.	  15 Uhr SGM - FC Holzkirchen in Zell

Sa.,	19.04.	  14 Uhr FV Karlstadt II - SGM

So.,	27.04.	  13 Uhr SGM - TSV Homburg II in MHH

Zweite Mannschaft:
Sa.,	29.03.	  17 Uhr FV Bergrothenfels/Hafenlohr II - SGM II

So.,	06.04.	  12:45 Uhr FC Thüngen II - SGM II

So.,	13.04.	  13 Uhr SGM II - TG Höchberg II in Zell

Sa.,	19.04.	  16 Uhr SV Unteraltertheim - SGM II

Über unseren Whats-App-Kanal "SG Margetshöchheim 
06 - Fußball" können Sie sich über die aktuellen Ergebnis-
se unserer ersten und zweiten Mannschaft sowie unserer 
U19 auf dem Laufenden halten.

Auf unserem Instagram-Kanal "sgm06fussball" finden Sie 
aktuelle Neuigkeiten zu unseren Spielen und Spielern.

Bei Facebook finden Sie uns unter dem Namen 	 
"SG Margetshöchheim".
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Witt Ihr Möbelmacher GmbH   Winterleitenweg 1    Kitzingen  09321 / 33 450

ZELLINGEN

UNSERE 
RÄDERWECHSELTAGE
DO 27.03.2025
FR  28.03.2025
FR  04.04.2025
DO 10.04.2025
FR  11.04.2025
FR  25.04.2025

Hauptsitz: Ehrhardt AG  I  Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG  I  Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen I  www.ah-ehrhardt.de

TERMIN SICHERN 0931 66097 - 0

Unser ganzer Stolz: 
Die beste  
Kfz-Versicherung

Das sind Ihre Vorteile 
bei der HUK-COBURG

 niedrige Beiträge 
 Top-Schadenservice 
 Beratung in Ihrer Nähe 

Kommen Sie vorbei.  
Wir beraten Sie gerne.

juergen.eissner@HUKvm.de

Vertrauensmann 
 Jürgen Eißner 
Würzburger Str. 49 
97209 Veitshöchheim
Mobil 0152 56170959
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Partnerschaftskomitee 
Margetshöchheim e. V.

 
RÜCKBLICK BUNDESTAGSWAHL
Wir möchten uns bei allen Wähler*innen bedanken, die am 23. 
Februar das Kreuz bei einer demokratischen Partei gemacht ha-
ben und bei allen, die sich ehrenamtlich als Wahlhelfer*innen 
oder in anderer Funktion für die Wahl engagiert haben. Eine 
Wahlbeteiligung von über 90% ist absolut großartig. Insbeson-
dere möchten wir uns natürlich bei denjenigen bedanken, die 
ihr Kreuz uns Grünen geschenkt haben. Wir wollen uns auf al-
len Ebenen – im Bund, im Land, im Bezirk und insbesondere 
natürlich auch kommunal – für Klimaschutz, Umweltschutz, 
Soziales und Wirtschaft einsetzen. 

Als grüne Ortsgruppe hoffen wir in Zukunft hier ein Bindeglied 
zwischen Ihnen als Bürger*innen und der Politik im Bund dar-
stellen und auch entsprechende Diskussionsmöglichkeiten 
bieten zu können. Entsprechende Veranstaltungen werden wir 
hier im Gemeindeblatt, auf unserer Homepage und auf unse-
ren Social Media-Kanälen ankündigen.

IDEENWORKSHOP KOMMUNALWAHL
Am Dienstag, 8. April, um 18:30 Uhr, findet im Nebenraum 
der Marokko-Schenke ein Ideenworkshop zur Kommunalwahl 
statt. Haben Sie ein Anliegen, das Ihnen auf dem Herzen liegt? 
Kommen Sie gerne vorbei! Auch Nichtmitglieder sind selbst-
verständlich gerne gesehen.

EIERFÄRBEN MIT NATURFARBEN
Am Donnerstag, 17. April, um 14:00 Uhr, gibt es eine Ver-
anstaltung für unsere kleinen Marokkaner*innen: Eierfär-
ben mit Naturfarben. Wir stellen zunächst (einen Teil der) 
Farben selbst her und färben dann gemeinsam bunte Os-
tereier. Die Eier sind selbst mitzubringen. Die Veranstaltung 
ist darauf ausgelegt, dass die Eltern gemeinsam mit ihren 
Kindern teilnehmen. Voranmeldungen notwendig unter  
E-Mail:	 margetshoechheim@gruene-wuerzburg-land.de

Bündnis 90 / 
Die Grünen MHH

 
EINLADUNG ZUM BOULE-SPIELEN 
Wir laden zum Boule-Spielen ein am Samstag, 12. April, ab 
14:00 Uhr am Bouleplatz. Wir haben ein paar Kugeln vor Ort 
und freuen uns, wenn eigene Kugeln mitgebracht werden.

Für unsere Fahrt nach Biéville-Beuville in der Normandie sind 
noch wenige Plätze frei.

Für Rückfragen und Anmeldung schreiben Sie bitte an Gise-
la Schreiber E-Mail: gisela.schreiber@partnerschaftskomitee.de 
oder Tel. 0931 / 46 10 36

Instrumentenkarussell und Klangwerkstatt
Für Kinder im Grundschulalter findet nach den Osterferien 
ab ab Montag, 28.4.2025, um 15:45 Uhr wieder ein 
Instrumentenkarussell im Klangsteg in Margetshöchheim statt, 
bei dem die verschiedenen Instrumente wie Klavier, Gitarre, 
Geige, Percussion, Flöte, Cello etc. auf ihre Kindertauglichkeit 
getestet werden können.
Die Kinder schnuppern unter qualifizierter Anleitung 10 Wochen 
lang alle Instrumente.
Im Anschluss erhalten Sie eine Empfehlung, für welches Im Anschluss erhalten Sie eine Empfehlung, für welches 
Instrument sich ihr Kind talentiert zeigt, sowie Kontaktadressen 
von Musiklehrern in Ihrer Nähe.

Neu im Angebot sind auch Kurse für Babys und Kleinkinder.
Termine bitte telefonisch erfragen.

Informationen erhalten Sie unter: www.klangsteg.de

Ulrike Devantier, Tel. 0931-99 10 732
E-Mail: E-Mail: Ulrike.Devantier@gmx.de

 

Musikunterricht für Erwachsene jeden Alters

 
EINLADUNG JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Liebe Mitglieder und Freunde  
des Musikvereins St. Johannes, Margetshöchheim!
Herzlich laden wir zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Palmsonntag, 13. April 2025, um 11:00 Uhr, in das Pfarrheim 
Margetshöchheim ein. Wir würden uns freuen, wenn möglichst 
viele Mitglieder teilnehmen. Lassen Sie sich über das aktuelle 
Geschehen im Musikverein und auch die gute Zusammenar-
beit mit "promusica" in Zell am Main informieren. 

Die Proben sind nach wie vor Donnerstags um 19:30 Uhr im 
Pfarrheim Zell. Neu- oder Wiedereinsteiger sowie Kinder und 
Jugendliche, die ein Instrument erlernen wollen, sind jederzeit 
herzlich willkommen. Sie können aber auch anrufen und sich 
unverbindlich informieren oder einfach bei der Versammlung 
vorbeischauen. Trauen Sie sich!

Musikverein St. Johannes Margetshöchheim

Rainer Funk, 1. Vorsitzender, Tel. 463131

Norbert Götz, 2. Vorsitzender, Tel. 463666

Musikverein St. Johannes 
Margetshöchheim

ANZEIGE
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mainART 
Kulturverein e. V.

DORFJUBILÄUM 2027 –  
ARBEITSKREIS „CHRONIK“
Recherchen zur Geschichte des Dorfes
Danke an alle, die uns Infos gemeldet haben zum Kriegerdenk-
mal; zu angefragtem See und Tor kamen bisher keine Nach-
richten.

Schiff-Mühle in Margetshöchheim ???

Foto: Rudolf Schwarz

 
BLUMENSCHMUCK  
ZUM DORFJUBILÄUM 2027
Der Blumenschmuck mit Pflanzkübeln 
und dem Margetshöchheimer Wappen 
wird sicherlich eine schöne Ergänzung 
zur festlichen Atmosphäre des Jubilä-
umsjahres sein. 

Schon jetzt können die Pflanzkübel wieder bestellt werden unter  
E-Mail: info@mainartkulturverein.de oder Tel. 0170 - 71 79 210 
und können dann nach Hinweis im Bauhof Margetshöchheim 
abgeholt werden.

Sie kosten 15,00 EUR. Das ist eine schöne Möglichkeit, um 
unser Dorf zu verschönern und gleichzeitig die Identität der 
Gemeinde zu zeigen. 

Foto: meinArt

 
15 JAHRE MAINARTKULTURVEREIN E. V.
Einladung zu einem Hermann-Hesse-Abend im Rahmen der 
Initiative „Würzburg liest ein Buch“ am Samstag, 17. Mai, um 
18:30 Uhr, Kath. Pfarrkirche St. Johannes der Täufer, Margets-
höchheim.

„Über die Sinne des Lebens zum … Sinn des Lebens“.
Ein Hermann-Hesse-Abend zum Nachspüren und Genießen 
mit kulinarischen Spezialitäten aus der mediterranen Küche.

Herzlich willkommen! Wir feiern 15 Jahre mainARTkulturverein 
e. V. und laden Sie herzlich ein, mit uns zu feiern! Freuen Sie 
sich auf die Mitwirkenden:

•	Carsten Steuwer, mit einer szenischen Lesung und Gedan-
ken aus Hermann-Hesses-Werk „Siddharta“,

•	Ana Rocio Lama Benitez mit bezaubernden Gitarrenklängen 
und

•	dem Frauenchor des Sängervereins Margetshöchheim mit 
Gesängen zum Wohlfühlen.

In der Pause können Sie einen Teller aus der mediterranen Kü-
che und Getränke genießen. Es wird ein wunderbarer Abend 
voller Musik, Genuss und Gemeinschaft. 

	Eintritt: 5,00 EUR – inkl. Glas Sekt und Amuse-Gueule

Mediterraner Teller, auch vegetarisch: 15,00 EUR

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um Ihre Anmel-
dung zu Konzert und evtl. Essen bis spätestens 11. Mai an 
E-Mail: info@mainartkulturverein.de oder Tel. 0170 - 71 79 210.

Karten auch an der Abendkasse

Heute eine neue Frage an alle mit der Bitte um Mithilfe:
In einem statistischen Handbuch von Unterfranken aus dem 
Jahr 1830 heißt es beim Eintrag zu Margetshöchheim u.a. 
„Margetshöchheim, a./M., mit Überfahrt, Veitshöchheim ge-
genüber, … mit 124 Wohnhäusern, 157 Familien, 676 Seelen … 
eine Schiffsmühle …“

Solch eine Mühle besteht aus einem Schiff, das in Ufernähe 
liegt und in dem sich ein Mühlrad befindet (oder mehrere), das 
von der Fließkraft des Flusses angetrieben wird. Die letzte be-
kannte solche Mühle am Main (siehe Foto) befand sich in Seg-
nitz und stellte kurz nach 1900 ihren Betrieb ein.

Die jetzt entdeckte Nachricht von 1830 ist bisher der einzige 
Hinweis auf solch eine spezielle Mühle auch hier in Margets-
höchheim. 

•	Wer kann zu dieser Schiff-Mühle informieren?
•	In welchem Uferabschnitt sie in Betrieb war,
•	wann sie verschwand und
•	von wem bzw. welcher Familie sie betrieben wurde etc. ?

Bitte senden Sie Ihre Hinweise, Geschichten oder alte Bilder, 
Postkarten oder sonstige Dokumente, die Auskunft geben 
können an E-Mail: info@mainartkulturverein.de oder melden Sie 
sich unter Tel. 0170 - 71 79 210. Vielen Dank!

 
LIEBE LESERINNEN UND LESER,
gerne veröffentlichen wir an dieser oder einer anderen Stelle 
in Ihrem Gemeindeteil schöne Fotomotive aus der Gemeinde, 
die Sie in Ihrem Garten, in Ihrer Umgebung oder beim Spazier-
gang in der Natur entdecken. 

Schicken Sie Ihre Bilder per E-Mail an: 	

margetshoechheim@typo-werkstatt.de 
Betreff: Fotomotiv Margetshöchheim

Wir freuen uns darauf! 

Fotomotiv  
aus Margetshöchheim
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Obst- und Gartenbauverein 
Margetshöchheim 
E-Mail: ogv-margetshoechheim@web.de	 www.ogv-margetshoechheim.de

 
PFLANZENSCHUTZ MIT GESANG
Unsere heimischen Singvögel machen sich im Garten nicht nur 
durch ihren Gesang beliebt, sondern auch, indem sie sich und 
ihre Brut mit gefangenen Insekten ernähren. Besonders häu-
fig sieht man Meisen, aber auch Spatzen und Grasmücken in 
unseren Obstbäumen herumhüpfen und Blattläuse, Raupen 
und andere Schädlinge von der Rinde, den Blättern und auch 
Früchten picken. Für die größeren Arten wie Amsel, Star oder 
Elstern gehören sogar kleine Schnecken zum Nahrungsspek-
trum. An den großen Nacktschnecken allerdings würden sie 
sich übernehmen.

So oder so – es lohnt sich immer, unseren gefiederten Gar-
tenhelfern geeignete Lebensräume anzubieten in Form von 
dichten Hecken mit möglichst fruchttragenden Sträuchern. Zur 
Brutzeit sollte man sie nicht mit Schnittarbeiten stören. Ande-
re Arten wie der Specht oder Kleiber brauchen vor allem alte, 
ausgehöhlte Bäume. Nicht zuletzt kann man den Vögeln die 
jeweils passenden Nistkästen anbieten.

TERMINE
Samstag, 5. April, 14:00 – 16:00 Uhr
Mehrgenerationentag im Pfarrheim für Großeltern, Eltern und 
Kinder. Spiele und Fertigkeiten von Generation zu Generation. 
Anmeldung bei Werner Lutz (Tel. 46 42 47). Diesmal mit einem 
Korbflechter Kurs. Der Verein übernimmt die Kursgebühr.

Samstag, 10. Mai, 10:00 – 11:00 Uhr
Pflanzenbörse im Rathaushof. Es können wieder Jungpflanzen 
erworben werden. Neu mit Crêpes Angebot.

DIE WICHTIGSTEN GARTENARBEITEN: APRIL
•	Wärmebedürftige Einjährige wie Zinnien, Tagetes oder Stroh-

blumen können nun auf der Fensterbank vorgezogen werden. 
Ausgepflanzt wird dann nach den Eisheiligen Mitte Mai.

•	Kübelpflanzen im Winterquartier wie Fuchsien oder 
Wandelröschen erhalten vor dem Auszug einen kräftigen 
Rückschnitt und werden auf Schädlingsbefall kontrolliert.

•	Frühjahrsblühende Sträucher werden, falls erforderlich, 
direkt nach der Blüte geschnitten.

•	Verblühte Zwiebelpflanzen einziehen lassen, bei hohen 
Arten bzw. Kultivaren jedoch die Samenkapseln entfernen; 
sie nehmen den Pflanzen viel Kraft.

•	Anzuchten von Frühgemüsen hell und nicht allzu warm halten, 
wenn nötig verpflanzen. In Wärmeperioden ins Freie stellen.

•	Zum Monatsende Anzucht von Gurkengewächsen: Gurken, 
Kürbis, Zucchini und Melonen.

•	Frühbeete und Kleingewächshäuser gut lüften.  
Temperaturen bei Salaten über 16 Grad C bzw. bei Frucht-
gemüsen über 22 Grad C schaden eher.

•	Schnecken immer fleißig absammeln.  
Im feuchten Winter konnten sie gut überwintern.

•	Mehltaubefallene Triebspitzen bei Stachelbeeren und den 
schwarzen Johannisbeeren ausschneiden.

•	Steile Triebe an Jungbäumen mit Gewichten oder Schnüren 
flacher formieren.

•	Bei sehr hoher Blühintensität Blütenknospen an  
Apfelbäumen mit der Schere ausdünnen.

•	Baumscheiben von Obstbäumen und Beerensträuchern zur 
Verbesserung der Wasserversorgung und zur  
Unkrautunterdrückung z.B. mit Rindenmulch abdecken.

Ihr Obst- und Gartenbauverein

(gez. Rainer Reichert, Mitglied des Vorstandes)

Johannes Verein 
Margetshöchheim 
Trägerverein für die Alten und Krankenpflege

 
SENIORENKREIS ST. JOHANNES 
ERINNERUNG UND HERZLICHE EINLADUNG!!!

Liebe Mitbürger*innen von Margetshöchheim! 
Wie bereits berichtet, richtet der Johannesverein am Sonntag, 
30. März 2025, um 14:00 Uhr, in der Margarethenhalle mit ei-
nem Senioren- und Familiennachmittag das 50-jährige Beste-
hen des Seniorenkreises St. Johannes aus. Mit einem bunten 
Programm mit Musik, Gesang, interessanten Bildern und dem 
Auftritt der legendären Margaret wollen wir bei Kaffee, Ku-
chen, Kaltgetränken und Belegten dieses Jubiläum feiern und 
Ihnen einen kurzweiligen Nachmittag bieten. 

Zuvor findet um 10:30 Uhr Dankgottesdienst in der Pfarrkir-
che statt, zu dem Sie herzliche eingeladen sind. 

Auch der Bürgerbus für die Abholung und/oder Rückfahrt 
steht bereit. Anmeldung für die Abholung bis Samstag,  
29. März, bei Werner Lutz, Tel. 46 42 47.

Über einen guten Besuch würden wir uns sehr freuen.

Irmhild Göttfert, Leiterin des Seniorenkreises

Norbert Götz, Vorsitzender des Johannesvereines

ANZEIGE
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Sängerverein 1901 e. V.  
Margetshöchheim

 
MAROKKOS NÄRRISCHE SCHLAGERNÄCHTE
In der wunderbar geschmückten Margarethenhalle hatten 
sich auf Einladung des Sängervereins und der SG 06 wieder 
zahlreiche Gäste aus Marokko und Umgebung zu den bestens 
vorbereiteten Prunksitzungen eingefunden. Sie erlebten stim-
mungsvolle Abende mit hervorragend unterhaltsamen Auftrit-
ten der Tanzgruppen und Büttenredner; nicht zu vergessen die 
gelungenen musikalischen Darbietungen, die dem in Qualität 
nichts nachstanden.

In ausgelassener Stimmung begleitete das Publikum von An-
fang an den Auftritt des Faschingschors des Sängervereins un-
ter der Leitung von Tanja Bauer, der mit originell und einfalls-
reich umgedichteten Schlagertexten auf das Motto der Abende 
„Marokkos närrische Schlagernächte“ einstimmte. Auch das 
Outfit passte, gerade weil die Kleider der Damen an so manche 
Tapete aus den siebziger Jahren erinnerten.

Die TanzKitz begeisterten das Publikum als „Glücksbringer“. 
Nicht nur wegen ihrer fantasievollen Kostüme, die sie in Klee-
blätter, Kaminkehrer, Marienkäfer, Schweinchen, Hufeisen 
und Glückspilze verwandelten, wurden sie von den fachkun-
digen Gästen als zwar noch verdammt junge, aber zweifellos 
grandiose Bewegungstalente gefeiert und mit frenetischem 
Applaus belohnt. Als weitere Tanzgruppe nahmen die Tanz-
mäuse das Publikum mit auf eine Reise durch „Afrika“. Zeb-
ras, Elefanten, Giraffen und Leoparden eroberten die Bühne 
und wussten mit einem schwungvollen und lebhaften Auftritt 
zu überzeugen. Verzaubert wurden die Besucher der Prunk-
sitzungen durch den Auftritt der Tanzgruppe Surprise, der es 
mit dem bravourös auf der Bühne präsentierten Schautanz 
„Zauberwald“ gelungen ist, den Saal zum Sieden zu bringen. In 
überraschte Gesichter der Gäste der Prunksitzungen blickten 
die Schoppenrätinnen und Schoppenräte, als die Goldies die 
Bühne einnahmen und mit „Rumpelstilzchen“ einen Schau-
tanz boten, den man einfach gesehen haben muss. Zu wun-
dern braucht man sich über diese tolle Leistung aber nicht, 
wenn man weiß, dass viele Tänzerinnen der Goldies bereits 
seit früher Jugend als Aktive in den Prunksitzungen zu Hause 
sind – und die anderen sind eben Naturtalente. Ebenfalls kein 
Wunder, dass das Publikum nicht enden wollenden Applaus 
spendete. Dass Marokko über hervorragende Tanzgruppen 
verfügt, dürfte mittlerweile allgemein bekannt sein. Mit ihrem 
Schautanz „Texas Showdown“ haben die Marokkos sich wieder 
einmal selbst übertroffen und einen Auftritt dargeboten, der 
gespickt war mit kreativen Bewegungsabläufen, ausdrucks-
stark, geschmeidig und äußerst anmutig. Das Publikum raste 
vor Begeisterung.

ANZEIGEN

Zur 
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Auch Maria Anetzberger brachte – nur begleitet von ihrer Gitar-
re – mit ihrem musikalischen und humoristischen Talent die Fa-
schingsstimmung zum Sieden. Und natürlich hielt es auch Marok-
kos Bürgermeister nicht mehr auf seinem Stuhl, als die Gruppe 
MainBeat (Bernd Vath, René Wittstadt, Stefan Herbert, Lars Will 
und Franziska Herbert) mit Hits der Toten Hosen die Halle zum To-
ben brachte, was nur zu erwarten war, nachdem zunächst Heino 
als Kontrast einen kurzen Gastauftritt gegeben hatte.

Die Aktiven und zahlreichen Helfer haben wieder bewiesen, 
dass Margetshöchheim eine Faschingshochburg ist, in der vie-
le närrische Menschen leben, die Spaß und gute Laune ver-
breiten. So freute es den Sitzungspräsidenten Johannes Ebert, 
dass er sich beim großen Finale bei nahezu 170 Mitwirkenden 
und 50 weiteren Helfern für die grandiose Zusammenarbeit 
bedanken konnte. Der Sängerverein Margetshöchheim e.V. 
und die SG 06 e.V. sagen abschließend herzlichen Dank an ein 
wunderbares Publikum, das alle Aktiven gebührend gefeiert 
und mit reichlich Applaus belohnt hat.

Leiterinnen der Tanzgruppen:
TanzKitz (Glücksbringer):  
Verena Herbert, Emilia Haupt, Laura Bauer
Tanzmäuse (Afrika): Nadine Seuffert und Daniela Brümmer
Surprise (Zauberwald):  
Heike Zitterbart, Marina Krüger, Lea Kreutzer
Goldies (Rumpelstilzchen): Kreativteam
Marokkos (Texas Showdown): Vera Klos, Lea Kößler
Männerballett „Die Mitglieder“ (Von Null auf Torro – ein Mann, ein 
Traum und ganz viel Liebe): Christina Lesch, Julia Schmutzler, Mar-
garetha Reuther
Rote Garde aus Zell (Marschtanz):  
Anika Beyersdorf, Leah-Natalie Löffler
Große Garde aus Erlabrunn (Marschtanz):  
Anna Schneider, Kristina Karches, Julia Fromkorth
Taktlos aus Erlabrunn (The Greatest Showman):  
Marina Krüger, Lea Kreutzer, Rosalie Scheer, Laura Blaß

P.S. Bilder der Tanzgruppen lieferte die Veröffentlichung der 
SG 06 in der Märzausgabe

Die Faschingsabteilung

Fotos des ganzen Beitrags: Peter Babatz

Schon fast traditionell setzten die Mitglieder den Schlusspunkt 
in den unterhaltsamen Faschingsveranstaltungen. Wer meint, 
ein Männerballett könne nur akrobatisch und kraftvoll, wurde 
eines Besseren belehrt, was schon der Titel des Schautanzes 
andeutete: „Von Null auf Torro - ein Mann, ein Traum und ganz 
viel Liebe“. Elegante und sinnliche Tanzschritte versetzten das 
Publikum ebenso in Ekstase wie die dann doch nicht ganz aus-
bleibende kraftvolle Präsentation.

Keineswegs vergessen werden sollen auch die Gastgruppen 
aus den Nachbargemeinden, die die Prunksitzungen jeweils an 
verschiedenen Tagen mit ihren tänzerischen Leistungen berei-
cherten. So überzeugten sowohl die Rote Garde aus Zell als 
auch die Große Grade aus Erlabrunn mit einem Marschtanz 
auf höchstem Niveau. Ebenso widmete sich die Tanzgruppe 
Surprise äußerst kreativ dem Thema „The Greatest Showman“ 
und wurde von den Zuschauern mit lang anhaltendem Ap-
plaus gefeiert.

Als Büttenredner zeigte Paul 
Jungbauer an einem der 
Abende sein humoristisches 
Können und strapazierte 
ebenso wie der Retschter 
Nachtwächter Elmar Nun die 
Lachmuskeln der begeister-
ten Prunksitzungsgänger. Als 
wallfahrender Chefministrant 
brillierte Achim Muth auf der 
marokkanischen Bühne; mit 
standing ovations belohnten 
ihn die Gäste der närrischen 

Veranstaltung. Gespannt darf man sein, wann sich die neue 
Währung – die Öre – durchgesetzt hat, die Harald Öhrlein als 
der Ö in Marokko einführen wird. Mit „Make Marokko great 
again“ bot er dem Publikum einen Vortrag, der mit nicht enden 
wollendem Applaus bejubelt wurde. Die fünf Sterneköche (Veit 
Wittstadt, Andreas Kimmel, Ingo Wittstadt, Simon Blaß und 
Georg Blaß) kredenzten den Besuchern der Prunksitzungen 
lokale Geschehnisse auf humorvollste Weise. Ohne Zugabe 
durften die Gerüchteköche die Bühne nicht verlassen.
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4,90 4,90 4,90 4,90 4,90 4,90 €€

„Wir bauen Ihr Zuhause, 
als wäre es unseres.“

▣ Bauen
▣ Sanieren

▣ Restaurieren
▣ Modernisieren

meisterlich umgesetztmeisterlich umgesetzt

Bauunternehmen Marco Hartmann GmbH
Altenbergstraße 22  ▣  97261 Güntersleben

Tel. 09365-88 19 760   
E-Mail: info@bauunternehmenhartmann.de

www.bauunternehmenhartmann.de
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CSU/JU 
Margetshöchheim

 
FRÜHLINGSSPAZIERGANG MIT FAMILIEN 
ÜBER BACHELLERN UND WALD
Sonntag, 6. April 2025, 10:00 Uhr

Startpunkt: Unteres Ende Birkachstraße

Wir spazieren zu den Küchenschel-
len auf dem Grundstück des BUND 
Naturschutz, der „Bachellern“. Viel-
leicht hat dort schon der Osterha-
se Ostereier versteckt. Oder wir 
suchen die ersten frischen Wild-
kräuter. Im Wald, auf dem Weg 
zur Bachwiese, werden schon die 
Buschwindröschen blühen.

Foto: Gerhard von Hinten

Dauer: etwa 2 Stunden. Endpunkt Ende Bachwiese

Kontakt zur Ortsgruppe des BUND Naturschutz: 
Tel. 0931 / 46 32 21 oder E-Mail: muth-von-hinten2@t-online.de

Haben Sie sich schon einen Lieblingsbaum, einen „Jubiläums- 
baum“ für die 800-Jahrfeier 2027 ausgesucht? Eine Beschrei-
bung und schöne Fotos können Sie an die Initiative schicken: 
E-Mail: 800Jahre.800baeume@gmail.com

Wenn wir uns so mit offenen Augen im Ort umsehen, können 
wir den Wert großer Bäume erkennen, auch ihre Vielfalt mit ei-
nigen exotischen Bäumen. Wenn es dann wieder heißer wird, 
schätzen wir ihren kühlenden Schatten. Neben mehr Bäumen 
im Ort zielt die Initiative auch auf Nachpflanzungen im Wald 
und weitere Obstbäume.

VERANSTALTUNGEN DER BN-KREISGRUPPE 
•	Fr. 4.4. Naturgarten gestalten - Vortrag 
•	Sa. 5.4. 14-17 Uhr, Fahrt zu Agroforst und klimaresilienter 

Landwirtschaft (Fragen Sie bei Interesse an Mitfahrgelegen-
heit nach Tel. 46 32 21)

•	Di. 8.4. Private Photovoltaik-Anlagen - Vortrag
•	Fr. 11.4. Wärmepumpe, Führung Zellerau
•	 Etc. Fledermäuse, Spaziergänge, Sa.28.4. Vollkorn-Bäckerei

Nähere Informationen und Anmeldung: 
https://wuerzburg.bund-naturschutz.de/veranstaltungen

BIODIV CAMP 
Kinder und Jugendlichen zwischen 10 und 18 Jahren lädt der 
BUND Naturschutz zum Biodiv Camp in den Pfingstferien in 
Nordbayern von 10.-13.06.2025 ein. 

Im Camp lernt ihr Arten spielerisch und mit Binokular, Lupen 
und Fernglas kennen. Wir erfahren, was wir positiv zum Arter-
halt beitragen können, gehen auf Erlebnistouren, Nachtwan-
derungen und machen ein Naturschutzprojekt. Unser erfah-
rendes Team und die Expert*innen freuen sich auf euch.

Hier geht's zur Anmeldung und weiteren Infos: 
https://www.bundjugend-bayern.de/termine/biodiv-camp-
nordbayern-2025

Bund Naturschutz e. V. 
Margetshöchheim 

 
ADVENTSFAHRT AM 7./8. DEZEMBER 2025 
AUSGEBUCHT!
Werte Fahrtteilnehmer,
das Interesse an der Adventsfahrt nach Regensburg und Nürn-
berg hat uns überwältigt. Mit 60 Teilnehmern ist die Fahrt aus-
gebucht. Es gibt jetzt noch eine Warteliste. Wer sich hier eintra-
gen möchte, kann sich gerne bei unserem Ehrenvorsitzenden 
Norbert Götz, Tel. 46 36 66 melden. 

Vielen Dank und liebe Grüße!

Bernd Scheumann, CSU-Ortsvorsitzender

ANZEIGE
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 Nahe Berliner Ring

 Raiffeisenstraße 3

 97080 Würzburg

www.fahrradprofis.info

Feiert mit uns!
Snacks & Erfrischungen
Rabatte & Angebote
und vieles mehr... WÜRZBURG

fahrrad

Euer Experte in Würzburg für 
E-Bikes & Fahrräder

MORRISON
E 6.0
28“ eCitybike mit 
super Ausstattung!
statt UVP 3199.-
jetzt nur 

€ 2.000.-

WIR FEIERN

JAHRE

fahrradPROFIS

Samstag, 5.4.2025
10-15 Uhr

6
Spar-Feiern ab sofort:

MORRISON
YUROK FS
Top eMTB mit 
Premium-Parts!
statt UVP 4899.-
jetzt nur 

€ 3.500.-

nur solange Vorrat reicht

nur solange Vorrat reicht

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

SCHON MAL ÜBER 
HEIZUNGSWECHSEL

NACHGEDACHT?
Auf uns können Sie sich verlassen! 

Bei einer unverbindlichen Erstberatung in unserer 
Ausstellung fi nden wir für Ihr Zuhause das passende 

Heizsystem. Rufen Sie gleich an und sichern Sie 
sich einen der begehrten Beratungstermine.

Wir sind Ihr regionaler
Paradigma Fachpartner
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Mitteilungen aus der Gemeinde

ERLABRUNN 

FRÜHLINGSGRÜSSE AUS DEN GÄRTEN 

VON ERLABRUNN

Leserfoto: Anette Riegel Leserfoto: Anette Riegel

Leserfoto: Gerlinde FörtigLeserfoto: Anette Riegel
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Sitzung des Gemeinderats

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN:  
DONNERSTAG, 10. APRIL, 

19:00 Uhr im Bürgerhof Erlabrunn

Nachrichten aus dem RathausNachrichten für die Gemeinde
 

SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERS 
THOMAS BENKERT: 

Dienstags: 17:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM DONNERSTAG, 16. JANUAR

TOP  1	 Feuerwehr - Bestätigung der stellvertretenden  
Feuerwehrkommandanten
Mit Schreiben vom 25.11.2024 legte Herr Thomas Franz sein Amt als 
stellvertretender Kommandant mit Ablauf des 31.12.2024 nieder. Auf-
grund dessen waren Neuwahlen für das Amt des stellvertretenden Kom-
mandanten durchzuführen. 
Aufgrund des Beschlusses vom 14.11.2024 sind ab dem Jahr 2025 zwei 
stellvertretende Kommandanten seitens der Aktiven zu wählen und 
durch die Gemeinde zu bestätigen. 
Am 12.01.2025 fand eine Dienstversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Erlabrunn statt. Hierbei wurden nachfolgende Kameraden zu stell-
vertretenden Kommandanten gewählt. 
− Herr Mario Hüblein
− Herr Manuel Hassemer
Diese sind nun gem. Art. 8 Abs. 5 Satz 2 i.V.m. Abs. 4 Satz 1 BayFwG 
durch die Gemeinde zu bestätigen. 

Beschlüsse:
1. Die Gemeinde Erlabrunn bestätigt Herrn Mario Hüblein − vorbe-

haltlich der Zustimmung des Kreisbrandrats − als stellvertretenden 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Erlabrunn.

einstimmig beschlossen	 Ja 11	 Nein 0

2. Die Gemeinde Erlabrunn bestätigt Herrn Manuel Hassemer − vorbe-
haltlich der Zustimmung des Kreisbrandrats − als stellvertretenden 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Erlabrunn.

einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0

Abstimmungsvermerke zu 1.:
Aufgrund von Art. 49 Abs. 2 der Gemeindeordnung war Gemeinderat 
Ködel von Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

TOP  2	 Baurecht - Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung,  
Würzburger Straße 1
Der Gemeinderat beabsichtigt eine Vorkaufsrechtssatzung für das 
Grundstück FlNr. 180, Gemarkung Erlabrunn, Würzburger Straße 1, zu 
erlassen. Entsprechende Vorberatungen des Gemeinderats zur Bestim-
mung der städtebaulichen Ziele fanden statt. 
Nun soll die Vorkaufsrechtssatzung beschlossen werden. 
Begründung und Ziele der Vorkaufsrechtssatzung:
•	 Eine nachhaltige Nutzung des Grundstücks im Sinne der  

angestrebten Altortentwicklung soll gewährleistet werden.

 
MANÖVER UND ANDERE ÜBUNGEN
•	einzelne Übungen der Bundeswehr
•	einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte

Das 5./FJRgt 3 Veitshöchheim führt nachstehende Übung 
durch: ÜbNr.: 134-4-2-DE
Übungszeitraum: 03.04.2025 bis einschließlich 09.04.2025

Name der Übung: ORANGE ROAD I/2025

Übungsraum: Veitshöchheim, Leinach, Erlabrunn, Thüngers-
heim, Güntersleben, Rimpar, Estenfeld, Kürnach, Unterpleich-
feld, Oberpleichfeld, Bergtheim und Hausen b. Würzburg mit 
Ausdehnung in die Landkreise Bad Kissingen, Schweinfurt, 
Main-Spessart, Rhön Grabfeld und Kitzingen

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen 
der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird auf die 
Gefahren hingewiesen, die von liegen gebliebenen Sprengmit-
teln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder Fund ist sofort 
der nächsten Polizeidienststelle zu melden.

Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:
Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemeinsam 
mit der Bundeswehr verursachte Schäden (gemeinsame Ma-
növer) von der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben

Schadensregulierungsstelle des Bundes
Drosselbergstraße 2
99097 Erfurt

Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind bei der 
jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die die Anträ-
ge je nach Schadensereignis an das zuständige Bundeswehr-
Dienstleistungszentrum oder die Wehrbereichsverwaltung 
Süd weiterleitet.

Eberth, Landrat

Fachärztinnen für Allgemeinmedizin
Thoma-Rieder-Str. 25, Margetshh.

Tel. 0931-461070, mail@beck-dr-brede.de

Vertreten werden wir durch die Praxen:

Drs. Heiduk/Hessdörfer, Leinach, Tel. 09364-1333
Frau Gressel-Schobel, Margetshh., Tel. 0931-461426

Ab Montag, den 28.04.25 sind wir wieder
zu den üblichen Sprechstundenzeiten für Sie da.

Ihre Hausarztpraxis, 
Ilga Beck und Dr. Anja Brede

WIR HABEN URLAUB!
VON DIENSTAG, DEN 22.04.2025

BIS FREITAG, DEN 25.04.2025

ANZEIGE
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•	 Auf dem Grundstück soll eine Nutzung etabliert werden, die langfris-
tig zur Belebung des Altortes beiträgt und diesen funktional stärkt.

•	 Die bauliche Entwicklung des Grundstücks soll unter Wahrung der 
historischen Substanz erfolgen, um die Identität und das Ortsbild zu 
wahren. 

•	 Die bauliche Entwicklung des Grundstücks soll zu einer Stärkung des 
öffentlichen Raums beitragen.

Herr Schlicht erläuterte den Hintergrund des Prozesses zur Findung und 
Begründung eines Vorkaufsrechtes. Insbesondere wurden die Beweg-
gründe und möglichen städtebaulichen Lösungen dargestellt. Danach 
erging folgender

Beschluss:
Der Gemeinderat Erlabrunn beschließt nachfolgende Vorkaufsrechtssatzung: 
„Vorkaufsrechtssatzung nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch der Gemeinde 
Erlabrunn
Aufgrund des § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) ge-
ändert worden ist in der derzeit gültigen Fassung, in Verbindung mit Art. 
23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, 797, BayRS 2020-1-1-
I), die zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 2024 (GVBl. S. 573) 
geändert worden ist, beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Erlabrunn 
nachfolgende Satzung: 

§ 1 Voraussetzung des Vorkaufsrechts
Die Gemeinde Erlabrunn beabsichtigt, das Anwesen Würzburger Straße 1 
dem Altort gerecht zu entwickeln. Zur Sicherung einer geordneten städte-
baulichen Entwicklung steht der Gemeinde Erlabrunn die Einführung eines 
besonderen Vorkaufsrechts gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für das in § 2 
bezeichnete Gebiet zu.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
1.	Das vorstehend benannte besondere Vorkaufsrecht gilt für das 

Grundstück mit der Flurnummer 180 (Würzburger Straße 1) der Ge-
markung Erlabrunn

2.	Das vom Vorkaufsrecht erfasste Gebiet ist im Lageplan (Anlage 1 zur 
Satzung) dargestellt. Die Anlage 1 ist Bestandteil dieser Satzung. 

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gemeinde Erlabrunn
Thomas Benkert, Erster Bürgermeister

Begründung des besonderen Vorkaufsrechtes nach  
§ 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB):
Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung im Bereich des 
Anwesens Würzburger Straße 1, wie sie in den Varianten zur zukünftigen Nut-
zung des Flurstücks 180 dargestellt ist, soll daher für das genannte Flurstück 
durch Erlass einer entsprechenden Satzung die Möglichkeit eines besonderen 
gemeindlichen Vorkaufsrechts geschaffen werden.
Begründung und Ziele:
•	 Eine nachhaltige Nutzung des Grundstücks im Sinne der angestreb-

ten Altortentwicklung soll gewährleistet werden.
•	 Auf dem Grundstück soll eine Nutzung etabliert werden, die 

langfristig zur Belebung des Altortes beiträgt und diesen funktional 
stärkt.

•	 Die bauliche Entwicklung des Grundstücks soll unter Wahrung der 
historischen Substanz erfolgen, um die Identität und das Ortsbild zu 
wahren. 

•	 Die bauliche Entwicklung des Grundstücks soll zu einer Stärkung des 
öffentlichen Raums beitragen.

Die geplanten Nutzungsvarianten, die Grundlage der städtebaulichen Ent-
wicklung darstellen soll, sind in Anlage 2 dargestellt.

Gemeinde Erlabrunn

Thomas Benkert 
Erster Bürgermeister

Anlage 1 – Räumlicher Geltungsbereich der Satzung Anwesen Würzburger 
Straße1, Flurstück 180

Anlage 2 – Ziele der städtebaulichen Entwicklung

einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0
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TOP  3	 Verkehrsüberwachung -  
Entscheidung über die Fortführung
Die Haushaltslage der Gemeinde Erlabrunn ist angespannt. Maßnah-
men zur Einsparung von Kosten sind angebracht. Die Verkehrsüberwa-
chung erwirtschaftet jährlich ein Defizit von ca. 10.000 €. Aus diesem 
Grund soll über die Notwendigkeit und Fortführung der Verkehrsüber-
wachung beraten und beschlossen werden. Dies bezieht sich sowohl auf 
den ruhenden sowie fließenden Verkehr. 
Im Gegenzug zum Wegfall der Verkehrsüberwachung wird vorgeschla-
gen, weitere Geschwindigkeitsanzeiger zu beschaffen, die den fließen-
den Verkehr auf die gefahrene Geschwindigkeit hinweisen. Die Kosten 
je Gerät variieren, beginnen regelmäßig bei ca. 1.500 € brutto. Hinzu-
kommen die jährlichen Unterhaltungskosten, welche jedoch wesentlich 
geringer sind. 
Insofern soll über die Notwendigkeit der Fortführung beraten und ent-
schieden werden. Die nächstmögliche Kündigung aller wesentlichen 
Verträge ist zum Ende des Kalender 2025 möglich. 
Bürgermeister Benkert erläuterte, dass seitens des Bay. Gemeindetags 
die Gemeinden aufgefordert wurden, sich auf die wesentlichen Kernauf-
gaben, insbesondere die Pflichtaufgabe, zu konzentrieren. Die Verkehrs-
überwachung stellt ordinär keine Pflichtaufgabe der Gemeinde dar. 
Bürgermeister Benkert verlas die Stellungnahme der Polizei, welche mit-
teilte, dass bei groben Verkehrsverstößen diese weiterhin an die Polizei 
gemeldet werden können und diese ahnden wird. Ferner erklärte der 
neu gegründete Zweckverband im Landkreis Würzburg, dass auch zu ei-
nem späteren Zeitpunkt die Aufnahme möglich sei. 
Die Auswertung der Messstelle in der Albrecht-Dürer-Straße ergab, dass 
85% der gemessenen Fahrzeuge max. 36 km/h fahren.
Aufgrund der Tatsache, dass die Haushaltsmittel immer knapper wer-
den und die Kämmerei seit Jahren auf Einsparungen drängt, berief Bür-
germeister Benkert diesen Tagesordnungspunkt in den Gemeinderat, 
um über die Aufrechterhaltung oder den Wegfall der Verkehrsüberwa-
chung zu beraten.
Im Rahmen der Beratung stellten die Mitglieder des Gemeinderates fest, 
dass das Defizit für die Verkehrsüberwachung in Höhe von ca. 10.000 €  
jährlich wesentlich ist, jedoch übergreifendes Einverständnis dahinge-
hend bestand, dass auch weiterhin Messstellen im Gemeindegebiet auf-
rechterhalten werden sollen. Insbesondere soll eine Messstelle im Altort 
erhalten bleiben. 
Es wurde deutlich dargestellt, dass Anzeigen auch von jedermann mög-
lich sind. Hierbei soll man sich an die jeweilige Polizeiinspektion wenden.
Die entsprechenden Kündigungsfristen als auch bestehende Vertrags-
verpflichtungen wurden kurz und knapp dargelegt. Daraufhin ergingen 
folgende

Beschlüsse:
Der Gemeinderat Erlabrunn beschließt,
1.	die Verkehrsüberwachung für den ruhenden Verkehr aus finanziel-

len Gründen auszusetzen.
mehrheitlich beschlossen	 Ja 10	 Nein 2

2.	die Verkehrsüberwachung des fließenden Verkehrs aus finanziellen 
Gründen auszusetzen.

mehrheitlich beschlossen	 Ja 8	 Nein 4

3.	die Verwaltung aufzufordern, Angebote für mobile Geschwindig-
keitsanzeiger (2-fach) einzuholen, vorzugsweise in solarer Bauweise.

mehrheitlich beschlossen	 Ja 10	 Nein 2

TOP  4	 BV 2024/18E, denkmalrechtliche Erlaubnis,  
Stellungnahme der Gemeinde, Reparatur Scheune, FlNr. 214, 
Würzburger Straße 7
Seitens der Eigentümer der Scheune auf dem Grundstück, FlNr. 214, 
Würzburger Straße 7 wurde gegenüber der Gemeinde und der Unteren 
Denkmalbehörde mitgeteilt, dass ein dringender Reparaturbedarf be-
stünde. Aufgrund dessen fand am 19.11.2024 ein gemeinsamer Termin 
mit Vertretern des Landkreises (uDB, Kreisbaumeister), des Landesam-
tes für Denkmalpflege und der Gemeinde Erlabrunn statt. 

Die Eigentümerin erläuterte, welche Probleme bestünden und wie sie 
beabsichtigt, diese vorübergehend zu beheben. Im Dialog wurden die 
Lösungsmöglichkeiten verfeinert und gemeinsam abgestimmt. Es han-
delt sich hierbei um Provisorien. Hauptsächlich handelt es sich hierbei 
um Arbeiten, um das Dach abzudichten und die Verrottung von weiteren 
Balken aufgrund von eindringendem Wasser zu verhindern. Belange der 
Gestaltungssatzung sind vorerst nicht betroffen. 
Es wird empfohlen, dass die Gemeinde ihr Einverständnis zu den Maß-
nahmen erklärt. Ferner fordert die Gemeinde Erlabrunn das Landrat-
samt auf, dass eine dauerhafte, denkmalgerechte sowie mit den Vor-
gaben der Gestaltungssatzung im Einklang stehende Lösung gefunden 
wird. 

Beschluss:
Die Gemeinde erteilt ihr Einverständnis zu den Maßnahmen. Ferner fordert 
die Gemeinde Erlabrunn das Landratsamt auf, dass eine dauerhafte, denk-
malgerechte sowie mit den Vorgaben der Gestaltungssatzung im Einklang 
stehende Lösung gefunden wird.
einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0

TOP  5	 Heimatdorf 2027 - Gütesiegel des Freistaats Bayern
Bei dem Wettbewerb „Heimatdorf 2027“ handelt es sich um ein vom 
Freistaat Bayern ausgerufenes Gütesiegel, welche alle zwei Jahre ver-
geben wird. Hierbei bewerben sich die Gemeinden aus dem jeweiligen 
Regierungsbezirk selbstständig und können ein Preisgeld in Höhe von 
60.000 € gewinnen, welches sie zum Nutzen des Heimatdorfs einsetzen 
müssen. Die Prämie ist für Maßnahmen einzusetzen, die die Lebensqua-
lität und Heimatverbundenheit im Ort erhöhen. Ein Jahr nach Prämien-
auszahlung wird der Umsetzungsstand durch das Heimatministerium 
auf der Heimatdorf-Homepage veröffentlicht
Teilnahmeberechtigt sind alle bayerischen Gemeinden mit weniger als 
3.000 Einwohnern.
Mit dem Wettbewerb werden besonders lebenswerte kleine Gemeinden 
in den Fokus der Öffentlichkeit gerückt und dienen so als Vorbild für 
andere Kommunen. Gleichzeitig soll, insbesondere durch eine zweck-
gebundene Geldprämie, die Lebensqualität weiter verbessert und das 
einzigartige Heimatgefühl vor Ort sowie das besondere bürgerschaft-
liche Engagement wertgeschätzt werden. Die Schaffung gleichwertiger 
Lebensverhältnisse und Arbeitsbedingungen in ganz Bayern, in Stadt 
und Land, ist Kernanliegen und Verfassungsauftrag der Bayerischen 
Staatsregierung.
Pro Wettbewerbsrunde werden bis zu zwei Gemeinden je Regierungs-
bezirk prämiert.

Die Bewertung erfolgt durch nachstehende Bewertungskriterien: 
1.	Gemeindeentwicklung und Daseinsvorsorge (30%) 
2.	Lebensqualität (15%) 
3.	Heimatverbundenheit und soziales Miteinander (10%) 
4.	Digitales und Wirtschaft (10%) 
5.	Umwelt- und Klimaschutz (10%) 
6.	Prämienverwendung (25%) 

WIE LÄUFT DAS AUSWAHLVERFAHREN AB?
Die Gewinnergemeinden in jedem Regierungsbezirk werden im Rahmen 
eines dreistufigen Verfahrens ausgewählt.
•	 Die Vorauswahl trifft ein Fachgremium aus Vertretern des Staatsmi-

nisteriums der Finanzen und für Heimat sowie aus den Regierungs-
bezirken (Vertreter der Bezirksregierung sowie der bzw. die jeweilige 
Bezirksheimatpfleger/in). 

•	 Gemeinden, die es in die nächste Stufe geschafft haben, unsere „Fi-
nalisten-Gemeinden“, werden dann von dem Fachgremium vor Ort 
begutachtet.

•	 Die finale Auswahl der Gewinnergemeinden trifft eine hochrangige 
Jury aus dem Leiter der Abteilung Heimat des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums der Finanzen und für Heimat, der Regierungspräsidentin 
bzw. dem Regierungspräsidenten sowie der Bezirkstagspräsidentin 
bzw. dem Bezirkstagspräsidenten des jeweiligen Regierungsbezirks.
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Weiter Informationen können der Homepage:  
https://www.heimat.bayern/heimatdorf/ entnommen werden.
Bürgermeister Benkert erläuterte den Hintergrund der Bewerbung. 
Hierzu führte er auch beim Neujahrsempfang 2025 aus. Um eine Be-
werbung für das Jahr 2027 abgeben zu können, sind im Vorfeld entspre-
chende Vorbereitungen durch die Gemeinde, Bürgermeister, Verwal-
tung und insbesondere durch die örtlichen Vereine notwendig. Diese 
sollten aus Sicht des Gemeinderates frühzeitig beginnen. Der Gemein-
derat begrüßte die Initiative und fragte nach, ob hinsichtlich des Preis-
geldes ein Mindestanteil der Gemeinde herbeigeführt werden müsste. 
Es wurde entgegnet, dass dies aus den bisher bekannten Rahmenbedin-
gungen nicht ersichtlich sei, sondern nur die im Vorfeld anzugebende 
finanzielle Verwendung eines möglicherweise entstehenden Erlöses zu 
entscheiden sei. 

Beschluss:
Die Gemeinde Erlabrunn strebt eine Bewerbung für das Bewerbungsverfah-
ren 2027 an.
einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0

TOP  6	 Naturschutzrecht - Stellungnahme der Gemeinde 
Erlabrunn zum Erlass der LSG-Verordnung Mainufer
Die öffentliche Auslegung zur Begründung des Landschaftsschutzgebie-
tes (LSG) „Mainauen zwischen Zell an Main und Zellingen“ wurde seitens 
des Landkreises Würzburg gestartet. Die Öffentlichkeit sowie Träger öf-
fentlicher Belange sind aufgefordert, Stellungnahmen abzugeben. 
Der Vorschlag des Geltungsbereichs umfasst vollständig den Uferbe-
reich im Gebiet der Gemeinde Erlabrunn. Des Weiteren ist der Radweg 
miteinbezogen worden. 
Seitens der Gemeinde bestand zu jeder Zeit Einverständnis, die Grund-
stücke zwischen dem Radweg und dem Main in das neu zu schaffende 
LSG einzubeziehen. Aus Sicht der Gemeinde wird empfohlen, anzure-
gen, dass der Radweg als Infrastrukturobjekt aus dem Geltungsbereich 
des LSG entfernt wird, da eine schützenswerte natürliche Struktur auf 
dem Grundstück des Radweges nicht besteht. 
Hinsichtlich dem Regelungsinhalt der neuen Verordnung besteht seitens 
der Gemeinde Einverständnis. Insofern wird empfohlen, nachstehende 
Stellungnahme abzugeben. 

Beschluss:
Die Gemeinde Erlabrunn weist daraufhin, dass der Radweg als Objekt der 
Infrastruktur keinem Tatbestand des schützenswerten Landschaftsschutzge-
bietes entspricht. Insofern sind die bisher einbezogenen Flurstücke, die den 
Radweg umfassen, aus dem Geltungsbereich der Verordnung zu streichen. 
Hilfsweise eine erlaubnisfreie Handlung (§7) aufzunehmen, die es erlaubt, 
dass die notwendigen Unterhalts-, Verbesserungs- und Herstellungsmaßnah-
men am Radweg begründet. 
einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0

TOP  7	 Straßenbeleuchtung | Anpassung Lampenstandort
Ende September erreichte das Technische Bauamt die Auskunft, dass 
am Hotel „Zum Löwen“ eine Altstadtleuchte defekt sei. Dabei ist aufge-
fallen, dass die Zuleitung der Lampe mittlerweile überputzt und gestri-
chen ist. Demnach ist der Schaltkasten nicht mehr erreichbar. 
Grundsätzlich hat ein Hauseigentümer gem. Baugesetzbuch §126 Ein-
richtungen zur Straßenbeleuchtung an seinem Gebäude zu dulden. 
Jedoch steht nicht beschrieben, dass hier keine Veränderungen statt-
finden dürfen. Dies sollte allerdings aus der Natur der Sache selbstver-
ständlich sein. 
Die Verwaltung wurde gebeten, mit dem örtlichen Netzbetreiber abzu-
stimmen, in wie weit eine Versetzung der Lampe auf einem Mast im öf-
fentlichen Bereich möglich ist. 
Die Pflasterfläche vor der Wandhalterung bietet ausreichend Platz für 
die Aufstellung eines Mastes. Die prognostizierten Kosten für den Um-
bau belaufen sich auf ca. 5.000 € brutto, je nach Ausführung des Mastes. 
Es besteht die Möglichkeit, beim Kunstschmied einen neuen Mast anfer-
tigen zu lassen, der optisch gleichwertig zu den bestehenden Masten ist. 
Alternativ bieten die Bayernwerke einen kostenfreien Masten „Modell 

Valentino“ an, da dieser derzeit keine Verwendung findet. 
Die eigentlichen Kosten resultieren aus der Wahl des Mastes, Montage 
durch das Bayernwerk (Lampenkopf versetzen), ggf. Verputzen der alten 
Wandhalterung sowie Tiefbaukosten (Pflaster öffnen, Mast setzen, wie-
derverschließen). 
Ebenso verhält es sich mit der Altstadtleuchte in der Unteren Kirchgasse. 
Diese Lampe besitzt auch keine erreichbare Absicherung und ist der-
zeit außer Betrieb. Um die Lampe wieder in Betrieb nehmen zu können, 
müsste man analog zur Lampe am Hotel Löwen, die Leuchte neu an-
schließen. Die Kosten hierfür werden auf ca. 2.000 € brutto geschätzt, da 
ggf. Eigenleistungen durch den Bauhof erbracht werden. 
Dem Gemeinderat wurde mitgeteilt, dass die Lampe, welche sich am 
Gasthaus Zum Löwen befindet, nur mit wesentlichem finanziellem Auf-
wand instandgesetzt werden kann, da die entsprechende Schalteinrich-
tung überbaut wurde. Diese Schalteinrichtung befand sich im entspre-
chenden Gebäude.
Aus dem Gemeinderat kam der Vorschlag, die in der Unteren Kirchgasse 
sich befindende Laterne nach vorne in die Würzburger Straße zu verset-
zen und evtl. die vom Bayernwerk zur Verfügung gestellte Lampe samt 
Lampenständer in die Untere Kirchgasse zu versetzen. Die entsprechen-
den Kosten hierfür sollen ermittelt werden. In der Zwischenzeit soll eine 
Behelfslösung sichergestellt werden.

Beschlüsse:
1.	Ein Angebot für die Originalstandlampe ist einzuholen. 
einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0

2.	Eine provisorische Beleuchtung ist sicherzustellen.
einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0

3.	Nach Vorlage des Angebotes für eine Originalstandlampe als auch 
Ermittlung der Kosten für die tiefbautechnischen Maßnahmen er-
folgt eine erneute Entscheidung im Gemeinderat.

einstimmig beschlossen	 Ja 12  Nein 0  Anwesend 0  Befangen 0  

TOP  8	 Leinach - Beteiligung gem. § 4 II BauGB,  
Bebauungsplan Freifeld-PV-Anlage Leinach
Die Gemeinde Leinach beabsichtigt zusammen mit den Gemeinden 
Margetshöchheim und Hettstadt eine gemeinsame Freifeld-PV-Anlage 
zu errichten. 
Mit Beschluss vom 07.02.2024 wurde das Vorhaben erstmalig im Ge-
meinderat behandelt. Der Vorschlag die entsprechenden Flächen im 
Hüttental konnte seitens des Projektverantwortlichen nicht aufgegriffen, 
da keine zusammenhängenden Eigentumsverhältnisse bestehen. 
Der Hinweis bzgl. der Nutzung öffentlicher Wege wurde berücksichtig. 
Insofern wird vorgeschlagen, auf die Stellungnahme der Gemeinde vom 
07.02.2024/22.02.2024 zu verweisen und um rechtzeitige Kontaktauf-
nahme zur Benutzung der Verkehrswege zu bitten. 

Beschluss:
Die Gemeinde Erlabrunn nimmt die Planungen zur Kenntnis und verweist auf 
die Stellungnahme vom 07.02.2024/22.02.2024 und bittet um rechtzeitige 
Kontaktaufnahme bzgl. der Nutzung öffentlicher Verkehrsflächen.
einstimmig beschlossen	 Ja 12  	 Nein 0 

TOP  9	 Margetshöchheim - Beteiligung gem. § 4 II BauGB,  
Bebauungsplan Freifeld-PV-Anlage Margetshöchheim
Die Gemeinde Leinach beabsichtigt zusammen mit den Gemeinden 
Margetshöchheim und Hettstadt eine gemeinsame Freifeld-PV-Anlage 
zu errichten. 
Mit Beschluss vom 07.02.2024 wurde das Vorhaben erstmalig im Ge-
meinderat behandelt. Der Vorschlag die entsprechenden Flächen im 
Hüttental konnte seitens des Projektverantwortlichen nicht aufgegriffen, 
da keine zusammenhängenden Eigentumsverhältnisse bestehen. 
Der Hinweis bzgl. der Nutzung öffentlicher Wege wurde berücksichtig. 
Insofern wird vorgeschlagen, auf die Stellungnahme der Gemeinde vom 
07.02.2024/22.02.2024 zu verweisen und um rechtzeitige Kontaktauf-
nahme zur Benutzung der Verkehrswege zu bitten.
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Beschluss:
Die Gemeinde Erlabrunn nimmt die Planungen zur Kenntnis und verweist auf 
die Stellungnahme vom 07.02.2024/22.02.2024 und bittet um rechtzeitige 
Kontaktaufnahme bzgl. der Nutzung öffentlicher Verkehrsflächen. 
einstimmig beschlossen	 Ja 12  	 Nein 0 

TOP  10	 Zellingen - Bauleitverfahren des Marktes Zellingen, 
Beteiligung gem. § 4 BauGB
1.	23. Änderung Flächennutzungsplan Zellingen, § 4 II BauGB:

Die Marktgemeinde Zellingen beabsichtigt die 23. Änderung des FNP 
zur Ausweisung von Gewerbe- und Sondergebietsflächen auf der Ge-
markung Retzbach. Aufgrund fehlender Betroffenheit für die Gemein-
de Erlabrunn wird empfohlen, keine Stellungnahme abzugeben. 

2.	Bebauungsplan „Hohen Bühl“, § 4 II BauGB:
Die Marktgemeinde Zellingen beabsichtigt die die Aufstellung des 
BPlans „Hohen Bühl“ zur Ausweisung von Gewerbeflächen auf der 
Gemarkung Retzbach. Aufgrund fehlender Betroffenheit für die Ge-
meinde Erlabrunn wird empfohlen keine Stellungnahme abzugeben. 

3.	24. Änderung des Flächennutzungsplans Zellingen, § 4 I BauGB:
Die Marktgemeinde Zellingen beabsichtigt die 24. Änderung des FNP 
zur Ausweisung von Gewerbeflächen im Rahmen bestehender Son-
dergebietsflächen auf der Gemarkung Zellingen. Aufgrund fehlender 
Betroffenheit für die Gemeinde Erlabrunn wird empfohlen keine Stel-
lungnahme abzugeben. 

4.	3. Änderung – Gewerbegebiet I:
Die Marktgemeinde Zellingen beabsichtigt die 3. Änderung zur Aus-
weisung von Gewerbeflächen im Rahmen bestehender Sonder-
gebietsflächen auf der Gemarkung Zellingen. Aufgrund fehlender 
Betroffenheit für die Gemeinde Erlabrunn wird empfohlen, keine Ste-
lungnahme abzugeben. 

5.	1. Änderung – Bebauungsplan Klinge, § 4 II BauGB:
Die Marktgemeinde Zellingen beabsichtigt im Rahmen der 1. Ände-
rung des Bebauungsplans Klinge die Erweiterung des bereits beste-
henden Wohngebiets auf der Gemarkung Retzbach. Aufgrund fehlen-
der Betroffenheit wird empfohlen, keine Stellungnahme abzugeben.

Beschluss:
Die Planungen des Marktes Zellingen werden zur Kenntnis genommen. 
einstimmig beschlossen	 Ja 12  	 Nein 0

TOP  11	 Informationen und Termine
A)	Neujahrsempfang 2025
Bürgermeister Benkert bedankte sich bei allen Beteiligten für den äu-
ßerst gelungenen Neujahrsempfang und wünschte auf diesem Wege 
nochmals ein gutes und gesegnetes Jahr 2025.

B)	Fair Trade
Bürgermeister Benkert gab bekannt, dass die Verlängerung für zwei wei-
tere Jahre erfolgt ist.

C)	Bestellung Defi für den Bürgerhof Außenbereich
Die Bestellung ist in Vorbereitung und wird voraussichtlich 4.500 € kos-
ten.

D)	Deutsch-Französische Freundschaft
Die Gemeinde hat dem Freundschaftsverein eine Unterstützung in Höhe 
von 1.000 € gem. der Haushaltsbestimmungen zukommen lassen.

E)	Fett im Kanal Untere Kirchgasse
Hierbei wurde mitgeteilt, dass sich Fettablagerungen im Kanal befinden. 
Die Anlieger sollen entsprechend angeschrieben und auf die Tatsache, 
dass kein Fett in den Kanal abgegeben werden sollte, hinwiesen werden.

F)	Geburtszahlen
Bürgermeister Benkert gab die Zahlen der Jahre 2021 – 20, 2022 – 18, 
2023 – 9, 2024 – 10 Kinder bekannt.

G)	Bürgerbeteiligung Umgestaltung Schule Erlabrunn

Bürgermeister Benkert gab bekannt, die Angebote werden eingeholt 
und entsprechend beauftragt.

H)	Boot im Außenbereich
Es kam eine Anfrage hinsichtlich eines Bootes im Außenbereich. Ent-
sprechender Kontakt mit der Polizei wurde bereits aufgenommen.

I)	 Wärmeplanung
Bürgermeister Benkert verlas ein Rundschreiben des Bay. Gemeindeta-
ges, welches mitteilte, dass die Gemeinden nun für die Wärmeplanung 
als zuständige Stelle des Freistaates Bayern benannt wurden und eine 
Ausgleichszahlung je Gemeindegröße durch den Freistaat erhalten wer-
den.

J)	 Grundsteuer
Aus dem Gemeinderat wurde nach der Regelung hinsichtlich der Grund-
steuer gefragt. Geschäftsleiter Holstein antwortete hierauf, dass bei der 
Grundsteuer der Gemeinde seitens des Landesgesetzgebers empfohlen 
wurde, die Grundsteuer in dem Maße festzusetzen, dass vor und nach 
der Grundsteuerreform ca. das Aufkommen für die Gemeinde gleich-
bleibend und neutral ist. Hieran hat sich die Gemeinde gehalten. 
Sofern Änderungsbedarf hinsichtlich der Grundsteuerbescheide be-
steht, ist im Vorfeld der Grundsteuermessbetragsbescheid durch das 
Finanzamt Würzburg abzuändern. Hier ist in erster Linie Kontakt zum 
Finanzamt Würzburg aufzunehmen.

ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM DONNERSTAG, 13. FEBRUAR

TOP  1	 Feuerwehr - Beschaffung eines GW/L1, Sachstand,  
weiteres Vorgehen
Seitens der Gemeinde Erlabrunn wurde die grundsätzliche Förderfähig-
keit eines GW/L-2 bei der Regierung von Unterfranken (RUF) angefragt. 
Mit Schreiben vom 20.01.2025 antwortete die RUF, dass grds. die fach-
liche Notwendigkeit eines GW/L bestätigt wird. Seitens der RUF wird je-
doch ein GW/L-1 fachlich empfohlen. 
In Folge dessen fand eine Besprechung zwischen dem Bürgermeister 
und den Kommandanten am 29.01.2025 statt. Die Kommandanten er-
läuterten hierbei die Unterschiede zwischen einem GW/L-1, GW/L-2 und 
einem TSF-L. 
Hierbei wurde mitgeteilt, dass aus feuerwehrtaktischen Gründen ein 
GW/L-1 anstatt eines TSF-L bevorzugt wird, wenn ein GW/L-2 nicht als 
fachlich notwendig seitens der RUF angesehen wird. 
Für ein GW/L-1 wird seitens des RUF eine Förderung in Höhe von 48.100 €  
gewährt werden.
Kommandant Knauer erläuterte die Vor- und Nachteile der unterschied-
lichen Fahrzeugtypen. Seitens der Freiwilligen Feuerwehr Erlabrunn wird 
ein GW/L-1 mit der Besatzung 1/5 und einer Fahrzeugzulassung größer 
7,5 t präferiert. Die typischen Eigenschaften von Logistik-Fahrzeugen 
wurden erläutert und im Rahmen der Präsentation dargelegt. Ebenso 
die Ist-Situation im Feuerwehrhaus als auch die zu erwartende Soll-Situ-
ation nach Abschluss der Beschaffung. 
Seitens des Bürgermeisters wurde erläutert, dass bauliche Maßnahmen 
bspw. ein Anbau zur Unterbringung der Rollcontainer nicht notwendig 
sind. Er ergänzte, dass vorerst keine Übernahme von Landkreisaufgaben 
angedacht ist.

Beschluss:
1. Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 
2. Als Ersatzbeschaffung für das LF 8 wird ein GW/L-1 größer 7,5 t mit 

Staffelbesatzung (1/5) beschafft. Die entsprechenden Haushaltsmit-
tel sind in den Haushalt 2025 aufzunehmen.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, Angebote einzuholen, um ein Fach-
büro zu engagieren, für die Ausschreibung des GW/L-1. 

einstimmig beschlossen	 Ja 8	 Nein 0 
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TOP  2	 Feuerwehr - Antrag auf Zustimmung
Ab hier mit Gemeinderat Kuhl
Bürgermeister Benkert zitierte den seitens des Feuerwehrvereins einge-
gangenen Antrag auf Nutzung des Gemeindezentrums im Rahmen des 
Florianfestes 2025. Seitens des Feuerwehrvereins wird auch in diesem 
Jahr um Mithilfe durch die Mitarbeiter des Bauhofes sowie deren Gerät-
schaften gebeten.
Im Gemeinderat bestand diesbezüglich Einvernehmen.
Bürgermeister Benkert begründete die intensive Aussprache über den 
vorliegenden Antrag damit, dass er den Gemeinderat um Klärung bittet, 
ob und inwiefern gemeindliche Fahrzeuge weiterhin wie in der bisher 
ausgeübten Praxis in Anspruch genommen werden dürfen. Der Bürger-
meister schlug vor, dass die bisherige Praxis erhalten bleiben soll.
Ferner führte Bürgermeister Benkert aus, dass eine Anfrage bei der Ver-
sicherungsgesellschaft ergeben hat, dass sowohl der Traktor als auch 
die gemeindlichen Fahrzeuge im Rahmen der Kfz-Versicherung auch bei 
Einsätzen zu Vereinsfesten oder dergleichen mitversichert sind. Dies gilt 
auch für den Fall, dass ein Ehrenamtlicher der Fahrer ist, welcher nicht 
gleichzeitig Beschäftigter bei der Gemeinde ist, sofern der Fahrzeugfüh-
rer die entsprechende Fahrerlaubnis für die Fahrzeugklasse besitzt.
Hinsichtlich des Gabelstaplers ist mit der Haftpflichtversicherung zu prü-
fen, ob dies in vergleich-barer Form umgesetzt werden kann, da es sich 
hierbei um kein Kfz handelt. Bürgermeister Benkert gab bekannt, dass 
im Rahmen der Haftpflichtversicherung für den Gabelstapler bekannter-
maßen nur Fremdschäden und keine Eigenschäden mitversichert sind. 
Seitens des Gemeinderates soll die bisherige Praxis beibehalten werden. 
Die Versicherungsfragen sind entsprechend zu klären.

Beschluss:
Der Gemeinderat unterstützt das Ansinnen des Bürgermeisters, dass die Haf-
tung über die Gemeinde läuft. Insofern soll die Klärung über die Verwaltung 
angestoßen und abgewickelt werden.
einstimmig beschlossen	 Ja 9	 Nein 0

TOP  3	 Katastrophenschutz | Umbau der Sirenen
Im Zuge der Beschaffung der digitalen Pager für die Freiwillige Feuer-
wehr Erlabrunn kam erneut die Frage nach der Umstellung der Integ-
rierten Leitstelle (ILS) Würzburg auf Digitalfunk auf. Bis-lang wurde zuge-
sagt, dass diese im Jahr 2025 vollzogen sein soll. Mittlerweile kursieren 
aber auch Termine im Jahr 2026. 
Vor diesem Hintergrund wurde der Hersteller der Sirenen in der Ge-
meinde Margetshöchheim und Erlabrunn angefragt, um eine verbindli-
che Aussage zu möglichen Lieferzeiten sowohl bei den Bestandteilen der 
Sirenen als auch der Funkgeräte zu treffen. 
Bei einer direkten Beauftragung Anfang des Jahres 2025 muss von min-
destens einem Jahr zwischen Auftragsvergabe und Ausführung ausge-
gangen werden. Beim reinen Digitalfunk dauert es noch länger. Dem-
nach wäre eine vollständige Umrüstung bei Auftragsvergabe in 2025, 
erst Mitte 2026 denkbar. 
Daher bittet die Verwaltung den Gemeinderat zu entscheiden, wie wei-
ter vorzugehen ist. Es stehen dabei mehrere Möglichkeiten im Raum.
1.	Die Verwaltung wird gebetenm lediglich die digitalen Funkgeräte im 

Rahmen des Förderprogramms „Digitalfunk“, so zeitnah wie möglich 
zu beschaffen, um für eine künftige Umstellung der Alarmierung ge-
wappnet zu sein. Dies schließt jedoch eine mögliche Förderung im 
Rahmen des Sonderförderprogramms „Sirenen“ aus. 

2.	Die Verwaltung soll ein mögliches Förderprogramm „Sirenen 2.0“ 
abwarten und sowohl die digitalen Funkgeräte als auch die Sirenen 
beschaffen. Eine Umsetzung soll unter Beachtung möglicher Förder-
fristen und Auflagen zeitnah geschehen. Da hier die Sirenen gefördert 
werden und nicht der Digitalfunk ist jedoch aufgrund der höheren Ge-
samtinvestivkosten von einer höheren Fördersumme auszugehen. 

3.	Die Verwaltung soll die Umrüstung der ILS Würzburg abwarten und 
weitere Schritte in Abstimmung mit dem Gemeinderat vornehmen.

Dem anwesenden Kommandanten wurde das Wort erteilt. Dieser führ-
te hinsichtlich der Förderumstände kurz aus. Er sprach die Empfehlung 
aus, Variante 3 zu wählen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, das Vorgehen gem. Vorschlag 3 weiter zu verfol-
gen. Die Verwaltung wird gebeten, die weiteren Schritte vorzunehmen. 
einstimmig beschlossen	 Ja 9	 Nein 0 

TOP  4	 FlurNatur -  
Förderung von drei Erdbecken im FFH-Gebiet

Bereits Anfang Oktober 2024 hatte sich die Gemeinde Erlabrunn be-
züglich einer Förderung für den Bau von vier Erdbecken, nahe des Zick-
Zack-Weges, im Rahmen des Förderprogramms „FlurNatur“ beim Amt 
für ländliche Entwicklung (ALE) gemeldet. 
Das Programm fördert den natürlichen Rückhalt von Wasser in Wald 
und Flur. Das Vorhaben der Gemeinde Erlabrunn wurde vom ALE als 
positiv empfunden. Mitte Oktober 2024 kam es dann zu einem vor Ort 
Termin mit einem Vertreter des ALE. Im Zug der vor Ort Einsicht konnte 
festgestellt werden, dass einige der Becken im FFH-Gebiet liegen. 
Daraufhin fand ein erneuter Termin mit der Unteren Naturschutzbehör-
de des Landratsamtes am 29.10.2024 statt. Im Gespräch klang es zu-
nächst nach einem eher unkomplizierten Vorgang, welcher die Umset-
zung der Maßnahme nicht gefährden sollte. Am 08.11.2024 erreichte die 
Verwaltung jedoch eine Mail in der von der vor Ort getroffenen Aussage 
stark abgewichen wurde. Hier konnte man die Maßnahme nicht mehr 
unterstützen, da das öffentliche Interesse nicht dem des Naturschutzes 
überwiegen würde. 
In einem weiteren vor Ort Termin am 28.11.2024 konnte dann die Ver-
waltung auf die Problematik des Starkregens und des fehlenden Umflut-
systems hinweisen und erläuterte die Maßnahme nochmals eingehend. 
Mit Schreiben vom Januar erreichte dann die Verwaltung die möglichen 
Auflagen, seitens der UNB, die für die Umsetzung des Projekts maßgeb-
lich wären. Die Auflagen liegen dem Gemeinderat vor. 
Wie dem Lageplan zu entnehmen ist, wurde das Vorhaben abgeändert. 
Aus den vormaligen vier Becken sind mittlerweile drei Becken gewor-
den. Die Becken werden durch zwei Abschläge quer zum Weg gespeist. 
Die Erdbecken werden dabei mit dem vorhandenen Aushub modelliert. 
Der Einlauf in die Becken erfolgt über sogenannte Rauhbettmulden. 
Da im unteren Kurvenbereich das meiste Hangwasser anfällt, wurde vor 
Ort eine Lösung erarbeitet. Dabei soll das südliche Becken als erstes 
Fangbecken dienen. Über eine Überlaufschwelle soll das Hangwasser 
bis zum Einlauf mit einem Grobrechen aus Metall laufen. Nach dem Re-
chen befindet sich ein PVC-Rohr, welches als Düker fungiert. Der Düker 
leitet das anfallende Wasser aufgrund des Prinzips der „kommunizieren-
den Röhren“ in das Becken 3 nördlich des Weges ein, wo das Wasser die 
Möglichkeit hat, langsam zu versickern. 
In einem ersten Schritt hat der 1.Bürgermeister Herr Benkert, sowie die 
Verwaltung Kontakt zu einem Büro für Ökologie, Natur- und Artenschutz 
aufgenommen. Dieses soll die vorgefundenen Habitate und Biotopty-
pen, anhand der Lage der geplanten Becken kartieren und eine erste 
Einschätzung abgeben. 
Im Vorfeld hat das Technische Bauamt bereits mit dem Wasserwirt-
schaftsamt sowie dem Amt für ländliche Entwicklung Kontakt bezüglich 
weiterer Förderprogramme aufgenommen. Wie der Anlage zu entneh-
men ist, besteht seitens des WWA keine Fördermöglichkeit. Das ALE 
kann lediglich eine Förderung im Rahmen des Programms „FlurNatur“ 
ermöglichen. Da jedoch die Mittel bereits erschöpft sind, wäre mit einer 
Förderung vor dem Jahr 2027 nicht zu rechnen. Ob das Förderprogramm 
über diesen Zeitraum hinaus bestehen bleibt, ist derzeit noch unklar. 
Die Kosten für die Umsetzung der Gesamtmaßnahme liegen dem Ge-
meinderat vor. 
Seitens der Bürgermeister wurde dargestellt, dass eine Kartierung des 
FFH-Gebiets notwendig ist, um den Ausgleichs- bzw. Betroffenheitsum-
fang abschließend feststellen zu können. Ein entsprechendes Angebot 
wurde eingeholt und liegt vor. Sobald die entsprechenden Ausgleichs- 
bzw. Betroffenheitsinformationen vorliegen, kann ggf. zur Verifizierung 
der vorliegenden Kostenschätzung eine Markterkundung durchgeführt 
werden.
Die Nachfrage hinsichtlich der Dimensionierung wurde mit einer Fläche 
und einem Volumen von ca. 10 auf 10 Meter und einer geschätzten Tie-
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fe von ca. 1,5 m angegeben. Die Nachfrage, ob die Maßnahme tatsäch-
lich hilft, konnte zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht garantiert werden. 
Diesbezüglich wären weitere vorherige Untersuchungen notwendig. Der 
Gemeinderat hält die Maßnahme einhellig für sinnvoll. Hinsichtlich des 
Unterhalts der Rinnen und Einläufe im Gemeindegebiet wurde nachge-
fragt. Es wurde erwidert, dass die entsprechenden Begehungen einmal 
jährlich durch die Feldgeschworenen stattfinden und im Nachgang der 
Bauhof die Rinnen und Einläufe freistellt. Ferner wurde darum gebeten 
zu prüfen, ob ein Zaun notwendig sei, um die Becken abzusichern, damit 
dort niemand bei einer Wassertiefe von mehr als 30 cm hineinfallen und 
ertrinken kann. 
Grundsätzlich wurde dargestellt, dass der Schotter des entsprechenden 
Flurweges mehrfach jährlich befestigt werden muss, um die Schäden 
nach Niederschlagsereignissen wieder zu richten. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt,
1.	die Kartierung der Biotopflächen gem. Angebot ausführen zu lassen 

auf Basis des neuen Ausführungsplanes, welcher durch den  
2. Bürgermeister erstellt wird.

2.	weitere Fördermöglichkeiten in Absprache mit dem 1.Bürgermeister 
zu eruieren und entsprechende Haushaltsmittel für das Jahr 2025 
einzuplanen. 

einstimmig beschlossen	 Ja 9	 Nein 0 

TOP  5	 Wehr Erlabrunn - Information über die Generalsanierung,  
Entscheidung über Passierbarkeit des Übergangs
Das WNA Aschaffenburg beabsichtigt und plant im Zuständigkeitsbe-
reich des Mains sechs Wehranlagen einer Generalsanierung zu unterzie-
hen. Hiervon ist auch das Wehr in Erlabrunn/Thüngersheim betroffen. 
Die Gesamtlaufzeit der Wehrsanierung beträgt ca. sieben Jahre, da die 
Sanierung im laufenden Betrieb erfolgen wird. Die Schleuse als auch 
das Kraftwerk ist hiervon nicht betroffen. Die Wehranlage ist nun ca. 90 
Jahre alt und erreicht in wenigen Jahren ihre maximale und angedachte 
Lebensdauer von ca. 100 Jahren. Der Beginn der Bauausführung ist für 
2028/2029 geplant. Die Ausführung soll sieben Jahre dauern. Gegenwär-
tig befindet sich das Vorhaben in der Planungsphase. Die notwendigen 
Ausschreibungen werden vorbereitet. 
Seitens des WNA wurde Herr Bürgermeister Benkert erstmalig infor-
miert. Weitere Informationen, Vorstellung im Gemeinderat als auch in 
der Bevölkerung sind zu gegebener Zeit angedacht. 
Zum heutigen Zeitpunkt ist jedoch seitens der betroffenen Gemeinden 
die Entscheidung zu treffen, ob der Fußgängerübergang mit Hilfe von 
technischen Maßnahmen zwischenzeitlich geöffnet werden soll. Seitens 
des WNA ist eine dauerhafte Sperrung, u.a. um die Arbeitssicherheit zu 
erhöhen, vorgesehen.
Die hierfür entstehenden Kosten sind durch die Gemeinden vollständig 
zu tragen. Hierbei ist je-doch zu beachten, dass der Übergang nicht dau-
erhaft für sieben Jahre geöffnet bleiben würde, sondern auch im Falle 
der Mehraufwendungen durch die Gemeinden, der Übergang phasen-
weise – in Summe über mehrere Jahre – gesperrt werden würde. Diese 
Sperrungen sind zwingend geboten. 
Aufgrund der finanziellen Lage wird empfohlen, von einer Kostenbetei-
ligung abzusehen. 
Eine Kostenschätzung seitens des WNA Aschaffenburg in Höhe von 
500.000 € liegt vor.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Eine Kostenbeteili-
gung zur zeitweiligen Aufrechterhaltung des Fußgängerübergangs wird nicht 
gewünscht. 
einstimmig beschlossen	 Ja 9	 Nein 0

TOP  6	 Spielplätze - Ausstattung am Spielplatz Offentalstraße
Gem. Wunsch des Gemeinderats Erlabrunn aus der Sitzung vom 
12.12.2024 hat das Technische Bauamt Preise und Angebote für Hang-
seile am Spielplatz Offentalstraße eingeholt. 

Die drei Varianten inkl. Kosten / Angebote liegen dem Gemeinderat vor.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, der Firma Schwarz den Auftrag zu erteilen.
einstimmig beschlossen	 Ja 9	 Nein 0 

TOP  7	 Informationen und Termine

A) Röthenstraße – Brunnenleitung
Im Zeitraum zwischen dem 15.01.2025 und dem 28.01.2025 fanden 
die Arbeiten für den Um-schluss der neuen Brunnenleitung auf die alte 
Brunnenleitung in der Röthenstraße statt. Hintergrund war der anhal-
tende Überlauf des Brunnenwassers in den örtlichen Mischwasserkanal. 
Dieser Überlauf hatte größere Fördermengen an Frischwasser an die 
Kläranlage Zellingen zufolge. Der Überlauf fand aufgrund der verschlos-
senen Klappe im Bereich der Straße „Am Erlenbrunnen“ statt. In den vo-
rangegangenen Wintermonaten kam es durch einen Überlauf der alten 
Brunnenleitung im Bereich der Röthenstraße zur Eisbildung. Es wurde 
vermutet, dass die alte Brunnenleitung nicht umgeschlossen wurde. Es 
wurde die alte Brunnenleitung befahren. Dabei konnte lediglich ein Fest-
körper festgestellt werden. Gem. Aussage der Baufirma wurde die alte 
Brunnenleitung jedoch weiterhin in Betrieb gehalten. Man kann davon 
ausgehen, dass hier eine unglückliche Überschneidung der Arbeiten in 
der Röthenstraße und ein Defekt an der alten Brunnenleitung vorlag. 
Die neue Brunnenleitung in der Röthenstraße ist nun im Regelbetrieb 
und das anfallende Wasser schlägt wie gewohnt in den Main ab. Gem. 
Verwaltung dürfte die geförderte Abwassermenge keine signifikanten 
Auswirkungen auf die Abwassergebühren und die Umlage auf die Ge-
meinde Erlabrunn haben, da die Gesamtfördermengen der Gemeinde 
im Verhältnis zu den Nachbargemeinden sehr gering sind. 

B) Tiefbaumaßnahmen im Schanzgraben
Am 22.01.25 kam es bei den Anliegern des Schanzgrabens zu Unmut 
aufgrund einer Bau-stelle der Bayernwerke. Hintergrund war eine Ka-
belstörung, die behoben werden musste. Da die Baustellenabsicherung 
jedoch zu weit in die jeweiligen Straßen hineinragte, fuhren Anwohner 
über den priv. Parkplatz eines Anwesens. Es wurde mit der Baufirma 
besprochen, das Loch schnellstens aufzufüllen und die Absperrung zu 
minimieren. 

C) Umbau der Abwasserpumpstation
Die Gemeinde Erlabrunn hat im Zuge der weiteren Projektierung der 
Maßnahme diverse Förderprogramme angefragt. Dabei wurde der Pro-
jektförderer Zukunft-Umwelt-Gesellschaft angefragt. Die Maßnahme 
soll unter dem Förderaspekt „energieeffiziente Querschnittstechno-
logien“ laufen. Hier werden Umbau- und Erneuerungsmaßnahmen in 
der Abwasserbehandlung und den angeschlossenen Abwassernetzen 
gefördert. Die Gemeinde erreichte dann zu Beginn des Jahres ein Nach-
schreiben des Projektförderers (s. Anhang). Grundsätzlich kann eine För-
derquote von 30% aus Mitteln des Bundes in Aussicht gestellt werden. 
Aufgrund der derzeitigen Haushaltslage kann der Fördermittelgeber 
jedoch nur einer Projektlaufzeit vom 01.10.2025 bis zum 30.09.2027 zu-
stimmen. Gem. Förderbestimmungen ist auch eine Ausschreibung erst 
innerhalb der Projektlaufzeit / Bewilligungszeitraums möglich.  
2. Bürgermeister Ködel führte aus, dass in diesem Jahr die TÜV-Prüfung 
fällig wird. Diese kann nicht geschoben werden und zwingend in diesem 
Jahr durchzuführen. Diese wird beauftragt und durchgeführt werden.

D) Grundsteuer
Hinsichtlich des Grundsteuermessbetrages ist das Finanzamt Würzburg 
zuständig. Bei Fra-gen bitte direkt an dieses wenden. Etwaige rückwir-
kende Berichtigungen können gem. Aus-sage des Finanzamtes auch 
durchgeführt werden.

E) Bundestagswahl am 23.02.2025
Urnenwahlbezirk 5 Turnhalle. Die korrekte Anschrift ist Maingasse 8, 
nicht Fischergasse 17. Die amtliche Bekanntmachung zur Berichtigung 
wurde seitens des Wahlamtes vorgenommen und ausgehängt. Die Aus-
gabe der Briefwahlunterlagen hat begonnen. Bereits angeforderte Un-
terlagen wurden verschickt.
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F) Kita
Bürgermeister Benkert berichtete über die Anzahl von Kindern, welche 
außerhalb der Gemeinde Erlabrunn untergebracht sind. Hierbei handelt 
es sich um 19 Kinder: 4 Würzburg, 2 Zellingen, 8 Leinach, 4 Zell, 1 Wald-
büttelbrunn. 

G) ILE
•	 Bürgermeister Benkert berichtete, dass auf Ebene der ILE ein 

Kostenverteilungsschlüssel für die anfallenden Kosten hinsichtlich 
der Betreuung der Schul-IT vereinbart wurde. Dieser richtet sich 
nach der tatsächlichen Einsatzzeit und der Anzahl von Lehrern und 
Schülern.

•	 Für das Regionalbudget 2024 wurden seitens des ALE 86.838,77 €  
bewilligt. Zuschüsse wurden bereits im vergangenen Dezember 
ausgezahlt.

•	 Regionalbudget 2025: Das Gesamtvolumen wurde um 25% auf nun 
75.000 € reduziert. Es gingen bei weitem mehr Anträge als zur Ver-
fügung stehende Fördersumme ein. Nach Antragsprüfung durch die 
ILE wird die Entscheidung getroffen werden, welche Maßnahmen 
gefördert werden können und welche nicht. Seitens der Verwal-
tungsgemeinschaft wurde der Antrag auf Förderung eines Defis im 
Außenbereich am Bürgerhof in Erlabrunn gestellt.

•	 Die ILE hat dieses Jahr einen Stand auf der Kulturmeile in Zell am 
25.05.2025.

•	 Bauhofkooperation: Es bleiben nur noch die Gemeinden Zellingen 
und Thüngersheim, die an einer Kooperation interessiert sind.

H) APG
Bürgermeister Benkert gab bekannt, dass der Betrieb der APG-Freizeit-
busse Maintalsprinter und Wein- & Wiesensprinter eingestellt wurde.

I) Kommunales Förderprogramm
Bürgermeister erinnerte nochmals daran, dass Anträge zum kommuna-
len Förderprogramm jederzeit gestellt werden können, jedoch ein Maß-
nahmenbeginn noch nicht vorliegen darf. Deshalb sind die Anträge vor 
Maßnahmenbeginn zu stellen. Sofern ein Maßnahmenbeginn bereits 
erfolgt ist, können diese nicht mehr gefördert werden.

J) Schulgelände
Bürgermeister Benkert teilte mit, dass vier Angebote eingegangen sind. 
Er nannte die Preis-spanne der Angebote und teilte mit, dass zeitnah 
über die Auftragsvergabe entschieden wer-den wird. Alles weitere, auch 
hinsichtlich der Beschlussfassung über die Auswahl der Fragen obliegt 
dem Gemeinderat.

K) Hecke am Friedhof
Bürgermeister Benkert erläuterte die Unterschiede zwischen den zur 
Auswahl stehenden Pflanzmöglichkeiten. Im Gemeinderat entwickelte 
sich eine kurze Diskussion. Man war sich einig, dass eine Buchsersat-
zeibe männlich, welche schwach wachsend sein soll, beschafft und ge-
pflanzt werden soll. Dies wurde einstimmig beschlossen.

Obst- und Gartenbauverein 
Erlabrunn

facebook.com/ogverlabrunn 
instagram.com/ogv_erlabrunn/

Name und Handynummer an vorstand@ogv-erlabrunn.de

 
RÜCKBLICK AUSPUTZEN –  
DER REVITALISIERUNGSSCHNITTKURS
Zu unserem Verjüngungsschnittkurs am 22. Februar konnten 
wir wieder viele Interessierte begrüßen. Unser Referent war 
auch dieses Jahr wieder Felix Weber vom Gartenservice Weber 
aus Wertheim. Zunächst wurden Nachschnitte an bereits vor 
3 Jahren revitalisierten Obstbäumen auf einem vom OGV ge-
pachteten Grundstück bei der Halle Steinmetz nachgeschnit-
ten und weitere überalterte Baumkronen ausgelichtet und 
verjüngt. 

Danach wurden zwei seit Jahren vernachlässigte Apfelbäume 
auf einem gemeindeeigenen Flurstück beim großen Rückhal-
tebecken oberhalb des Wildbienenhotels ausgeschnitten. Hier 
waren die Baumkronen bereits sehr dicht und enthielten viel 
Totholz. Die unteren Äste waren aufgrund des Lichtmangels 
bereits abgestorben, so dass der verbleibende Baum nach den 
Schnitten nur noch eine Schirmkrone aufwies. Durch den star-
ken Schnitt wird der Baum zum Neuaustrieb angeregt, so dass 
in kommenden Jahren wieder ein stabiles Kronengerüst aufge-
baut werden kann. 

Das Ergebnis ist auf beiden Flächen überzeugend und wir 
empfehlen alte, vernachlässigte Bäume nicht aufzugeben, son-
dern die Krone durch fachgerechten Rückschnitt zu verjüngen. 
Denn was schon über Jahrzehnte gewachsen und eingewurzelt 
ist, kommt besser über Hitze- und Trockenperioden im Som-
mer als ein junger Baum.

Fotos: U. Faust

Vorher Nachher

 
PFLANZENTAUSCHBÖRSE
Herzliche Einladung zur Pflanzentauschbörse auf der Schul-
wiese, am Samstag, 26. April, von 10:00 bis 12:00 Uhr.

DU hast zu viele Stauden oder Gräser oder mal wieder zu viele 
Tomaten oder Paprika angezogen?

DU bräuchtest Pflanzen für deinen Garten? Dann komm zur 
Pflanzentauschbörse! WIR bringen Euch zusammen.

Fragen? Petra Kempf: Tel. 0177 / 53 87 424

 
LIEBE LESERINNEN UND LESER,
gerne veröffentlichen wir an dieser oder einer anderen Stelle 
in Ihrem Gemeindeteil schöne Fotomotive aus der Gemeinde, 
die Sie in Ihrem Garten, in Ihrer Umgebung oder beim Spazier-
gang in der Natur entdecken. 

Schicken Sie Ihre Bilder per E-Mail an: 
margetshoechheim@typo-werkstatt.de 

Betreff: Fotomotiv Erlabrunn
Wir freuen uns darauf! 

Fotomotiv  
aus Erlabrunn
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Die Grünen / 
Bündnis Erlabrunn

 
BERICHT ÜBER VERANSTALTUNGEN
Wieder viel Müll am Erlabrunner Mainufer eingesammelt
Zur alljährlichen Mainufersäuberung, dem MainCleanUp, hat-
ten wir am 22. Februar 2025 aufgerufen. Viele flinke große und 
kleine Hände sammelten in zwei Stunden alles ein, was am 
Erlabrunner Mainufer nicht zu suchen hat. Das war erfreuli-
cherweise weniger als im Vorjahr, da seither kein Hochwasse-
rereignis zusätzlichen Unrat in die Uferbereiche eingetragen 
hatte. Das CleanUp ist ein wichtiger Beitrag für unsere Um-
welt, denn 70 Prozent des Plastikmülls gelangt über die Flüsse 
in die Meere. Bis zum Jahr 2050 wird nach einer Prognose, in 
den Weltmeeren die Masse des Plastikmülls größer sein als der 
Fischbestand. Vielen Dank allen, die sich hierfür Zeit genom-
men haben.

Weitere MainCleanUps, denen man sich anschließen kann, fin-
den sich auf der Homepage www.maincleanup.org.

Bei strahlender Sonne vor dem Start 
Foto: J. Faust

Wieder ein erfolgreicher Einsatz für Natur und Umwelt – ein großer, 
schwerer Sack wurde unterwegs bereits auf Höhe der Schleuse zwischen-
deponiert 
Foto: U. Faust

VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNGEN
Grüner Stammtisch
Herzliche Einladung zum nächsten offenen Stammtisch am 
Montag, 28. April, ab 19:30 Uhr, im Meisnerhof an alle an, die 
sich für Kommunalpolitik interessieren. 

ANZEIGEN
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Facebook: Bündnis Erlabrunn
Instagram: buendniserlabrunn

facebook.com/Grüne Erlabrunn am Main
instagram.com/gruene_erlabrunn
https://www.gruene-wuerzburg-land.de/erlabrunn/

Wir tauschen uns zu aktuellen Erlabrunner Themen aus und 
diskutieren mit den Gemeinderätinnen Kristina Härth-Großge-
bauer und Ulli Faust.

Für den Verein Bündnis Erlabrunn 
Jörg Kessel / Kristina Härth-Großgebauer

Für den Ortsverband Erlabrunn B´90 / DIE GRÜNEN 
Ulrike Faust / Andreas Vollmert

TSV 
Erlabrunn

 
SENIORENWANDERUNG
Jeweils am ersten Donnerstag im Monat findet unsere Senioren- 
wanderung ohne Altersbeschränkung statt.
Weitere Informationen bei Inge Eckert, Tel. 09364 / 29 51

 
EINLADUNG MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
Die jährliche Mitgliederversammlung des Turn- und Sportver-
eins 1874 Erlabrunn e.V. findet statt am: Donnerstag, 24. April, 
um 19:30 Uhr, in der TSV-Turnhalle Erlabrunn 

Die Tagesordnung wird satzungsgemäß mit einer Frist von 
mindestens 14 Tagen im Schaukasten der Vereine veröffent-
licht.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Ziffer 3 der gül-
tigen Satzung Anträge, die von der Mitgliederversammlung 
behandelt werden sollen, spätestens sieben Tage vorher beim 
Vorstand schriftlich eingereicht werden. Der Vorstand kann ei-
nen rechtzeitig gestellten Antrag beurteilen und in die Tages-
ordnung eine Abstimmungsempfehlung aufnehmen. Ist diese 
Frist nicht gewahrt, so kann ein Antrag behandelt werden, 
wenn er vom Vorstand zur Abstimmung zugelassen wird. 

Die Vorstandschaft vom 

Turn- und Sportverein 1874 Erlabrunn

RÜCKENSCHULE IN ERLABRUNN AB APRIL!  
GÖNNT EUREM RÜCKEN ETWAS GUTES!
Rückenschmerzen sind ein weit verbreitetes Problem – oft ver-
ursacht durch Fehlhaltungen, einseitige Belastungen oder zu 
wenig Bewegung. Unsere Rückenschule hilft Euch, den Rücken 
zu stärken, Beschwerden vorzubeugen und das Wohlbefinden 
zu steigern.

Ab dem 10. April startet ein neuer Kurs in der Turnhalle Er-
labrunn – immer donnerstags um 19:30 Uhr. Die sechs Ein-
heiten à 60 Minuten werden von Susanne Fischer geleitet, die  
wertvolle Tipps und gezielte Übungen für einen gesunden Rü-
cken vermittelt. Der Kurs kostet für TSV-Mitglieder 50 € und für 
Nicht-Mitglieder 60 €. Eine Erstattung über die Krankenkasse 
ist leider nicht möglich.

Die Kursinhalte:
	 1.	Anatomie des Rückens –  

Verstehen, wie unser Rücken funktioniert
	 2.	Richtiges Bewegungsverhalten –  

Alltagshaltung und rückenschonende Bewegungen
	 3.	Kräftigung der Rumpfmuskulatur Teil 1 –  

Stärkung der Tiefenmuskulatur
	 4.	Kräftigung der Rumpfmuskulatur Teil 2 –  

Stabilität und Kraft für den Rücken
	 5.	Mobilisation und Dehnung – Beweglichkeit verbessern, 

Verspannungen lösen
	 6.	Zirkeltraining & Zusammenfassung –  

Wiederholung, individuelle Fragen

Bitte bringt zu den Stunden bequeme Kleidung, Hallenschuhe, 
ein Handtuch und natürlich gute Laune mit.

Nutzt diese Gelegenheit, aktiv etwas für die Gesundheit zu tun! 
Anmeldung und weitere Informationen per E-Mail: sport@tsv-
erlabrunn.de oder Tel. 0171 / 93 30 480.

ANZEIGE
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TERMINE
WEISSER SONNTAG
Sonntag, 27. April - ab 6:30 Uhr ist Weckruf in Erlabrunn mit 
der Blaskapelle und ErlaBrass. Der Festgottesdienst findet dieses 
Jahr in Margetshöchheim mit Auftritt der Weibräischens statt.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES MGV 1906
Am Donnerstag, 3. April, um 19:30 Uhr, im Gemeindezentrum  
Erlabrunn – Großer Saal.

FLURGANG / GOTTESDIENST 
Am Sonntag, 25. Mai, am „Roten Loch“ mit der Blaskapelle.

BERGFEST
Am Donnerstag, 29. Mai, Bergfest - ab 10:30 Uhr Festbetrieb

RÜCKBLICK 
ROSENMONTAG
Es ist eine sehr lange Tradition, dass der Männergesangver-
ein Erlabrunn gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Erlabrunn jeweils am "Rosenmontag" mit einem Gedenkgot-
tesdienst in der Pfarrkirche St. Andreas Erlabrunn ihren ver-
storbenen Vereinsmitgliedern gedenkt.

Zunächst trafen sich die Fahnenabordnungen und Mitglieder der 
beiden Vereine zur Aufstellung vor der Schule in Erlabrunn. Von 
da aus marschierten sie mit einem festlichen Marsch der Blaska-
pelle in die Kirche. Der gesamte Gottesdienst wurde von der Blas-
kapelle musikalisch mit der "Schubert-Messe" feierlich gestaltet. 
Der Gedenkgottesdienst ist auch deshalb außergewöhnlich, da 
der Pfarrer in der Regel einen Witz zum Fasching einbaut.

Nach dem Gottesdienst erfolgte wieder die Aufstellung, und der 
ganze Zug bewegte sich durch die Ortsstraßen in Richtung Meis-
nerhof. An der Bäckerei wurde ein kurzer Stopp eingelegt, um fri-
sche Krapfen zu essen. Früher hat Greta im blauen Kostüm und 
mit Faschingshut Faschingskrapfen verteilt und dann mit dem 
Pfarrer einen „Schneewalzer“ getanzt. Seit letztem Jahr weilt Gre-
ta nicht mehr unter uns, doch in unseren Herzen und Gedanken 
lebt sie weiter. Ihr zu Ehren tanzten dieses Jahr die Damen von 
Friedas Backstüble in den altbekannten blauen Kostümen mit 
dem Pfarrer Walzer. Später wurde gemeinsam weitergezogen 
zum "Närrischen Frühschoppen" in den Meisnerhof. Nach dem 
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder und Dankesworten 
durch die Vorstände der beiden Vereine gab es dann auch noch 
einige närrische Darbietungen der Musiker und Sänger.

Am Fasching ist unsere Blaskapelle im Dauereinsatz
Foto: Stephanie Vonwiller

MGV 
Erlabrunn

ANZEIGEN

Arbeiten in einer familiären Einrichtung im Grünen? 
Das Alten- und Pflegeheim Antoniushaus sucht

· Pflegefachkrä� e  (in Voll- und Teilzeit)
· Pflegehilfskrä� e (gerne auch Quereinsteiger)
· Auszubildende   (Willkommen im Team)

Details und weitere Stellen: www.oberzell.de/jobs

IHR NEUER JOB IM KLOSTER OBERZELL 
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Die Fahnenabordnung
Foto: S. Vonwiller

Unter-Titel:  Gesangliche Einlage durch die Schoppensänger

Foto: Stephanie Vonwiller

FASCHINGSDIENSTAG – GROSSER FASCHINGSUMZUG 
MIT BLASKAPELLE UND ERLABRASS

„Fåsenåchdsbæärdichungskabällæ“ – ErlaBrass mit Supporters
Foto: Armin Steinmetz 

Renè Martin sorgt immer für gute 
Stimmung
Foto: S. Vonwiller 

Wie jedes Jahr, gab es auch in diesem Jahr einen tollen Fa-
schingsumzug in Erlabrunn. Die Narren zogen fantasievoll und 
kreativ verkleidet bei herrlichem Sonnenschein durch die Stra-
ßen. Zahlreiche Zuschauer jubelten den ca. 25 Fußgruppen zu 
und erhielten so manches „Bonbon“ dafür. 

Doch was wäre die Erlabrünner Fasenacht ohne Musik und 
mitreißenden Rhythmen: viele Mitglieder unserer Blasmusik-
Ensembles sorgten beim Narrenzug für den richtigen Sound. 
Zum einen die Blaskapelle in der Formation der „Erlabrunner 
Narreköpf“ mit dem einmaligen Zugfinale am Bürgerhof und 
zum anderen das Ensemble ErlaBrass als fester Bestandteil 
der „Fåsenåchdsbæärdichungskabällæ“. Um Mitternacht sorg-
te diese Kapelle dann für die richtige Stimmung, um die Fase-
nacht mit einem Kerzenzug zu Grabe zu tragen. Jetzt freuen 
sich schon alle auf die nächste Session – und sind gespannt, 
was es dann so alles für Kostümeinfälle gibt.

EINLADUNG ZUR  
MGV-WOCHENENDREISE 2025
„Rheingau“ - am Wochenende 20./21.09.2025

Liebe Erlabrunner und Erlabrunnerinnen,
wir bieten Euch wieder eine kurzweilige, informative, gesellige 
Wochenend-Reise an, bei der am Ende wieder Menschen, die 
sich bis dahin noch nicht so gut kannten, zueinander sagen: 
„Mensch, des war fei schö!“

Kurz-Programm - mit Busunternehmen Hock
•	Mainz – mit Stadtrundgang 
•	Besuch des Gutenberg-Museums  
•	Übernachtung in Wiesbaden - Abendessen und kurzweiliges 

Beisammensein
•	Fahrt mit der Nerobergbahn – mit tollem Ausblick auf Wies-

baden
•	Bingen – mit Themenführung „Hildegard von Bingen“
•	Gemütlicher Ausklang bei einem Schluss-Hock

Abfahrt: 		  20.09., 7:00 Uhr, alle Haltestellen

Rückkunft: 	 21.09., gegen 21:00 Uhr 

Preis:             	 210,- € für Busfahrt, Übernachtung im DZ,  
		  Frühstücks-Buffet, alle Führungen

		  EZ-Zuschlag: 30,- €, Kinder: 80,- €

ab 35 Teilnehmern reduziert sich der Preis auf 195,- €   

Anmeldungen / Interessensbekundungen - auch gerne bei Fragen: 
Armin Steinmetz, Tel. 812953 / Whatsapp: 0173 / 31 2 55 45  
oder E -Mail: info@mgv-erlabrunn.de

PS: Das Angebot richtet sich an ALLE, es ist nicht auf MGV-Mit-
glieder beschränkt.

Termine, Bilder und Videos zu unseren Aktivitäten sowie wei-
tere Infos zur MGV-Wochenendreise sind auch immer auf un-
serer Homepage zu finden: https://www.mgv-erlabrunn.de/ 
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Der Frühling ist die perfekte Zeit, 
um Ihre Gartenprojekte für dieses Jahr
zu planen und umzusetzen!

 

Verwaltungsangestellte 
SUCHT  

3-Zimmer-Wohnung  
in Margetshöchheim,  

Veitshöchheim, Erlabrunn, Zell.
Angebote bitte an  

anzeigen@typo-werkstatt.de    
CHIFFRE: 3-Zi. Whg
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Erlabrunner 
Narrenkröpf

 
EINLADUNG MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
MIT NEUWAHLEN
Wir laden alle Aktiven, Trainer*innen und Eltern der U-16-Jäh-
rigen ganz herzlich zu unserer jährlichen Mitgliederversamm-
lung am Montag, 31. März, um 20:00 Uhr in das Bürgercafé 
im Bürgerhof ein. 

Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung
	 2.	Bericht der Abteilungsleitung
	 3.	Bericht des Kassiers
	 4.	Neuwahlen
	 5.	Sonstiges/Wünsche/Anträge

Wünsche und Anträge können nicht mehr eingereicht werden.

Eure ENK-Abteilungsleitung

Weltladen Erlabrunn 
 Di. 10:00 - 12:00 Uhr  &  Do. 15:30 - 18:00 Uhr  
Würzburger Str. 36, ehem. Postraum des Schulgebäudes

 
SPENDE DES WELTLADENS GEGEN  
GENITALVERSTÜMMLUNG BEI MÄDCHEN
Jeden Tag werden etwa 8.000 Mädchen Opfer einer Genitalver-
stümmelung. Viele Frauen überleben den Eingriff nicht.

Die Menschen in Somaliland berufen sich dafür auf religiöse 
Gründe. Beschnittene Frauen gelten in der Gesellschaft als 
wertvoller und können leichter verheiratet werden. Die Fami-
lien glauben, dass sie den Kindern eine gute Zukunft ermögli-
chen, gilt eine Ehe doch als Absicherung der Frau.

Der Weltladen hat dieses Jahr aus seinem Überschuss für ein 
Projekt der Kindernothilfe gegen Genitalverstümmelung ge-
spendet.

Schutz für Mädchen in Somaliland
Das Projekt der Kindernothilfe in Ostafrika setzt auf drei Säu-
len: Aufklären, Kinder stärken und Einkommen sichern.

Mit einem Partner vor Ort wird Aufklärungsarbeit bei Frauen, 
Männern, Schulkindern, Polizisten, Lehrkräften und Kranken-
hauspersonal geleistet, dass keine Religion dieser Welt Be-
schneidungen erfordert. Betroffene berichten über die Folgen 
des Eingriffs, die sie lebenslang in Form von Schmerzen und 
Krankheiten begleiten. Kinder müssen wissen, welche Rechte 
sie haben. Hierzu werden sie in sogenannten Kinderrechte-
Clubs umfassend geschult.

Damit Beschneiderinnen ihren Beruf aufgeben, brauchen 
sie alternative Einkommensquellen. In Tätigkeitsfeldern wie 
Schneiderin, Elektrikerin oder Bäuerin erhalten sie eine Aus-
bildung sowie Werkzeug und Arbeitsmittel, um diese Berufe 
auszuüben.

Spende in Höhe von 1.000 EUR
Mit dem Überschuss aus dem Verkauf von fair gehandelten 
Waren konnte der Weltladen Erlabrunn im Februar 2025 den 
Betrag von 1.000 EUR für das wichtige Projekt der Kindernothil-
fe spenden. Dies haben die Kundinnen und Kunden des Welt-
ladens mit ihren Einkäufen möglich gemacht.

Aus dem Dankschreiben der Kindernothilfe: Unser Dank 
geht an alle, die mit ihren kleinen und großen Beiträgen zu die-
sem erfreulichen und hilfreichen Ergebnis beigetragen haben. 
Wir finden Ihr Engagement großartig und keinesfalls selbstver-
ständlich und sagen laut D A N K E!

*Mit Material der Kindernothilfe e.V. erstellt.

Erlabrunn ist Fairtrade-Gemeinde

Weltladen Erlabrunn, Träger St. Elisabethen-Verein Erlabrunn e.V.

RÜCKBLICK GARDE
Die Session 2024/2025 war wie immer: absolut gigantisch, an-
strengend, lustig, aufregend, freundschaftlich, spannend und 
das alles auf einmal. 

Vielen Dank für Euren Applaus und für die Unterstützung und 
ganz lieben Dank an alle Helferlein aus Freundes-, Familien- 
und Bekanntenkreis.

Wir freuen uns auf die nächste Session.

Die Gardistinnen und Gardetrainerinnen des ENK.

Foto: Achim Muth

INFO GARDE	
Hast Du Spaß an Bewegung, Rhythmik und Sport, dann komm 
und tanze mit uns in der Garde der Erlabrunner Narrekröpf! 

Wir freuen uns auf Dich!

Du erreichst unser Trainerteam per E-Mail: Garde.erlabrunn@
web.de oder persönlich, Große Garde: Anna, Krissi, Julia, Mitt-
lere Garde: Krissi, Jessi, Paula, Minigarde: Kati, Dori, Katrin.  

Zur Info: Das 1. Training der Minis (ab 3 Jahren) ist am Don-
nerstag, 8. Mai 2025, 16:00 Uhr, in der TSV-Turnhalle.

Trainingszeit der Großen und Mittleren Garde nach Absprache.

ANZEIGE
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Kath. Bücherei  
Margetshöchheim 
Mainstr. 19, im Pfarrheim hinter der Kirche 
Tel. 01590 / 17 54 682  
http://margetshoechheim.koeb-unterfranken.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch 15:30 - 17:00 Uhr

Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

 
RÄTSEL-GEWINNER
Wir gratulieren unserem Rätsel-Gewinner vom Februar: 
Max Freudinger

Herzlichen Glückwunsch. Dein Buchgewinn wartet in der Bü-
cherei auf dich.

GESCHICHTEN-WERKSTATT
Am Dienstag, 8. April, 15:45 – 16:45 Uhr, für Kinder von 5 bis 8 
Jahren. Anmeldung: Gerold Weiß-Engert, Tel. 46 46 77

Es besteht auch die Möglichkeit, in der Zeit Medien auszulei-
hen, aber nicht im Kinderraum, da dort die Geschichtenwerk-
statt stattfindet

SPIELEABEND
Am Donnerstag, 3. April, um 18:30 Uhr, lädt das Bücherei-
team alle Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren in die Bücherei 
ein, um altbekannte und neue Gesellschaftsspiele miteinander 
zu spielen

THEMENTISCH
Lass Blumen sprechen
Blumen fungieren als Kommunikationsmittel und können 
Emotionen und Botschaften übermitteln. So auch in Romanen! 
Wir haben eine Auswahl für Sie zusammengestellt. Außerdem 
können Sie auch unsere Gartenratgeber ausleihen, um auf Ih-
rem Balkon oder im Garten Ihre ganz eigenen Blumen spre-
chen zu lassen.

•	Montfort, Vanessa: Frauen die Blumen kaufen
•	Zureich, Christine: Garten, Baby!
•	Thomas Susanne: In Zeiten des Tulpenwahns
•	Hudak, Renate: Schnell, einfach, blüht
•	Kern Simone: Der antiautoritäre Garten

und viele mehr …

Kommen Sie bei uns vorbei - Das Bücherei-Team entführt Sie 
in die Welt der Blumen.
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag 15:30 - 16:30 Uhr

Donnerstag 17:30 - 18:30 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Pfarr- und Gemeindebücherei  
Erlabrunn 
Zellinger Str. 3, im "alten" Rathaus 
E-mail: buecherei.erlabrunn@outlook.de 
www.erlabrunn.koeb-unterfranken.de

 
NEUANSCHAFFUNGEN IN DER BÜCHEREI
Für unsere kleinen und großen Leser haben wir unser Sorti-
ment um viele tolle Medien erweitert. Ein Besuch zu unseren 
Öffnungszeiten lohnt sich also.

Kinder- und Jugendbücher:
•	Woodwalker „Der Tag der Rache“ – Katja Brandis
•	Woodwalker „Feindliche Spuren“ – Katja Brandi“
•	Der Tag, an dem Papa ein heikles Gespräch führen wollte – 

Marc Uwe Kling
•	Die Schule der magischen Tiere „Der Hausschuh-Dieb“ – 

Margit Auer
•	Die drei ??? Kids „Ungeheuer in Sicht“ – Boris Pfeiffer
•	Die drei ??? Kids „Drachen Alarm“ – Boris Pfeiffer
•	Lotta endeckt die Welt im Frühling – Sandra Grimm
•	Sternenschweif „Fest auf dem Ponyhof“ – Linda Chapman
•	Arabella will Trompete spielen – Kerstin Hau Pe Grigo
•	Hugo Hubschrauber – Renè Amthor
•	Zilly und Zingaro „Das Sportfest der Zauberinnen“ –  

Korky Paul
•	Widder will aber – Romy Pohl
•	Wish das Buch zum Film – Disney
•	Indigene Menschen aus Nordamerika erzählen –  

Eldon Yellowhorn
•	Wieso Weshalb Warum – Wir schützen die Tiere
•	Wieso Weshalb Warum – Alles über Tierwanderungen

Spiele:
•	Scotland Yard Junior
•	Catan Junior
•	Das Neinhorn – Kartenspiel

Romane:
•	Dinner mit den Schnabels - Toni Jordan
•	Bissle Spätzle, Habibi? – Abla Alaoui
•	Woher wir kommen – Ulrike Schweikert
•	Marguerites Geheimnis – Theresa Howes
•	Liebe und all das Theater – Anne Sanders
•	Dunkel der Himmel, goldhell die Melodie – Anne Stern
•	Unser Tag ist heute – Virginie Grimaldi
•	Als Großmutter im Regen tanzte – Trude Teige
•	I love you Fräulein Lena – Hanna Aden
•	Das leise Platzen unserer Träume – Eva Lohmann
•	Wer zu spät kommt, den belohnt das Leben – Kristina Günak
•	Marie des Brebis „Der reiche Klang des einfachen Lebens“ – 

Christian Signol

Thriller und Krimis:
•	Eulenschrei – Max Bentow
•	Stalker – Arno Strobel
•	Finster – Ivar Leon Menger
•	Wer das Vergessen stört - Tessa Duncan
•	Wenn sie lügt – Linus Geschke
•	Hast du Zeit?- Andreas Winkelmann
•	Mord im Himmelreich – Andreas Winkelmann
•	Das Grab im Eis – Satu Rämö
•	Sie kann dich hören – Freida McFadden

Ein ganz besonders Dankeschön geht an Frau Dr. Ute 
Schuh, die uns folgende Bilderbücher gespendet hat:
•	Du bist also meine Angst 
•	Oh Freude! Zum Glück hab ich auch dich!
•	Folge deinen Träumen
•	Danke dir, Leben.
•	Das Glück in dir
•	Wut, wofür bist du den gut?
•	Vertrau mir, flüstert die Traurigkeit

Alle Bücher wurden von der Autorin und Illustratorin Elisa Eck-
artsberg erschaffen und thematisieren Gefühle wie Wut, Trau-
er oder Angst. Die Bilderbücher eignen sich sehr gut für Eltern, 
die ihre Kindern in ihrer emotionalen Entwicklung unterstüt-
zen möchten. 

Vielen herzlichen Dank dafür.

Und nun freuen wir uns wie immer über zahlreiche Besucher/
innen, die Freude an den neuen Büchern und Spiele haben 
werden.

Euer Bücherei-Team

ANZEIGE



44 	 INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  APRIL  2025

ANZEIGEN
 

 
Sie wollen einen 

DANK aussprechen oder
sich VERABSCHIEDEN ? 

Wir gestalten Ihre Anzeige 
individuell.

Anregungen und Preise unter: 

www.typo-werkstatt.de

E-Mail: anzeigen@typo-werkstatt.de

Alzheimer?

Unser Spendenkonto:
IBAN: DE19 3702 0500 0008 0634 00
BIC: BFSWDE33XXX
Bank für Sozialwirtschaft, Köln

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

Schon heute leiden rund 1,2 Millionen 
Menschen an der Alzheimer-Krankheit. 
Tendenz steigend. Deshalb ist weitere 

Forschung nötig!
Sie wollen mehr über Alzheimer wissen? 
Wir informieren Sie kompetent und 
kostenlos unter:

S0
3

0800-200 400 1 (gebührenfrei) 
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NEUES MOBILIAR FÜR DEN KINDERGARTEN
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern bei der 
Aktion „Neues Mobiliar für den Kindergarten“ – über 7.000 
Euro an Spenden eingegangen

Das Mobiliar des Kindergartens St. Johannes in Margetshöch-
heim ist in die Jahre gekommen, insbesondere das Sitzmöbel 
für die Kinder, das durch viele Generationen von Kindergar-
tenkindern über die Jahre hinweg tagtäglich strapaziert wird 
und in entsprechendem Zustand ist. Z.T. sind noch Stühle und 
Tische in Verwendung, die bei der Eröffnung des Kindergarten-
gebäudes vor über 25 Jahren aus dem vorhergehenden Kin-
dergarten Maria Stern übernommen wurden. Der Elternbeirat 
hat in Abstimmung mit der Kindergartenleitung eine Spenden-
aktion für neue Sitzmöbel für die vier Kindergartengruppen im 
Bestandsgebäude ins Leben zu rufen. 

Über den Verkauf beim Martinszug und beim Margaretenfest 
konnte der Elternbeirat bereits eine vierstellige Summe erwirt-
schaften. Über die Fundraising-Aktion des Elternbeirats mit 
der Bürgerstiftung der VR-Bank konnten weitere 7.235 Euro 
gesammelt werden. 

Vielen herzlichen Dank sagen der Elternbeirat und der Kinder-
garten allen Spende-rinnen und Spendern, auch denen, die an-
onym bleiben wollen. Ein besonderer Dank gilt dem Obst- und 
Gartenbauverein für seine besonders großzügige Spende.

Spenden sind natürlich nach wie vor herzlich willkommen.

Konto: Kindergarten St. Johannes Margetshöchheim

Volksbank/Raiffeisenbank

DE 06 7909 0000 0009 6190 20	 BIC: GENODEF1WU1

Spendenquittung wird selbstverständlich gerne ausgestellt.

Vielen herzlichen Dank noch einmal! 

Wir freuen uns sehr über Ihre Unterstützung.

Der Elternbeirat des Kindergartens St. Johannes

Kindergarten  
St. Johannes  
 Email: info@kiga-margetshoechheim.de

Kath. Kindertagesstätte 
St. Elisabeth

 
BÜCHEREIBESUCH DER WACKELZÄHNE
Die Kinder freuten sich schon sehr auf diesen Ausflug am 
28.01.2025 in die der Pfarr- und Gemeindebücherei.  Katrin 
Werner vom Büchereiteam begrüßte uns und zeigte den Kin-
dern die Räumlichkeiten.

Die Wackelzähne schauten sich neugierig um, sie waren sehr 
aufgeregt.

Foto: Kita St. Elisabeth

Das Suchspiel in der Bücherei machte allen Kindern viel Spaß, 
die Kinder durften dabei verschiedene Buchtitel erraten. Jedes 
Kind bekam ein Kärtchen mit einem Bild und suchte das pas-
sende Buch dazu. Schnell fanden die Kinder in kurzer Zeit die 
zum Bild passenden Bücher.

Zum Abschluss hörten wir eine sehr spannende Geschichte, 
„Die Steinsuppe“.

Es war für uns alle sehr beeindruckend und informativ in der 
Bücherei.

Das Büchereiteam schenkte den Kindern zum Abschluss eine 
kostenlose Punktekarte, um auch in Zukunft die Kinder für die 
Bücherei und deren interessante Angebote zu begeistern.

Vielen Dank sagen die Wackelzähne und das Kindergartenteam!

KIJUZ 
Jugendarbeit Margetshöchheim 
 Leiterin: Andrea Klug 
Tel. 0931 / 46 18 00, E-Mail: juzmarokko@gmx.de 

 
KIJUZ-ÖFFNUNGSZEITEN 
(siehe auch auf unserer Homepage) 

Di. 		  15:00 - 21:00 Uhr 
Mi. / Do. 	 15:00 - 18:00 Uhr 
Fr.		  15:30 - 22:30 Uhr

BUCHFÜHRUNGSBÜRO
Guido Retzmann

Lfd. Finanz- und Lohnbuchhaltung
Schnell, kompetent und preiswert!
So haben Sie wieder mehr Zeit für Ihr Unternehmen!

Die zuverlässigen Buchhalter

DATAC Buchführungsbüros arbeiten nach den Vorschriften des § 6 Nr. 3 und 4 des Steuerberatungsgesetzes. Rechts- und
Steuerberatung gehört nicht zum Leistungsumfang eines Buchführungsbüros.

Guido Retzmann | selbstständiger Buchhalter
Bergstr. 6 | 97297 Waldbüttelbrunn 
Tel.: 09369 9839050 | E-Mail: retzmann@datac.de
Web: retzmann-buchfuehrung.de

✅ Digitale Belegverwaltung 
          Einfach Belege hochladen, den Rest erledige ich.

✅ lfd. Lohn- und Finanzbuchhaltung 
          inkl. Auswertungen

✅ Transparente Kosten
          Keine versteckten Gebühren, keine Mehrkosten

✅ Persönlicher Service
          Individuell, flexibel und verlässlich.

Zeit für Ihr Kerngeschäft – Buchhaltung einfach und digital!
ANZEIGE



46 	 INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  APRIL  2025

BILDUNG,  JUGEND  UND  FAMILIE

 
MITTAGS- UND HAUSAUFGABENBETREUUNG 
IN DER MITTI SIND DIE NARREN LOS
Altweiberfasching ist bei uns in der Mitti jedes Jahr ein aufre-
gender Tag. Zum einen stand der Rathaussturm mit den Kin-
dern der 3. und 4. Klassen an und in der Mitti wurde eine kun-
terbunte Faschingsparty mit allen Mitti-Kindern der 1. und 2. 
Klassen gefeiert. Die Vorfreude war riesig und schon Tage zu-
vor wurde unsere Mitti mit allerlei Faschingsdeko geschmückt.

Nach Schulschluss durften alle Kinder in ihre Kostüme schlüp-
fen und nach einer kleinen Stärkung ging die Party auch schon 
los. Unsere Erst- und Zweitklässler feierten ausgelassen in der 
Mitti und dieses Jahr waren Spiele wie der Stopp-Tanz und die 
Reise nach Jerusalem die beliebtesten Partyspiele. Mit Party-
musik und Süßigkeiten zog die lustige Polonäse durch die neu-
en Mitti-Räume. Ein dreifaches „Mitti-Helau“!

Fotos: Förderverein für Kinder- und Jugendliche e. V.

Für die größeren Mitti-Kinder stand der traditionelle Rathaus-
sturm auf dem Programm.

Bereits Wochen zuvor haben wir uns Gedanken zum Pro-
gramm gemacht und das eine oder andere für Herrn Brohm 
vorbereitet. Pünktlich 13:00 Uhr startete die gut gelaunte bun-
te Kinderscharr Richtung Rathaus und brachten mal so richtig 
Stimmung in den Sitzungssaal. Herr Brohm erwartete uns be-
reits und schon konnte die kleine Party starten. Zu allererst be-
grüßten wir natürlich unseren Bürgermeister mit ein paar ge-
dichteten Zeilen und anschließend schwangen wir gemeinsam 
das Tanzbein. Dieses Jahr haben wir uns aber auch noch etwas 
Besonderes für Herrn Brohm ausgedacht. Ein Bürgermeister 
mit so vielen Kindern in der Gemeinde benötigt natürlich auch 
ein gewissen „Fachwissen“ und dieses wollten wir mal testen. 
So musste sich Herr Brohm einem Quiz mit 12 Scherzfragen 
stellen. Mit Jokern in der Hand, viel Humor und der einen oder 
anderen Hilfestellung konnte er aber die meisten Fragen gut 
lösen und so hat Herr Brohm definitiv eine Urkunde verdient. 
Mit dem nächsten Tanzlied brachten wir wieder etwas Bewe-
gung in die Runde. 

Förderverein für  
Kinder und Jugendliche e. V. 

 
KINDERFASCHING
Am 1. März ab 13 Uhr fand in der Margarethenhalle Margets-
höchheim der diesjährige Kinderfasching statt – ein fröhliches 
Spektakel für Groß und Klein. Organisiert wurde das Event vom 
Jugendkonvent Margetshöchheim, einem Zusammenschluss 
von KjG und Ministranten, der ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine stellte. Die Tanzgruppen Tanzkitz zeig-
ten ihrem Showtanz Glücksbringer, die Tanzmäuse nahmen 
uns mit nach Afrika und die Surprise begeisterten die Kinder 
und das Publikum mit dem Thema "Zauberwald". Zudem gab 
es eine Zumba-Vorführung der Zumba Kids, die den Zuschau-
ern ein kleines Repertoire aus ihren aktuellen Lieblingsliedern 
zeigten, bei denen die Zuschauer aktiv mitmachen konnten. 

Foto: KJG

Für noch mehr Spaß sorgten eine große Hüpfburg sowie span-
nende Spiele wie Luftballon treten, Reise nach Jerusalem und 
der Kostümwettbewerb, bei dem die kreativsten Kostüme aus-
gezeichnet wurden. Besonders beliebt war die Schminkecke, in 
der sich die Kinder in fantasievolle Figuren verwandeln konn-
ten. Ein herzlicher Dank geht an unsere Sponsoren, Kiliansbäck 
und Metzgerei Flach, die uns freundlicherweise unterstützt ha-
ben und den Kinderfasching erst möglich machten. Wir freuen 
uns schon auf den nächsten Kinderfasching 2026 und hoffen, 
euch alle wiederzusehen!

Kinder- und Jugendkonvent  
Margetshöchheim  

 

Hey Kids! 

Bald ist es wieder soweit! 

 
Das alljährliche Pfingstzeltlager der KJG-Erlabrunn steht wieder an.  
 

Hier der Termin: 
Montag, 05.06.2017 

bis Dienstag, 13.06.2017 
 
Dieses Jahr geht es auf den Zeltplatz der DJK Abersfeld in Schonungen/Abersfeld. 
Teilnehmen können alle Kinder ab der 3. Klasse.  
 
Die Anmeldungen liegen ab sofort bei Metzgerei Stumpf, Maxl Bäck und im 
Jugendraum aus.  
Seit diesem Jahr steht die Anmeldung auch zum Download auf unserer Internetseite 
bereit. 
www.kjg-erlabrunn.com 
 

Weitere Informationen erhaltet ihr bei unserem Teilnehmertreff 
am 08.05.2017 um 18:00 Uhr 

im Jugendraum Erlabrunn.  
 

Vergesst nicht eure Beitrittserklärungen von unserer Website herunterzuladen und 
abzugeben.  
Für Mitglieder gibt es sowohl auf Zeltlager als auch unter dem Jahr Vergünstigungen.  
 

Wir freuen uns auf euch und eine Woche voller Spiel und Spaß! 
Eure KJG ERLABRUNN 

 
 
 

ANZEIGE
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Der nächste Programmpunkt war ein gespielter Sketch. Der 
Enkeltrick ist definitiv von gestern - heute gibt es den Omatrick 
von Oma Traudel und die Lacher waren uns sicher. Mit einem 
Zaubertrick beendeten wir so langsam unsere Vorführungen 
und widmeten uns dem eigentlichen Anliegen – Schnipp und 
Schnapp, diese hübsche Krawatte muss nun ab! Unsere Mitti-
Kinder der 4. Klasse durften Schnitt für Schnitt das gute Stück 
abschneiden und so hatten wir wieder ein Mitbringsel vom 
diesjährigen Rathaussturm.

Bevor wir uns wieder Richtung Schule verabschiedeten, gab es 
noch eine kleine Stärkung in Form von Saft und Gummibär-
chen. Tanzend und mit lauter Musik ging es durchs Rathaus 
wieder Richtung Mitti zurück. Wir sagen Danke für den herzli-
chen Empfang und hoffen bis zum nächsten Rathaussturm ist 
die Zeit nicht gar so lang.

Fotos: Förderverein für Kinder- und Jugendliche e. V.

Ein dreifaches Marokko Helau! Mitti Helau! Fasching Helau!

Das Mitti-Veranstaltungsteam:  
Susi, Brigitte, Kateryna, Caro, Lea und Nadine

UNSERE FASCHINGSFERIENBETREUUNG
Am Aschermittwoch starteten wir mit der Ferienbetreuung. 
Teilweise noch nicht so ganz fit vom Fasching beseitigten wir 
die letzte Faschingsdeko aus der Mitti. Nach der verdienten 
Frühstückspause konnten wir uns im Freispiel austoben. Da-
bei war die Dartscheibe heiß begehrt. Vor dem Mittagsessen 
stellten wir Badebomben her, die wir je nach Lieblingsfarbe ge-
stalten konnten. Da es ein sonniger Tag war, verbrachten wir 
die Zeit nach dem Essen draußen auf dem Mitti-Hof. Wir spiel-
ten Fußball, Fangen und Verstecken oder genossen einfach die 
Sonne. Der erste Tag verging wie im Fluge.

Fotos: Förderverein für Kinder- und Jugendliche e. V.

Am Donnerstag folgte das Highlight der Betreuung. Nach dem 
Frühstück gingen wir zur Bushaltestelle und fuhren mit dem 
Bus zum Centralkino nach Würzburg. Nachdem wir uns mit 
Popcorn und anderen Süßigkeiten eingedeckt hatten, startete 
der Film „Paddington in Peru“. Wir konnten uns im Kino aus-
breiten, da wir das ganze Kino für uns alleine hatten. Nach dem 
langen Sitzen hatten wir dringend Bewegung nötig. So liefen 
wir bei schönstem Wetter den Weg zur Mitti am Main entlang 
zurück. Das war ganz schön anstrengend für den ein oder an-
deren. Gut, dass wir dann gleich nach Hause gehen durften.

Den Freitag starten wir mit Freispiel bis zum Frühstück. Nach 
dem gemeinsamen Frühstück bereiteten wir unser Mittages-
sen vor. Wir schnitten Paprika, Salami und Schinken und be-
stückten unseren Pizzaboden damit. Danach gingen wir in die 
Turnhalle, wo wir uns so richtig auspowern konnten. Nach den 
Aufwärmspielen konnten wir uns frei entfalten. Beim Fußball 
spielen, mit den Pedalos und den Rollbrettern nutzten wir die 
ganze Halle aus und powerten uns richtig aus. Nach der gan-
zen Bewegung war der Hunger groß und wir freuten uns auf 
unsere selbst gemachte vorbereitete Pizza. Mhmm… war die 
lecker! Mit einem gemeinsamen Mittagessen endete der letzte 
Tag unserer Ferienbetreuung.

Liebe Grüße aus der Mitti, Caroline und Kateryna
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BILDUNG,  JUGEND  UND  FAMILIE

Nachbarschaftshilfe 
Margetshöchheim 
 Tel. 0152 / 37 79 93 33            E-Mail: Nbh-margetshoechheim@web.de

 
EINLADUNG FRÜHLINGSFAHRT
Herzliche Einladung zur Frühlingsfahrt durch die Erlabrunner 
Flur und zur Flurkapelle St. Therese nach Zellingen ins Gspring.

Am Freitag, 25. April, um 14:00 Uhr fahren wir vom Treff-
punkt Bürgerhof mit mehreren PKW´s durch die hoffentlich 
blühende Erlabrunner Flur und zur Flurkapelle St. Therese 
nach Zellingen ins Gspring. Wir besichtigen die schöne Kapel-
le, erfreuen uns an der herrlichen Landschaft und genießen 
Kaffee, Tee und leckeren Kuchen. Bitte bringen Sie sich eine 
Tasse mit. Bei schlechtem Wetter gibt´s den Kaffee im Bürger-
hof. Wir bieten einen Abholservice von zu Hause an, der gerne 
telefonisch vereinbart werden kann.

Anmeldung: Wer bei diesem schönen Ausflug dabei sein 
möchte, meldet sich telefonisch bis zum 23. April unter der 
Telefonnummer der Nachbarschaftshilfe an.

Gerne bietet Ihnen unser bewährtes engagiertes Team der 
Nachbarschaftshilfe Unterstützung an, egal ob es sich um ei-
nen Fahrdienst, einen Einkauf, Tipps beim Ausfüllen von For-
mularen oder Hilfe in anderer Form handelt. Einfach anrufen 
und wir helfen gerne.

Nachbarschaftshilfe 
A Schdunn Erlabrunn 
 Tel. 0151 / 57 57 02 41

 
MAIN-TREFF STAMMTISCH 
An jedem 1. Mittwoch jeden Monats findet der MAIN TREFF 
Stammtisch der Nachbarschaftshilfe statt. Dazu sind alle Bür-
gerinnen und Bürger jeden Alters herzlich eingeladen, zum Re-
den, zum Lachen, zum Kennenlernen.

Man muss kein Mitglied der Nachbarschaftshilfe sein, um zum 
Stammtisch zu kommen. 

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit brauchen, rufen Sie bitte 
bei Hilde Oppmann: Tel. 0931 / 46 17 93 bzw. Marion Reuther:  
Tel. 0931 / 46 16 19 an. 

Der nächste MAIN TREFF Stammtisch findet am Mittwoch, 
2. April, bei Theo statt.

Wir freuen uns sehr auf diesen Termin.

Herzliche Grüße 

Ihr Leitungsteam der Nachbarschaftshilfe

Jutta Hackel, Norbert Götz, Isolde Schneider, Karin Niefnecker, 	
Uwe Reuter, Marion Reuther

Edelmetallshop Würzburg | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg | www.edelmetallshop-wuerzburg.de DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Altgold- und Alt- 
silberankauf

Pfandleihe Tafelgeschäft

Diskret und ohne 
Kreditprüfung zu 
Ihrem Darlehen.

Mehr Produkte  
finden Sie auf 

www.metallorum.de

Wir bewerten Ihre Schätze  
mithilfe technischer Analyse, 
Sie erhalten sofort Ihr Geld!

Nutzen Sie das schnellste 
Darlehen der Welt: bei uns im 
Edelmetallshop!

Entdecken Sie unser neues 
Angebot: 20g Goldbarren für 
diskretes und unkompliziertes 
Tafelgeschäft.

SIE SUCHEN  
MEHR PRODUKTE  

ZUM THEMA  
EDELMETALL?  

Wir bieten auch  
Schließfächer,  

Sparpläne und Depots 
an – sprechen Sie uns 

einfach an oder  
vereinbaren Sie einen  

Beratungstermin!
Mitglied im 
Zentralverband 
des Deutschen 
Pfandkreditgewerbes e.V. 

Entdecken  
Sie unseren  

Ankaufsrechner  
für Gold  

und Silber!
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Samstag, den 19.04.2025, 20:00 Uhr

Kath. Kirche,  St. Johannes d. T.

Margetshöchheim

mit anschließendem Beisammensein
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St. Andreas Erlabrunn 
Kath. Pfarrgemeinde Erlabrunn 
 Tel. 0931 / 46 12 72  E-Mail: pg.zell-main@bistum-wuerzburg.de 
www.kirchen-zell-leinach.de

Kath. Pfarramt, Rathausplatz 1, 97299 Zell a. M.  
Mo. / Di. / Mi. / Fr.: 09:00 - 11:00 Uhr       Mi: 14:00 - 16:00 Uhr

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen  
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere  
Seelsorger unter folgenden Kontakten:
Pfarrer Andreas Kneitz: Tel. 0931 / 46 12 39 
E-Mail:	andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
Pfarrvikar Dariusz Kowalski: Tel. 09364 / 81 57 672 (neu) 
E-Mail:	dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de

für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin Katharina Simon: Tel. 0931 / 30 49 98 42 (neu)
E-Mail:	katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
Diakon im Nebenberuf Rudolf Haas: Tel.: 09350 / 90 98 262 
E-Mail:	rudolf.haas@bistum-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE ERLABRUNN
So.,	 30.03.	 10:00 Uhr	 „Kirche für alle“ in der ev.  
			   Versöhnungskirche, Zell a.M.
Di.,	 01.04.	 18:30 Uhr	 Kreuzwegandacht
Do.,	 03.04.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So.,	 06.04.	 10:30 Uhr	 Messfeier 
		  14:00 Uhr	 Taufe von Aurelia Flach
Di.,	 08.04.	 18:30 Uhr	 Kreuzwegandacht
Do.,	 10.04.	 18:30 Uhr	 Messfeier mit Bußgottesdienst
So.,	 13.04.	 10:15 Uhr	 Palmweihe am Herz-Jesu- 
			   Bildstock, Palmprozession zur  
			   Kirche, anschl. Messfeier  
			   zu Palmsonntag
Do.,	 17.04.	 19:30 Uhr	 Messfeier, anschl. Ölbergstunde
Fr.,	 18.04.	 06:00 Uhr	 Jugendkreuzweg der KjG  
			   (ab Friedhof) 
		  10:00 Uhr	 Kinderkreuzweg 
		  15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie: Feier vom  
			   Leiden und Sterben Christi
So.,	 20.04.	 05:30 Uhr	 Feier der Osternacht
Mo.,	21.04.	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst
Sa.,	 26.04.	 18:00 Uhr	 Vorabendmesse

An Tagen, an denen im Ort eine Beisetzung mit Requiem statt-
findet, entfällt die Messe. Bitte beachten Sie auch die aktuelle 
Gottesdienstordnung - Änderungen vorbehalten!

ERSTKOMMUNION 2025
Die Feier der Erstkommunion findet am Sonntag, 27. April, 
um 10:30 Uhr, in der Pfarrkirche St. Johannes der Täufer in 
Margetshöchheim zusammen mit den Kindern aus Margets-
höchheim und Erlabrunn statt.

Mit Jesus auf dem Weg sind: Mats Brausam, Lotta Dill, Louise 
Förtig, Niklas Förtig, Max Pfister, Josephine Walther

 

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.kirchen-zell-leinach.de

Am 27. April 2025 feiern wir gemeinsam 
unsere Heilige Erstkommunion

in der Kirche St. Johannes der Täufer.

Die Kommunionkinder aus
Erlabrunn     und    Margetshöchheim

,,Kommt her und esst“

Josephine Walther
Lotta Dill
Louise Förtig
Mats Brausam
Max Pfister
Niklas Förtig

Annika Otto
Jonas Oppmann
Julian Wörsdörfer
Julius Engert
Kilian Wiegand
Laura Lutz
Milena FelberMilena Felber
Sebastian Neuhaus

ANZEIGE
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St. Johannes der Täufer 
Kath. Pfarrgemeinde Margetshöchheim 
 Tel. 0931 / 46 12 72  E-Mail: pg.zell-main@bistum-wuerzburg.de 
www.kirchen-zell-leinach.de

GOTTESDIENSTE MARGETSHÖCHHEIM
So.,	 30.03.	 10:00 Uhr	 „Kirche für alle“, in der ev.  
			   Versöhnungskirche, Zell a.M. 
		  10:30 Uhr	 Messfeier - Dankgottesdienst  
			   zum 50-jährigen Bestehen des  
			   Seniorenkreises
Mo.,	31.03.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 01.04.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 02.04.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 03.04.	 17:00 Uhr	 4. Weggottesdienst  
			   der Erstkommunionkinder 
		  18:30 Uhr	 Friedensgebet
Fr.,	 04.04.	 10:30 Uhr	 Messfeier in der Tagespflege 
		  17:00 Uhr	 „Zeit mit Gott“ -  
			   Eucharistische Anbetung
So.,	 06.04.	 10:30 Uhr	 Messfeier 
		  17:00 Uhr	 „Kreuzwege - Wege der  
			   Hoffnung“ auf dem Friedhof (bei  
			   schlechtem Wetter in der Kirche)
Mo.,	07.04.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di,.	 08.04.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Wortgottesfeier  
			   mit Bußgottesdienst
Mi.,	 09.04.	 14:00 Uhr	 Kreuzweg der Senioren 
		  21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 10.04.	 18:30 Uhr	 Friedensgebet
Fr.,	 11.04.	 17:00 Uhr	 „Zeit mit Gott“ - Eucharistische  
			   Anbetung, anschl.  
			   Beichtgelegenheit (Pfr. Kneitz)
Sa.,	 12.04.	 18:00 Uhr	 Palmweihe am Friedhof,  
			   Palmprozession z. Kirche, anschl.  
			   Vorabendmesse zu Palmsonntag
Mo.,	14.04.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 15.04.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier

Kath. Pfarramt, Rathausplatz 1, 97299 Zell a. M.  
Mo. / Di. / Mi. / Fr.: 09:00 - 11:00 Uhr       Mi: 14:00 - 16:00 Uhr

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen  
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere  
Seelsorger unter folgenden Kontakten:
Pfarrer Andreas Kneitz: Tel. 0931 / 46 12 39 
E-Mail:	andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de

Pfarrvikar Dariusz Kowalski: Tel. 09364 / 81 57 672 (neu) 
E-Mail:	dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de

Für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin Katharina Simon: Tel. 0931 / 30 49 98 42 (neu) 
E-Mail:	katharina.simon@bistum-wuerzburg.de

Diakon im Nebenberuf Rudolf Haas: Tel. 09350 / 90 98 262 
E-Mail:	rudolf.haas@bistum-wuerzburg.de

Mi.,	 16.04.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 17.04.	 19:30 Uhr	 Feier zum Gründonnerstag:  
			   Liebeszeichen - Gebet - Verrat
Fr.,	 18.04.	 10:00 Uhr	 Kreuzweg in der Kirche 
		  10:00 Uhr	 Kinderkreuzweg 
		  15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie: Feier vom  
			   Leiden und Sterben Christi
Sa.,	 19.04.	 20:00 Uhr	 Osternacht: Auferstehung  
			   heute?! - Gedanken zu Tod und  
			   Auferstehung Jesu (Lukas Götz u.  
			   Uwe Reuter)
So.,	 20.04.	 10:15 Uhr	 Kinderkirche 
		  10:30 Uhr 	 Festgottesdienst zu Ostern
Mo.,	21.04.	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst
Mi.,	 23.04.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Fr.,	 25.04.	 17:00 Uhr	 „Zeit mit Gott“ -  
			   Eucharistische Anbetung
So.,	 27.04.	 10:30 Uhr	 Feier der Erstkommunion für  
			   Erlabrunn & Margetshöchheim
Mo.,	28.04.	 10:00 Uhr	 Dankgottesdienst  
			   der Kommunionkinder
Di.,	 29.04.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 30.04.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet

An Tagen, an denen im Ort eine Beisetzung mit Requiem 
stattfindet, entfällt die Messe. Bitte beachten Sie auch die 
aktuelle Gottesdienstordnung - Änderungen vorbehalten!

ERSTKOMMUNION 2025
Die Feier der Erstkommunion findet am Sonntag, 27. April, 
um 10:30 Uhr, in der Pfarrkirche St. Johannes der Täufer in 
Margetshöchheim zusammen mit den Kindern aus Erlabrunn 
und Margetshöchheim statt.
Mit Jesus auf dem Weg sind: Julius Engert, Milena Felber, Lau-
ra Lutz, Sebastian Neuhaus, Jonas Oppmann, Annika Otto, Kili-
an Wiegand, Julian Wörsdörfer

SENIORENKREIS ST. JOHANNES
Am Mittwoch, 9. April, beten wir um 14:00 Uhr in der Kirche 
den Kreuzweg. Alle Seniorinnen und Senioren sowie alle Ge-
meindeglieder, denen es möglich ist zu kommen, sind herzlich 
eingeladen. 
Daran schließt sich im Pfarrheim eine gemeinsame Agapefeier 
mit Einstimmung in die Karwoche an. Der Austausch unterein-
ander wird sicher auch nicht zu kurz kommen.
Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest!
Das Team des Seniorenkreises freut sich auf Ihr Kommen!

 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage

www.kirchen-zell-leinach.de
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Evangl. Pfarramt, Hauptstr. 124, 97299 Zell am Main
Pfarramtssekretärin: Tanja Colón, Tel. 0931 / 46 78 79 78  
Bürozeiten: Di. + Do. von 9:00 bis 12:00 Uhr

Pfarrer Peter Fuchs: Tel. 46 78 79 78 
Vertrauensfrau: Claudia Schaum, Tel. 0931 / 30 46 99 69

GOTTESDIENSTE DER KIRCHENGEMEINDE
So.,	 30.03.	 10:30 Uhr 	 Versöhnungskirche Zell ökum.  
			   „Kirche für alle“ (Fuchs+Team)

Mi.,	 02.04.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst St. Aurelia (Fuchs) 

So.,	 06.04.	 10:00 Uhr 	 Gemeindehaus MHH (Fuchs)

Mi.,	 09.04.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst Mein Blick (Fuchs) 

So.,	 13.04.	 10:00 Uhr 	 Gemeindehaus MHH (Eckle)

Do.,	17.04.	 19:00 Uhr 	 Gründonnerstag,  
			   Gemeindehaus MHH (Leutritz)

Fr.,	 18.04.	 10:00 Uhr 	 Karfreitag, 
			   Versöhnungskirche Zell (Fuchs)

So.,	 20.04.	 05:30 Uhr 	 Ostersonntag, 
			   Gemeindehaus MHH (Fuchs) 
		  10:00 Uhr 	 Versöhnungskirche Zell

So.,	 27.04.	 10:00 Uhr 	 Gemeindehaus MHH (Zellfelder)

OSTERNACHT MIT ÜBERNACHTUNG FÜR KINDER & 
FAMILIENGOTTESDIENST MIT OSTERFRÜHSTÜCK 
Am Sonntag, 20. April, um 5:30 Uhr, feiern wir die Osternacht 
in Margetshöchheim als Familiengottesdienst und laden an-
schließend zu einem gemeinsamen Osterfrühstück herzlich ein.

Zuvor sind alle Grundschuldkinder (1.-5. Klasse), zu einer ge-
meinsamen Übernachtung in den Räumen der Versöhnungskir-
che eingeladen. Wir starten am Samstag, 19.04. um 18:30 Uhr 
mit einem Abendessen. Anschließend bereiten wir uns mit ei-
ner Wanderung, Gestaltung der Osterkerzen, einem Osterfeuer 
und vielem mehr auf Ostern vor. Am Ostersonntag begrüßen 
wir dann alle Gottesdienstbesucher zur Osternachtsfeier (s.o.)  

Nähere Informationen gibt es über unsere Homepage, im 
Pfarramt und bei Eva Sohn-Fuchs, Tel. 46 78 79 89. Wir bitten 
um Anmeldung der Kinder bis 14. April.

GEMEINDEFREIZEIT AUF DEM SCHWANBERG  
11.-13. APRIL 2025
Zusammen mit anderen Wandern, bei Sport und Spiel und 
kreativen Angeboten „runterfahren“, abends ins Gespräch 
kommen und miteinander Gottesdienst feiern. Das alles und 
mehr bietet die Gemeindefreizeit. Anmeldeschluss 31. März. 
Nähere Infos auf der Homepage. 

Evang. Kirchengemeinde 
Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn 
 
 Tel. 0931 / 46 78 79 78   
E-Mail: pfarramt.versoehnung.zell@elkb.de 
www.versoehnungskirche.com

ANZEIGEN
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Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage

www.versoehnungskirche.com

TAIZÉGEBET 
Das nächste Taizégebet ist am Freitag, 30. Mai, um 19:00 Uhr 
in der Versöhnungskirche. Sie sind ein-geladen zu Liedern, Stille 
und Gebet. Der Termin im April entfällt wegen der Osterferien.

MÖGLICHE TAUFTAGE  
05.04.,06.04., 24.05., 08.06., 29.06., 12.07., 26.07., 03.08., 07.09. 
und 21.09.

KIRCHENVORSTAND
Die nächste Kirchenvorstandsitzung ist am Dienstag, 29. April, 
um 20:00 Uhr, in den Räumen der Versöhnungskirche.

KRABBELSTUBE ZELL
Dienstag von 9:30 – 11:00 Uhr eine Kleinkindgruppe für Kin-
der von 0-3 Jahren (Geschwisterkinder auch willkommen) 
Ansprechpartnerin: Sonja Safari – Tel. 0170 / 47 14 644. Ge-
meinsames Spielen und Basteln und der Austausch der Eltern 
stehen im Vordergrund. 

KINDERNACHMITTAG 
Entfällt im April wegen der Gemeindefreizeit. Nächster Kinder-
nachmittag ist am Samstag, 10. Mai, um 14:00 Uhr, in den 
Räumen der Versöhnungskirche.

KONFIRMANDEN
Der Unterricht ist Mittwochnachmittag. 

SENIORENKREIS MHH-ZELL-ERLABRUNN: 
Einmal im Monat dienstags um 14:30 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus Margetshöchheim, Info: Claudia Schaum, Tel. 30469969 
und Marianne Hertlein, Tel. 463838 

Sonntag, 8. April: „Gedanken zur Passion“ – mit Pfarrer Fuchs 
und Team

KONZERT UND CHOR-COACHING
Eddi Hünecke, ehemals „Wise Guys“, kommt am 11. Juli 2025, 
um 20:00 Uhr zu einem Open-Air-Konzert in den Garten der 
Versöhnungskirche. 

Sie haben die Kirchenruine des Frauenklosters Unterzell mit dem 
romanischen Turm um 1230 vor Augen. Eddi Hünecke, Grün-
dungsmitglied der A-Capella-Band Wise Guys, gestaltet als Lieder-
macher einen Abend mit Tiefgang und Lebensfreude. In diesem 
Jahr ist er deutschlandweit auf einer Kirchentour unterwegs.

Foto: Marvin Ruppert

Zu seinem Programm gehört, dass er über das Konzert hinaus 
ohne weitere Kosten ein Chor-Coaching anbietet. Es ist am 
Freitag, 11. Juli, von 16:00 -18:00 Uhr. Es wird ein Projektchor 
unter Leitung von Susanne Krumm gebildet, der sich schon im 
Vorfeld trifft, um einen Song von Eddi Hünecke oder den Wise 
Guys sowie einen eigenen Song – vielleicht auch mehr – einzu-
studieren. Diese Songs werden Teil des Konzertes sein. 

Das Chor-Coaching mit Eddi Hünecke ist für die Teilnehmer 
ohne Kosten. Sie benötigen aber ein Konzertticket. Wenn sie 
schon Chorerfahrung haben und Lust beim Projektchor dabei 
zu sein, so schreiben sie gerne an E-mail:  pfarramt.versoehnung.
zell@elkb.de. Oder Sie kontaktieren Susanne Krumm direkt. 

Tickets: 21,53 € (ermäßigt 13,33 €, jeweils inkl. Servicegebühr), 
online: www.eddihuenecke.de „Zell am Main mit Chor“. Ebenso 
an der Abendkasse.

ANZEIGE
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NOTFALLNUMMERN  UND  APOTHEKEN

Notfallnummern
Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst
Notruf 110 für Polizei

Telefon-Seelsorge: 			   Tel. 0800-111 0 111 (ev)  
				    Tel. 0800-111 0 222 (rk)  
				    Tel. 0800-111 0 333 (Kind)

Das Hilfetelefon		  Tel. 11 60 16 
Beratung und Hilfe für Frauen "Gewalt gegen Frauen"

Giftnotrufzentrale Bayern:  
München 			   Tel. 089-192 40  
Nürnberg 			   Tel. 0911-398 24 51 

Sperren von Kreditkarten: 	 Tel. 116 116 
Eurocard, Visacard, American Express

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst  
ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Ohne Vorwahl, deutschlandweit, kostenlos (Festnetz & Handy) 

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg 
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:  
Tel. 0700 / 35 07 00 35

Zahnärztlicher Notdienst: 
www.notdienst-zahn.de

ANZEIGEN

 
Neu: Tagesaktuelle Information zum 

Notdienst der Apotheken
erhalten Sie
vom Festnetz: 	Tel. 0800-00 22 833 (kostenfrei)
vom Handy:	 Tel. 22 8 33 (69 Cent /Minute)

auf der Homepage unter
https://www.blak.de/notdienstsuche
Notdienst jeweils von 8:00 Uhr  
bis 8:00 Uhr des Folgetages
Aufgrund von Apothekenneueröffnungen, -schließungen und 
Notdienständerungsanträgen kann sich der Apothekennot-
dienst in der Region kurzfristig ändern. Aus diesem Grund bitten 
wir Sie sich über den oben genannten Link oder per Telefon über 
den tagesaktuellen Notdienst der Apotheken zu informieren. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Preißinger HEIZUNG

SANITÄR

BAD

Mit

die Welt
verändern

Zusammen!
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ANZEIGEN

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Wow!!! 10 Jahre jünger
- mit Zugfäden!

natürlich
sanft
effektiv

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

meine Heizung

Wir bringen Schwung in
Ihr altes Bad 

Komfort im Badezimmer und geringer Energieverbrauch
gehen mit uns Hand in Hand. 

www.porzner.com

porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130, 97299 Zell am Main

0931 / 461234

 mein Bad  meine erneuerbaren Energien



ANZEIGE

Olaf u. Iris 
Greshake

E-Mobilität Wärme-
KopplungSpeicher

Olaf u. Iris 
Greshake

“ N a c h h a l t i g k e i t  i s t  
u n s e r e  L e i d e n s c h a f t ”

...

Wir optimieren Ihre Bestandsanlage:

    PV Erweiterung

    Energieüberschuss steuern

    Speicheroptimierung

    Post EEG

    Mieterstromkonzept

    Reparatur u. Service

  

97236 Randersacker      www.solarart.de

Beratung und Handwerk
aus der Region - für die Region 

Lindelbachstr. 5                                                   Tel: 0 93 03 – 98 10 95 0 

seit über 25 Jahren 


